Farbe und Aussehen des Geréts sind gerateabhangig, und
jederzeitige Anderungen der technischen Daten des Gerats
zum Zweck der Leistungssteigerung sind vorbehalten.

SR



Sicherheitshinweise

Zeichenerklarung

Hinweis

Beachten Sie die folgenden Sicherheitshinweise, um lhre Sicherheit zu gewahrleisten und

Sachschaden zu vermeiden.

Lesen Sie die Anweisungen sorgfaltig durch und verwenden Sie das Geréat in ordnungsge-

maler Weise.
(1] Warnung/Vorsicht

Das Nichtbefolgen von Anweisungen, die mit diesem Symbol gekenn-
zeichnet sind, kann zu Schaden an Personen und Geraten fihren.

El Hinweis

® Verboten
E Nicht zerlegen

@ Nicht berthren

Stromversorgung

Wichtige Informationen

Netzstecker ziehen

Erden, um einen elektri-
schen Schlag zu vermeiden

-~

Wenn Sie das Gerat Gber einen langeren Zeitraum nicht verwenden,
schalten Sie ihren Computer in den Modus DPM.

Wenn Sie einen Bildschirmschoner verwenden, schalten Sie diesen in
den aktiven Bildschirmmodus.

Die gezeigten Bilder dienen nur als Referenz, und sie sind nicht in allen
Fallen (oder Landern) relevant.

Verknipfung zu den Anweisung zum Entfernen von Nachbildern

e 3 Verwenden Sie weder beschadigte Steckdosen oder defekte

o)

sﬁ/ n Netzkabel noch beschadigte oder lockere Steckdosen.

0 E * Anderenfalls kann ein elektrischer Schlag oder Brand verur-
sacht werden.

“

@ Beriihren Sie das Netzkabel niemals mit feuchten Handen,

b2 4 wenn Sie den Stecker und die Steckdose miteinander verbinden.
o

u

» Anderenfalls kann ein Stromschlag verursacht werden.

- I3 SchlieRen Sie das Netzkabel Ihres Fernsehgerats nur an geer-
r&.@\ dete Steckdosen an.
% * Anderenfalls kann ein elekirischer Schlag oder eine Verlet-
zung verursacht werden.

o
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- I3 Stellen Sie sicher, dass das Netzkabel sicher und korrekt an
rﬁ.‘ eine Steckdose angeschlossen ist.
w)
0 % » Anderenfalls kann ein Brand verursacht werden.

I3 Vermeiden Sie libermaBiges Verbiegen oder starke Zugbelas-
(_g - tung des Kabels. Stellen Sie keine schweren Gegensténde auf
0 — dem Kabel ab.

« Anderenfalls kann ein Brand verursacht werden.

I3 SchlieRen Sie niemals mehrere Gerate an die gleiche Steck-
dose an.

+ Anderenfalls kann durch Uberhitzung ein Brand verursacht
werden.

I3 Ziehen Sie den Netzstecker niemals bei eingeschaltetem Gerat
0..5 3% aus der Steckdose.

=i » Der dabei entstehende elektrische Schlag kann anderenfalls
den LCD-Bildschirm beschéadigen.

[BWenn Sie das Gerat vom Stromnetz trennen mdchten, miissen
Sie den Netzstecker aus der Dose ziehen. Deshalb muss der
Netzstecker jederzeit leicht erreichbar sein.

* Andernfalls kann ein elektrischer Schlag oder Brand verur-
sacht werden.

R I3 Verwenden Sie nur das von uns zur Verfligung gestellte Netz-
;ﬁ kabel. Verwenden Sie niemals das Netzkabel eines anderen Ger-

* Anderenfalls kann ein elektrischer Schlag oder Brand verur-
sacht werden.

Installation

Wenden Sie sich an ein Kundendienstzentrum, wenn der Monitor an ei-

& nem Ort mit hoher Konzentration von Staubpartikeln, hoher oder geringer
Raumtemperatur, hoher Luftfeuchtigkeit, in unmittelbarer Nahe zu chem-
ischen Stoffen oder im Dauerbetrieb, wie z. B. auf Bahnhdfen oder
Flugh&fen, verwendet werden soll.

Eine nicht fachgerechte Aufstellung kann zu schweren Schaden am Mon-
itor fihren.

[3 Lassen Sie den Monitor beim Transport nicht fallen.

+ Dies kann zu Schaden am Gerat oder zu Verletzungen flhren.

[3 Achten Sie beim Aufstellen des Geréts in einem Schrank oder
Al [#)  auf einem Regal darauf, dass die Vorder- oder Unterseite des
(% Geréts nicht Uber die Vorderkante herausragen.

» Anderenfalls kdnnte das Gerat herunterfallen und Verletzun-
gen verursachen.
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Reinigen

* Verwenden Sie Schranke oder Regale mit einer fir das Gerat
geeigneten GroRe.

I3 STELLEN SIE KEINE KERZEN, INSEKTENSCHUTZMITTEL,
ZIGARETTEN UND HEIZGERATE IN DER NAHE DES GERATS

. AUF.

« Anderenfalls kann ein Brand verursacht werden.

[3 Halten Sie Heizvorrichtungen so weit wie mdglich vom Netzka-
bel und dem Gerat entfernt.

* Anderenfalls kann ein elektrischer Schlag oder Brand verur-
sacht werden.

I3 Stellen Sie das Gerét nicht an Orten mit schlechter Beliiftung
wie in einem Bicherregal oder einem Wandschrank auf.

« Anderenfalls kann ein Brand verursacht werden, weil die In-
nentemperatur ansteigt.

I3 Stellen Sie das Gerét vorsichtig ab.

* Anderenfalls kann der LCD-Bildschirm beschadigt werden.

I3 Legen Sie das Gerat nicht mit der Front auf den FuRboden.

* Anderenfalls kann der LCD-Bildschirm beschadigt werden.

[3 Stellen Sie sicher, dass nur ein dazu berechtigtes Unternehmen
die Wandhalterung installiert.

« Anderenfalls konnte das Gerat herunterfallen und Verletzun-
gen verursachen.

» Vergewissern Sie sich, dass Sie nur die spezifizierte Wand-
halterung installieren.

[ Installieren Sie das Gerat nur an gut bellfteten Orten. Achten
Sie darauf, dass ein Abstand von mindestens 10 cm (4 Zoll) zur
Wand eingehalten wird.

« Anderenfalls kann ein Brand verursacht werden, weil die In-
nentemperatur ansteigt.

[3 Achten Sie darauf, die Verpackungsfolien von Kindern fernzu-
halten.

+  Wenn Kinder damit spielen, besteht ernsthafte Erstickungsge-
fahr.

I3 Wenn Sie einen Monitor mit verstellbarer Héhe absenken, dur-
fen Sie keine Gegenstéande oder Korperteile auf dem Standfufy
platzieren.

» Dies kann zu Schaden am Gerat oder zu Verletzungen fiihren.

Wenn Sie das Monitorgehduse des TFT-LCD-Bildschirms reinigen, wi-
schen Sie mit einem leicht befeuchteten, weichen Stoff dariber.
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Andere

Ll Spriihen Sie keine Reinigungsmittel direkt auf die Gerateoberfl-
ache.

+ Anderenfalls kann es zu Verfarbungen und Anderungen der
Oberflachenstruktur kommen, oder die Bildschirmbeschich-
tung 16st sich ab.

L3 Reinigen Sie den Monitor mit einem weichen Tuch und einem
Bildschirmreiniger. Wenn Sie keinen Bildschirmreiniger verwen-
den, verdiinnen Sie das Mittel im Verhaltnis 1:10 mit Wasser.

L2 Wenn Sie die Stifte des Steckers reinigen oder die Steckdose
abstauben, missen Sie daflir ein trockenes Tuch verwenden

« Anderenfalls kann ein Brand verursacht werden.

L3 Ziehen Sie vor dem Reinigen des Gerats den Netzstecker.

* Anderenfalls kann ein elektrischer Schlag oder Brand verur-
sacht werden.

3 Trennen Sie vor dem Reinigen des Gerats das Netzkabel, und
reinigen Sie es dann vorsichtig mit einem trockenen Tuch.

* Verwenden Sie keine Chemikalien wie Wachs, Benzol, Alko-
hol, Verdinner, Insektenschutzmittel, Schmiermittel oder Re-
inigungsmittel. Solche Mittel kénnen das Aussehen des Geréats
verandern und die Beschriftungen am Gerat ablésen.

Ld Da das Gehause des Gerats leicht zerkratzt, verwenden Sie nur
das vorgeschriebene Tuch.

* Geben Sie nur wenig Wasser auf dieses Tuch. Schitteln Sie
das Tuch vor dem Verwenden griindlich aus, da das Gerat
Kratzer bekommen kann, wenn Fremdstoffe am Tuch anhaf-
ten.

L3 Spritzen Sie beim Reinigen des Gerats kein Wasser direkt auf
das Gehause.

* Achten Sie darauf, dass kein Wasser in das Gerat eindringt
und dass es nicht nass wird.

+ Anderenfalls kann ein elektrischer Schlag, ein Brand oder eine
Stoérung verursacht werden.

L3 Dieses Gerat flihrt Hochspannung. Sie diirfen das Gerat nicht
selbst 6ffnen, reparieren oder verandern.

* Anderenfalls kann ein elektrischer Schlag oder Brand verur-
sacht werden. Wenn das Gerat repariert werden muss, wen-
den Sie sich an ein Kundendienstzentrum.

[ Sollte ein ungewohnliches Gerausch zu hoéren, Brandgeruch
festzustellen oder Rauch zu sehen sein, ziehen Sie das Netzkabel
aus der Steckdose, und wenden Sie sich an das Kundendienst-
zentrum.
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* Anderenfalls kann ein elektrischer Schlag oder Brand verur-
sacht werden.

I3 Stellen Sie das Geréat nicht in einem Fahrzeug oder an Orten
auf, an denen es Feuchtigkeit, Staub, Rauch oder Wasser aus-
gesetzt ist.

* Anderenfalls kann ein elektrischer Schlag oder Brand verur-
sacht werden.

[ Wenn Ihnen das Gerét hinfallt oder wenn das Geh&use gerissen
ist, schalten Sie es aus und ziehen Sie den Netzstecker. Wenden
Sie sich an ein Kundendienstzentrum.

* Anderenfalls kann ein elektrischer Schlag oder Brand verur-
sacht werden.

I3 Beriihren Sie bei Gewitter niemals das Netz- oder das Anten-
nenkabel.

* Anderenfalls kann ein elektrischer Schlag oder Brand verur-
sacht werden.

I3 Bewegen Sie den Monitor nicht durch Ziehen am Netz- oder
Signalkabel.

+ Es konnte anderenfalls hinunterfallen und aufgrund von Schéa-
den am Kabel einen elektrischen Schlag, Schdden am Gerat
oder einen Brand verursachen.

I3 Heben Sie das Gerat nicht an und bewegen Sie es nicht nach
vorn/hinten/links/rechts, wenn Sie es nur am Netzkabel oder den
Signalkabeln halten.

» Es kénnte anderenfalls hinunterfallen und aufgrund von Schéa-
den am Kabel einen elektrischen Schlag, Schaden am Gerat
oder einen Brand verursachen.

I3 Achten Sie darauf, dass die Luftungs6ffnung nicht durch einen
Tisch oder einen Vorhang blockiert ist.

« Anderenfalls kann ein Brand verursacht werden, weil die In-
nentemperatur ansteigt.

I3 Stellen Sie keine Behalter mit Wasser, Vasen, Blumentdpfe,
Medikamente oder Metallteile auf das Gerat.

+  Wenn Wasser oder Fremdkdrper ins Innere des Gerats ge-
langt sind, ziehen Sie das Netzkabel und wenden Sie sich an
das Kundendienstzentrum.

» Dadurch kénnte ein Defekt, ein elektrischer Schlag oder ein
Brand ausgeldst werden.

[3 Brennbare Sprays oder entflammbare Stoffe diirfen in der Nahe
des Gerats weder aufbewahrt noch verwendet werden.

* Anderenfalls kann eine Explosion oder ein Brand verursacht
werden.

3 Fuhren Sie weder Metallgegenstande wie Besteck, Miinzen,
Stifte oder Stahle, noch leicht entflammbare Gegenstinde wie
Papier oder Streichhdlzer (durch die Beliiftungsschlitze und Ein-/
Ausgangsanschliisse usw.) ins Innere des Gerats.
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*  Wenn Wasser oder Fremdkoérper ins Innere des Gerats ge-
langt sind, ziehen Sie das Netzkabel und wenden Sie sich an
das Kundendienstzentrum.

* Anderenfalls kann ein elektrischer Schlag oder Brand verur-
sacht werden.

3 Wenn (ber einen langeren Zeitraum dasselbe Bild angezeigt
wird, kann ein Nachbild oder Fleck entstehen.

* Wenn Sie das Gerat fir einen langeren Zeitraum nicht ver-
wenden, schalten Sie es in den Ruhezustand oder verwenden
Sie einen bewegten Bildschirmschoner.

I3 Stellen Sie die Auflésung und die Frequenz auf einen fiir das
Gerat geeigneten Wert ein.

* Anderenfalls kdnnten |hre Augen Schaden nehmen.

I3 Stellen Sie keine zu groRe Lautstarke ein, wenn Sie Kopfhorer
oder Ohrstecker benutzen.

* Zu grole Lautstarke kann zu Gehdrschadigungen fihren.

I3 Um Belastungen der Augen zu vermeiden, setzen Sie sich nicht
zu nahe an das Gerat.

[d Legen Sie nach einstiindiger (1) Benutzung des Monitors 5 Mi-
nuten Pause ein.

Damit reduzieren Sie Augenerschépfung.

I3 Installieren Sie das Gerat nicht an einem instabilen Platz wie
z. B. einem wackligen Regal, einer unebenen Oberflache oder ei-
nem Ort, der Vibrationen ausgesetzt ist.

* Anderenfalls kénnte es hinfallen und so Verletzungen oder
Beschadigungen des Gerats verursachen.

+ Bei Verwendung des Gerats an einem Ort, der Vibrationen
ausgesetzt ist, besteht Brandgefahr und die Gefahr von Be-
schadigungen des Geréts.

I3 Wenn Sie das Geréat transportieren miissen, schalten Sie es ab,
ziehen Sie den Netzstecker sowie das Antennenkabel und alle
anderen daran angeschlossenen Kabel.

* Anderenfalls kann ein elektrischer Schlag oder Brand verur-
sacht werden.

I3 Achten Sie darauf, dass sich keine Kinder an das Gerat hangen

oder darauf klettern.

+ Das Gerat kénnte herunterfallen und Verletzungen oder Tod
verursachen.
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3 Wenn Sie das Gerat Uber einen langeren Zeitraum nicht ver-
wenden, ziehen Sie das Netzkabel aus der Steckdose.

-« Anderenfalls kdnnte es zu einer Uberhitzung oder aufgrund

von Staub zu einem Brand kommen, und es kénnte ein Brand
durch elektrischen Schlag oder Kriechstrome entstehen.

L3 Stellen Sie keine schweren Gegenstande oder SiiRigkeiten auf
das Gerat. Sie lenken dadurch die Aufmerksamkeit von Kindern
auf das Gerat.

+ Mdglicherweise hangen sich lhre Kinder dann an das Gerat,
sodass es herunterféllt. Dies kann zu Verletzungen oder Tod
fuhren.

L Achten Sie darauf, dass Kinder die Batterien nicht in den Mund
nehmen, nachdem diese aus der Fernbedienung entfernt wurden.
Bewahren Sie Batterien an Stellen auf, die fir Kinder und Klein-
kinder nicht erreichbar sind.

*  Wenn Kinder die Batterien in den Mund genommen haben,
mussen Sie unverzuglich bei Ihrem Arzt vorsprechen.

L3 Achten Sie beim Austauschen der Batterie auf die richtige Po-
lung (+, -).

* Anderenfalls konnte die Batterie beschadigt werden oder
durch Auslaufen der Flissigkeit im Innern ein Brand, Verlet-
zungen oder Schaden verursacht werden.

3 Verwenden Sie nur die vorgeschriebenen Standardbatterien
und setzen Sie niemals gleichzeitig neue und gebrauchte Batter-
ien ein.

* Anderenfalls kénnten die Batterien beschadigt werden oder
durch Auslaufen der Flissigkeit im Innern ein Brand, Verlet-
zungen oder Schaden verursacht werden.

L3 Batterien (und Akkus) sind Sondermiill und missen der Wie-
derverwertung zugeflhrt werden. Fir die Rickgabe der ver-
brauchten Batterien und Akkus in das Recyclingsystem ist der
Kunde verantwortlich.

» Der Kunde kann die verbrauchten Batterien und Akkus bei ei-
nem offentlichen Recycling-Center oder einem Handler abge-
ben, der den gleichen Batterie- bzw. Akkutyp fuhrt.

L3 Stellen Sie das Gerat nicht in der Nahe von Feuerstellen oder
Heizkorpern oder an Orten auf, wo es direkter Sonneneinstrah-
lung ausgesetzt ist.

« Dadurch kann die Lebensdauer des Geréats verkiirzt oder ein
Brand verursacht werden.

L3 Lassen Sie keine Gegensténde auf das Gerat fallen, und lassen
Sie keine Schlage darauf einwirken.

* Anderenfalls kann ein elektrischer Schlag oder Brand verur-
sacht werden.
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I3 Verwenden Sie in der Nahe des Gerats keinen Luftbefeuchter.

* Anderenfalls kann ein elektrischer Schlag oder Brand verur-
sacht werden.

I3 Bei Austritt von Gas beriihren Sie weder das Gerat noch den
Netzstecker. Liften Sie die Rdumlichkeiten sofort.

» Wenn ein Funke entsteht, kann es zu einer Explosion oder ei-
nem Brand kommen.

I3 Wenn das Gerét langere Zeit angeschaltet ist, wird die Anzeige
heil3. Nicht berihren!

« Halten Sie kleine Zubehorteile von Kindern fern.

LR P I3 Vorsicht beim Einstellen des Neigungswinkels des Geréts oder
‘ der Hohe des Standfules.

» Sie kodnnen sich hierbei die Hand oder die Finger einklemmen
und dadurch verletzen.

* Wenn Sie das Geréat zu stark kippen, kdnnte es herunterfallen
und Verletzungen verursachen.

[3Stellen Sie das Gerat nicht an einem Ort auf, der so niedrig ist,
dass Kinder es erreichen kénnen.

» Anderenfalls konnte das Gerat herunterfallen und Verletzun-
gen verursachen.

» Da der vordere Teil des Gerats schwer ist, muss es auf einer
ebenen, stabilen Flache aufgestellt werden.

0 [3Stellen Sie keine schweren Gegenstéande auf das Gerat.
¢ o » Diese kénnten Verletzungen oder Beschadigungen des Ger-
ats verursachen.

I3 Optimale Sitzhaltung bei Verwendung des LCD-Bildschirms

" Achten Sie beim Verwenden des Gerats auf kor-
rekte Korperhaltung.

» Sitzen Sie mit geradem Riicken.

» Halten Sie einen Abstand von 45-50 cm zwischen
dem Bildschirm und Ihren Augen ein. Schauen Sie
geradeaus und von oben nach unten auf den Bild-
schirm.

» Achten Sie beim Verwenden des Gerats auf kor-
rekte Kdérperhaltung.

« Stellen Sie den Winkel des Gerats so ein, dass kein
Licht auf den Bildschirm fallt.

» Halten Sie lhre Arme am Ellbogen im rechten Win-
kel, sodass die Unterarme eine gerade Linie mit
den Handricken bilden.
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» Halten Sie lhren Ellenbogen im rechten Winkel.

* Halten Sie lhre Hacken flach auf dem Boden und
die Knie in einem Winkel von 90 Grad oder mehr.
Halten Sie lhren Arm so, dass er unterhalb lhres
Herzens liegt.
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Lieferumfang

Hinweis

Vergewissern Sie sich, dass folgende Komponenten zum Lieferumfang des LCD-Bildschirms
gehoren:

Falls Komponenten fehlen sollten, setzen Sie sich bitte mit dem Handler in Verbindung.
Gesondert erhaltliche Komponenten kdnnen Sie bei ihrem 6rtlichen Handler erwerben.

Auspacken

LCD-Bildschirm

Bedienungsanleitungen

Kurzanleitung zur Konfigu- Garantiekarte MagicInfo Software-DVD /
ration Benutzerhandbuch
(Nicht Gberall verfiigbar)

Netzkabel D-Sub-Kabel
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Andere

Fernbedienung Batterien (AAA X 2) Ferritkern fir LAN-Kabel

(Nicht Gberall verflgbar)

Gesondert erhéltlich - nicht im Lieferumfang des Monitors enthalten.

Wandhalterung

USB-Kabel

HDMI-Kabel RS232C-Kabel

Ferritkern

* Mit dem Ferritkern werden die Kabel vor Stérungen geschutzt.

|ﬁ|| » Wenn Sie ein Kabel anschlieRen, 6ffnen Sie den Ferritkern und
1 legen Sie ihn in der Nahe des Steckers mit einem deutlich hor-
baren Klicken um das Kabel.

Installieren einer Wandhalterung

Dieses Gerat ist kompatibel zu einer VESA-konformen Wandhalterung im Format 100 mm x
100 mm.

Oben: Eine VESA-konforme Wandhal-
terung im Format 100 mm x 100 mm.

A. Sockel der Wandhalterung
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B. Wandhalterung (optional)

Gehen Sie folgendermalien vor, um eine Wandhalterung an lhrem Monitor

ZU

1.

befestigen:

Schalten Sie das Gerat aus, und ziehen Sie anschlieRend das Netzkabel aus der Steck-
dose.

Legen Sie zuerst als Schutz ein weiches Tuch auf eine ebene Oberflache und dann das
Gerat mit der Vorderseite nach unten darauf.

Losen Sie den Standful wie bereits beschrieben.

Richten Sie die Einkerbung am Sockel der Wandhalterung des Monitors mit der Einker-
bung an der Wandhalterung aus und fixieren Sie die Wandhalterung mit den Schrauben.

Hinweis

Wenn Sie eine Schraube verwenden, die langer als die Normschraube ist, kann das In-
nere des Gerats beschadigt werden.

Bei Wandhalterungen, die nicht der VESA-Spezifikation entsprechen, kann die Lange der
Schrauben je nach Spezifikation unterschiedlich sein.

Verwenden Sie keine Schrauben, die nicht der VESA-Standardspezifikation fiir Schrau-
ben entsprechen und ziehen Sie sie nicht mit GbermaRiger Kraft fest.

Anderenfalls kdnnte das Gerat herunterfallen und dabei beschadigt werden oder Verlet-
zungen verursachen. Samsung haftet nicht fir Schaden und Verletzungen.

Samsung haftet nicht fir Gerateschaden oder Verletzungen, wenn eine Wandhalterung
verwendet wird, die nicht den vorgegebenen Spezifikationen entspricht, oder wenn die
Aufstellung nicht durch einen dazu befugten Techniker erfolgt.

Wenn Sie den Monitor mit Hilfe einer Wandhalterung montieren, miissen Sie eine Wand-
halterung kaufen, mit der mindestens 10 cm Abstand von der Wandflache eingehalten
werden.

Samsung Ubernimmt keine Haftung fir Probleme, die durch die Verwendung eines Stand-
fuBes entstehen, der nicht den Spezifikationen entspricht.

Verwenden Sie nur Wandhalterungen, die den Standards lhres Landes entsprechen.

LCD-Bildschirm

Vorderseite

SOURCE/ &) MENU = VoL + ¥ SE

-

Taste SOURCE/[=]]
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Wechseln vom PC-Modus zum Video-Modus, wenn das Bildschirmmeni
nicht angezeigt wird. Auswahlen der Signalquelle, an die ein externes Ger-
at angeschlossen ist, in dieser Reihenfolge:

[PC] - [HDMI] - [Magiclnfo]
Aktivieren einer markierten MenUoption, wenn das Bildschirmment ange-

zeigt wird
Taste MENU [MENU]

Hiermit konnen Sie das Bildschirmmenl 6ffnen und schlieRen. Hiermit
kénnen Sie auch das Bildschirmmenii schlielRen oder zum vorherigen
Menu zurlickkehren.

-VOL +

Driicken Sie diese Taste, um horizontal von einem Menibefehl zum nachs-
ten zu wechseln oder die Werte fiir das ausgewahlte Menl anzupassen.
Wenn das OSD nicht angezeigt wird, driicken Sie diese Taste, um die
Lautstarke zu regulieren.

¥ SELA

Dricken Sie diese Taste, um vertikal von einem Menubefehl zum n&chsten
zu wechseln oder die Werte fir das ausgewahlte Meni anzupassen.

Netztaste 1@ ]

Verwenden Sie diese Taste, um den LCD-Bildschirm ein- oder auszu-
schalten.

Helligkeitssensor
Erkennt automatisch die Umgebungshelligkeit und passt die Helligkeit des
Monitors entsprechend an.

Stromversorgungsanzeige

Blinkt im Stromsparmodus griin

Hinweis

Informationen zu Stromsparfunktionen finden Sie in der Bedienungsanlei-
tung unter PowerSaver. Wenn Sie den LCD-Bildschirm nicht verwenden
oder ihn lange Zeit unbeaufsichtigt lassen, schalten Sie ihn aus, um En-
ergie zu sparen.

Fernbedienungsssensor

Richten Sie die Fernbedienung auf diesen Punkt auf dem LCD-Bildschirm.

Rickseite

Hinweis

Ausflhrliche Informationen zu Kabelverbindungen finden Sie im Abschnitt Anschlie3en von
Kabeln unter Aufstellen. Die Konfiguration auf der Riickseite des LCD-Bildschirms kann sich
je nach verwendetem Modell leicht unterscheiden.




Einleitung

POWER S/W ON[ | ]/ OFF [O]

Ein- und Ausschalten des LCD-Bildschirms.

POWER

Das Netzkabel verbindet den LCD-Bild-
schirm mit der Steckdose in der Wand.

RGB IN

Verbinden Sie den RGB IN-Anschluss auf
der Rickseite Ihres Gerats mit dem Comput-
er.

VIDEO oUT

Stellen Sie die Verbindung zwischen dem
[VIDEO OUT]-Anschluss des Gerats und
dem D-Sub-Anschluss lhres Monitors mit ei-
nem D-Sub-Kabel her.

HDMI IN

Schlielten Sie den HDMI-Anschluss auf der
Rickseite lhres LCD-Bildschirms mit einem
HDMI-Kabel an den HDMI-Anschluss lhres
digitalen Ausgabegerats an.

AUDIO oUT

Anschluss fir Kopfhérer/externe Laut-
sprecher
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LAN

LAN-Anschlussbuchse

=N

Kompatibel mit USB-Tastatur, -Maus und -
Massenspeichergeraten.

BNEE-02335A A UD/O /N

L |

Schlieen Sie das Audiokabel des Gerats an
den Audioanschluss auf der Rickseite lhres

Computers an.
9 10 P

e
— ol I RS232C IN

MDC(Multiple Display Control)-Steuerung

Steckplatz fiir Kensington Lock

Ein Kensington-Schloss dient zur physi-
schen Sicherung des Monitors bei Verwen-
dung in 6ffentlichen Bereichen. Das Schloss
muss separat erworben werden. Je nach
Hersteller kbnnen Aussehen und Verriege-
lungsverfahren von der Abbildung abwei-

_‘f“"“" chen. Informationen zur richtigen Anwen-
“3] dung entnehmen Sie bitte der Bedienung-
ey sanleitung des Kensington-Schlosses. Das
Sk Schloss muss separat erworben werden.
-~ p

Hinweis

Die Position des Steckplatzes fiir das Ken-
sington-Schlosses ist modellabhangig.

Kensington-Schloss als
Diebstahlsicherung
1. Fuhren Sie das Schloss in den Kensing-

ton-Einschub am Monitor ein, und
drehen Sie es in Verriegelungsrichtung

2. Schliellen Sie das Kabel fir das Ken-
sington-Schloss an.
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Hinweis

Befestigen Sie das Kensington-Schloss
an einem Tisch oder einem schweren
stationaren Objekt.

Weitere Informationen zu Kabelanschliissen finden Sie unter Anschliefen von Kabeln.

Fernbedienung

Hinweis

Da die Sendefrequenz der Fernbedienung durch Interferenzen gestort werden kann, wird die
Funktion der Fernbedienung moglicherweise durch ein Fernsehgerat oder ein anderes elek-
tronisches Gerat beeintrachtigt, das in der Nahe des LCD-Bildschirms betrieben wird.

SAMSUNG

1. O POWER

2. OJ OFF

3. Zifferntasten

® POWER

UJ oFF
Zifferntasten

DEL -[=- / Taste GUIDE
+VOL -

= SOURCE

I D.MENU

TOOLS

Auf-Ab Links-Rechts Taste
I INFO

FARBTASTEN

=L TTXMIX

MTS/DUAL

ENTER/PRE-CH

X MUTE
v CH/P A

TV
0 MENU

) RETURN

~lExiT
Magiclnfo

Hiermit wird das Gerat angeschaltet.
Hiermit wird das Gerat ausgeschaltet.

Verwendet zur Eingabe des Kennworts bei der Anpassung
des Bildschirmmenus oder zum Verwenden von Magicln-
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4. DEL /== / Taste GUIDE

5.+VOL -

6. = SOURCE

7.1 D.MENU

8. TOOLS

9. Auf-Ab
Taste

Links-Rechts

10. 1 INFO

11.FARBTASTEN

12. =& TTXMIX

13. MTS/DUAL

Mit der Taste "-" wahlen Sie Digitalkanale.
Anzeige des elektronischen Programmfihrers (EPG).

* Diese Funktion ist bei diesem LCD-Bildschirm nicht ver-
fugbar.

Mit diesen Tasten bestimmen Sie die Audiolautstarke.

Dricken Sie die Taste, um die Signalquelle SOURCE zu
wechseln.

Sie kénnen nur zu Signalquellen wechseln, an die ein Geréat
angeschlossen ist.

DTV-Meni einblenden

* Diese Funktion ist bei diesem LCD-Bildschirm nicht ver-
fugbar.

Hiermit kdnnen Sie haufig verwendete Funktionen schnell
auswahlen.

* Diese Funktion ist bei diesem LCD-Bildschirm nicht ver-
fugbar.

Driicken Sie diese Taste, um von einem Menibefehl zu ei-
nem anderen zu wechseln oder die Werte fiir das ausge-
wahlte Menl anzupassen.

Informationen zum aktuellen Bild werden links oben auf
dem Bildschirm angezeigt.

Dricken Sie die Taste zum Hinzufligen oder L&schen von
Kanalen und zum Speichern von Kanalen in der Liste der
bevorzugten Kanale im Menu ,Kanalliste®.

* Diese Funktion ist bei diesem LCD-Bildschirm nicht ver-
fugbar.

Fernsehsender bieten Uiber Videotext schriftliche Informa-
tionen an.

- Videotext-Tasten

! ! ! ! ! ;! ! ! !

* Diese Funktion ist bei diesem LCD-Bildschirm nicht ver-
fugbar.

* Diese Funktion ist bei diesem LCD-Bildschirm nicht ver-
fugbar.

MTS-
Sie kdnnen den MTS-Modus (Mehrkanalton) auswahlen.
Audiosystem MTS/S-System  Standard

UKW-Stereo Mono
Stereo

Manueller
Wechsel

Mono
Mono « Stereo
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14. |29/ ENTER/PRE-CH

15. X MUTE

16. v CH/P A

17. TV

18. [ MENU

19. 2 RETURN

20.~MEXIT

21. Magiclnfo

SAP Mono < SAP Mono

DUAL-

STEREO/MONO, DUAL | / DUAL Il und MONO/NICAM
MONO/NICAM STEREO kénnen in Abhangigkeit von der
Fernsehnorm (ber die Taste DUAL auf der Fernbedienung
beim Fernsehen eingestellt werden.

Mit dieser Taste kénnen Sie zum vorherigen Kanal zurlick-
kehren.

* Diese Funktion ist bei diesem LCD-Bildschirm nicht ver-
fugbar.

Die Audioausgabe wird vorUbergehend unterbrochen
(stummgeschaltet). Die Tonwiedergabe wird fortgesetzt,
wenn Sie im Mute-Modus die Tasten MUTE oder - VOL +
dricken.

Im TV-Modus wéhlen Sie mit diesen Tasten die Fernseh-
kanéle aus.

* Diese Funktion ist bei diesem LCD-Bildschirm nicht ver-
fugbar.

Hiermit kbnnen Sie den TV-Modus direkt aufrufen.

* Diese Funktion ist bei diesem LCD-Bildschirm nicht ver-
fugbar.

Mit dieser Taste kénnen Sie das Bildschirmmenu 6ffnen und
die MenlUanzeige beenden oder das Menu mit den Einstel-
lungen schliel3en.

Zurick zum vorherigen Mend.
Schliefl3t das Menlfenster.

Magiclnfo -Schnellstarttaste




Anschliisse

Anschlieflen an einen Computer

SchlieRen Sie das Netzkabel des LCD-Bildschirms an den Netzanschluss
auf der Rickseite des LCD-Bildschirms an. Schalten Sie den LCD-Bild-
schirm mit dem Schalter auf der Riickseite des Gerats ein.

Schlieflen Sie das D-Sub-Kabel an den 15-poligen RGB-Anschluss auf
der Rickseite des LCD-Bildschirms und an den 15-poligen D-Sub-Ans-
chluss ihres Computers an.

SchlieRen Sie das Audiokabel des LCD-Bildschirms an den Audioans-
chluss auf der Riickseite lhres Computers an.

Notizen

» Schalten Sie sowohl den Computer als auch den LCD-Bildschirm ein.

« Zubehor erhalten Sie bei jedem Kundendienstzentrum von SAMSUNG Electronics.

AnschlieRen an andere Gerate

Hinweis

Alle fir den AV-Eingang geeigneten Gerate (wie DVD-Player, Videorecorder oder Camcorder
sowie Computer) kdnnen an den LCD-Bildschirm angeschlossen werden. Ausfihrliche In-
formationen zum Anschlieen von AV-Ausgabegeraten finden Sie unter ,Einstellen des LCD-
Bildschirms*.




Anschlisse

AnschlieRen eines HDMI-Kabels

Notizen

+ Schliel3en Sie Signalquellen wie Blu-ray/DVD-Gerate mit dem HDMI-Kabel an den HDMI
IN-Anschluss des LCD-Bildschirms an.

« Sie kdnnen den HDMI-Anschluss nicht zum Verbinden mit einem PC verwenden.

AnschlieRen mit einem DVI/HDMI-Kabel

Notizen

+ Der DVI-Ausgang des digitalen Ausgabegerats und der HDMI-Anschluss des LCD-Bild-
schirms werden tber ein DVI/HDMI-Kabel miteinander verbunden.

« Schliel3en Sie den roten und den weilien Stecker des RCA/Ministeckerkabels (fur PC) an
die entsprechend farbcodierten Audioausgange des digitalen Ausgabegeréats an.
Schlieen Sie das Ministeckerkabel an den AUDIO IN-Anschluss des LCD-Bildschirms
an.

AnschlieRen an einen anderen Monitor

Stellen Sie die Verbindung zwischen dem [VIDEO OUT]-Anschluss des Gerats und dem D-
Sub-Eingang des anderen Monitors mit einem D-Sub-Kabel her.




Anschlisse

VIDEO OUT

Hinweis

+ Stellen Sie Uber den VIDEO OUT-Anschluss eine Verbindung her, um das gleiche Bild
auf einem anderen Monitor anzuzeigen.

(far Prasentationszwecke)

Anschlieen an eine Audioanlage

Hinweis

+ Verbinden Sie den [AUDIO OUT]-Ausgang am LCD-Bildschirm mit den AUX L, R-Ans-
chlissen am Audiosystem.




Anschlisse

AnschlielRen eines LAN-Kabels

77
Hinweis
SchlieRen Sie das LAN-Kabel an.

AnschlieRen eines USB-Geréats

Sie kdnnen USB-Gerate anschlieRen, beispielsweise eine Maus oder Tastatur.
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Monitortreiber

Hinweis

Wenn Sie vom Betriebssystem aufgefordert werden, den Monitortreiber zu
installieren, legen Sie die zusammen mit dem Monitor gelieferte CD-ROM ein.
Bei der Treiberinstallation bestehen zwischen den einzelnen Betriebssyste-
men geringflgige Unterschiede. FUhren Sie die Anweisungen gemafl dem
installierten Betriebssystem durch.

Falls Sie die CD verloren oder verlegt haben, kénnen Sie den Monitortreiber
auch herunterladen, indem Sie unter http://www.samsung.com auf Support >
Downloads klicken und dann die Anweisungen auf der Website befolgen.
Nachdem Sie die Treiberdatei heruntergeladen haben, doppelklicken Sie auf
die Datei und befolgen Sie dann die Anweisungen auf lhrem Bildschirm.

Installieren des Monitortreibers (automatisch) fiir alle Windows-Systeme
1. Legen Sie die CD in das CD-ROM-Laufwerk ein.
2. Kilicken Sie auf "Windows".

3.  Wahlen Sie das Monitormodell aus der Modellliste aus, und klicken Sie dann auf OK.

l SAMEUNG manitor installer

10K CANCEL

4. Wenn Sie Windows XP oder Windows 2000 verwenden, und die folgende Meldung wird
angezeigt, klicken Sie auf die Schaltflache Vorgang dennoch fortsetzen. Klicken Sie
anschlielend auf OK.

Hardware Installation

'l“: The software wou are instaling for this hardveare:
Samsung e

has not passed Windows Logo testing to venly itz compalibeiiy
with windoss XP, (Ted me why this testing i mpoitant )

Continuing your installation of this software may mw:
or destabiize the comect operation of your sy

either immediately o in the [uture, Illn:rnm!! ﬂmndy
recommends thal you stop thiz installation now and
contact the hardware vendor for softwaie that haz
pazzed Windows Logo testing.

| Coniruie srpway | | STOP Installation |
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Hinweis

Dieser Monitortreiber ist von Microsoft zertifiziert. Die Installation dieses Treibers hat
keine negativen Auswirkungen auf lhren Computer.

Wenn das obige Fenster angezeigt wird, verwenden Sie moglicherweise einen alteren
Installationsdatentrdger. Um den zertifizierten Treiber zu erhalten, wechseln Sie zur
Downloadseite fiir Ihren Monitor.

Die Downloadseite finden Sie unter http://www.samsung.com, wenn Sie auf ,Support*
und dann auf ,Download Center” klicken.

Installieren des Monitortreibers (manuell)

Betriebssystem Microsoft® Windows Vista™

1.
2.

3.

4.

Legen Sie Ihre CD in das CD-ROM-Laufwerk ein.

Klicken Sie auf ,Start" €Jund dann auf Systemsteuerung. Dann doppelklicken Sie auf
"Appearance and Personalization" (Darstellung und Anpassung).

H 1 o bt 8 O
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e @ e

5

4 F 498

B
]

Klicken Sie auf "Personalization" (Anpassung) und dann auf "Display Settings" (Anzei-
geeinstellungen).

Klicken Sie auf "Advanced Settings..." (Erweiterte Einstellungen...).
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Klicken Sie auf der Registerkarte "Monitor" auf "Properties" (Eigenschaften). Wenn die
Schaltflache "Properties" (Eigenschaften) deaktiviert ist, ist das Konfigurieren lhres Mon-
itors abgeschlossen. Der Monitor kann im Lieferzustand verwendet werden.

Wenn, wie in der nachfolgenden Abbildung gezeigt, die Meldung "Windows
needs..." (Windows muss zur Fortsetzung...) angezeigt wird, klicken Sie auf "Contin-
ue" (Fortsetzen).

5 Growc i Msrutos ared NVIDUA GePenes 6600 LE (Weerenslt G [58) E

Adagiar | oty | Trenbbeshoen | Coior Marugemnt ..
wervior Troe: G Windows needs your permission to contionue.
* S PP Morior

¥ you started this action, conlinue.
¥ Soombn

Monvior Bethngs - Davion B

Srtam nefih rate: = Microsoft Windows

Bz

| e mecien that s mervier cannot chspiay

Clmanng Fua chack bax lowt you & selec! degiay mades Fa Detnity Contnue || Cancel

maxvior canct dapliy comecty. The may lead 5 an urussble
dmplay ardjor damaged hardears. [
| User Aczount Conirol helps siop unauthorized changes b your compater,

Hinweis

Dieser Monitortreiber ist von Microsoft zertifiziert. Die Installation dieses Treibers hat
keine negativen Auswirkungen auf Ihren Computer.

Wenn das obige Fenster angezeigt wird, verwenden Sie mdglicherweise einen &lteren
Installationsdatentrager. Um den zertifizierten Treiber zu erhalten, wechseln Sie zur
Downloadseite fiir Ihren Monitor.

Die Downloadseite finden Sie unter http://www.samsung.com, wenn Sie auf ,Support*
und dann auf ,Download Center” klicken.

Klicken Sie auf der Registerkarte "Driver" (Treiber) auf "Update Driver" (Treiber aktuali-
sieren).
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10.
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Aktivieren Sie das Kontrollkdstchen Auf dem Computer nach Treibersoftware suchen,
und klicken Sie auf Aus einer Liste von Geréatetreibern auf dem Computer auswahlen.
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Klicken Sie auf Datentréger, und wahlen Sie das CD- oder DVD-Laufwerk (z. B. D:\), in
dem die Installationsdatei des Treibers gespeichert ist. Klicken Sie abschlieRend auf OK.
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Wahlen Sie in der Liste der Bildschirme das Modell, das lhrem Monitor entspricht, und
klicken Sie auf "Next" (Weiter).
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Klicken Sie in den anschieBend nacheinander angezeigten Fenstern auf
"Close" (Schlieen) —» "Close" (Schliefen) -~ OK - OK.
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Betriebssystem Microsoft® Windows® XP
1. Legen Sie die CD in das CD-ROM-Laufwerk ein.

2. Kilicken Sie auf Start > Systemsteuerung und dann auf das Symbol Darstellung und De-
signs.
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3. Klicken Sie auf das Symbol Anzeige, wahlen Sie die Registerkarte Einstellungen, und
klicken Sie dann auf Erweitert....
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Klicken Sie auf der Registerkarte Monitor auf Eigenschaften und wahlen Sie die Regis-
terkarte Treiber.
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Klicken Sie auf Treiber aktualisieren..., wahlen Sie Software von einer Liste oder, und
klicken Sie dann auf die Schaltflache Weiter.

Hardware Lpdat
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Wahlen Sie Nicht suchen, ich werde..., klicken Sie auf Weiter, und klicken Sie dann auf
Datentrager....

Hardwarn Update Wizard
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Klicken Sie auf die Schaltflache Durchsuchen und wéhlen Sie dann das Laufwerk flr
das Treibermedium (z. B. D:\).

Wahlen Sie das Monitormodell aus der Modellliste aus, und klicken Sie dann auf Weiter.
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Wenn die folgende Meldung angezeigt wird, klicken Sie auf die Schaltflache '"Vorgang
dennoch fortsetzen. Klicken Sie anschlielend auf OK.

Hardware Instailation

ti The software you are instaling for this hardware:

Bamsung #ee

hiss et paszed Windows Logo besting o verily it compatibdly
with \Windoms: 2P, (el me vabw thes besting i ungsorkard |

Continuing your installation of this software may impair
or destabilize the comect operation of your system
wither immedistely or in the future. Microzoft strongly
recommends thal you ttop thiz installation now and
contact the hardware vendor for software that has
pazsed Windows Logo testing.
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l:‘J Hinweis

Dieser Monitortreiber ist von Microsoft zertifiziert. Die Installation dieses Treibers hat
keine negativen Auswirkungen auf Ihren Computer.

Wenn das obige Fenster angezeigt wird, verwenden Sie moglicherweise einen alteren
Installationsdatentrager. Um den zertifizierten Treiber zu erhalten, wechseln Sie zur
Downloadseite fiir Ihren Monitor.

Die Downloadseite finden Sie unter http://www.samsung.com, wenn Sie auf ,Support*
und dann auf ,Download Center” klicken.

Klicken Sie auf die Schaltflache "Close (Schliel3en)" und dann mehrmals auf "OK".
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10.

Die Installation des Monitortreibers ist abgeschlossen.

Betriebssystem Microsoft® Windows® 2000

Wenn die Meldung Digitale Signatur nicht gefunden auf dem Monitor angezeigt wird, gehen
Sie folgendermalf3en vor:

1.

2.

3.

Klicken Sie auf OK im Fenster "Insert disk" (Datentrager einlegen).

Klicken Sie auf die Schaltflache "Browse" (Durchsuchen)im Fenster "File Needed" (Er-
forderliche Datei).

Wahlen Sie A:(D:\Driver), klicken Sie auf die Schaltflache Offnen und dann auf OK.

Vorgehensweise beim Installieren

1.

2.

10.

Klicken Sie auf "Start" > "Setting" (Einstellungen) > "Control Panel" (Systemsteuerung).
Doppelklicken Sie auf das Symbol "Display" (Anzeige).

Wahlen Sie die Registerkarte Einstellungen aus, und klicken Sie dann auf die Schaltfl-
ache Erweiterte Eigenschaften.

Wahlen Sie "Monitor".

1. Fall: Wenn die Schaltflache "Properties" (Eigenschaften) deaktiviert ist, ist Ihr Monitor
ordnungsgemal konfiguriert. Beenden Sie die Installation.

2. Fall: Wenn die Schaltflache Eigenschaften aktiviert ist, klicken Sie auf die Schaltflache
Eigenschaften, und befolgen Sie die nachsten Schritte.

Klicken Sie auf der Registerkarte Treiber auf Treiber aktualisieren, und klicken Sie dann
auf Weiter.

Wahlen Sie Anzeige einer Liste bekannter Geratetreiber fiir dieses Gerat, damitich einen
bestimmten auswahlen kann, klicken Sie dann zuerst auf Weiter, und anschlieend auf
Datentrager.

Klicken Sie auf die Schaltflache Durchsuchen und wahlen Sie dann A:(D:\Driver).
Klicken Sie auf Offnen und dann auf OK.

Wahlen Sie das Monitormodell aus, und klicken Sie dann auf Weiter. Klicken Sie dann
auf die Schaltflache "Next (Weiter)".

Klicken Sie zuerst auf Fertig stellen und dann auf Schlieen.
Wenn die Meldung "Digital Signature Not Found" (Digitale Signatur nicht gefunden) an-

gezeigt wird, klicken Sie auf "Yes" (Ja). Klicken Sie dann zuerst auf "Finish (Fertig
stellen)" und dann auf "Close (Schlieflen)".

Betriebssystem Microsoft® Windows® Millennium Edition

1.

2.

Klicken Sie auf "Start" > "Setting" (Einstellungen) > "Control Panel" (Systemsteuerung).
Doppelklicken Sie auf das Symbol "Display" (Anzeige).

Wahlen Sie die Registerkarte Einstellungen aus, und klicken Sie dann auf die Schaltfl-
ache Erweiterte Eigenschaften.

Wahlen Sie die Registerkarte "Monitor".




Verwenden der Software

10.

11.

Klicken Sie im Bereich "Monitor Type" (Monitortyp) auf die Schaltfliche "Change" (An-
dern).

Wahlen Sie die Option "Specify the location of the driver." (Treiberverzeichnis angeben)
aus.

Wahlen Sie die Option Liste aller Treiber in einem Verzeichnis anzeigen aus, und klicken
Sie dann auf Weiter.

Klicken Sie auf die Schaltflache "Have Disk" (Datentréager).
Geben Sie A:\(D:\Treiber) an und klicken Sie dann auf OK.

Aktivieren Sie Alle Gerate anzeigen, und wahlen Sie dann den Monitor aus, der dem an
den Computer angeschlossenen Gerat entspricht. Klicken Sie anschlieRend auf OK.

Klicken Sie so oft auf SchlieRen und OK, bis das Dialogfeld Eigenschaften von Anzeige
geschlossen ist.

Betriebssystem Microsoft® Windows® NT

1.

Klicken Sie auf "Start">"Settings" (Einstellungen)>"Control Panel" (Systemsteuerung)
und doppelklicken Sie dann auf das Symbol "Display" (Anzeige).

Klicken Sie im Fenster "Display Registration Information" (Registrierungsinformationen
anzeigen) auf die Registerkarte "Settings" (Einstellungen), und klicken Sie dann auf "All
Display Modes" (Alle Anzeigemodi).

Wahlen Sie den gewilinschten Modus (Auflésung, Anzahl der Farben und Vertikalfre-
quenz) und klicken Sie dann auf OK.

Klicken Sie auf Test. Wenn der Bildschirm normal funktioniert, klicken Sie auf die
Schaltflache Ubernehmen. Wenn der Bildschirm nicht ordnungsgemaR angezeigt wird,
wechseln Sie in einen anderen Modus (niedrigere Auflésung, Anzahl der Farben oder
Frequenz).

Hinweis

Wenn bei "All Display Modes" (Alle Anzeigemodi) kein Modus angezeigt wird, stellen Sie die
Auflésung und die Vertikalfrequenz ein. Schlagen Sie hierzu im Benutzerhandbuch unter
Voreingestellter Timing-Modus nach.

Linux Betriebssystem

Um X-Window auszufiihren, miissen Sie die Datei X86Config anlegen. Dies ist eine der Da-
teien mit Systemeinstellungen.

1.

Driicken Sie im ersten und zweiten Fenster nach dem Starten von X86Config die "En-
ter" (Eingabetaste).

Das dritte Fenster dient zum Einstellen der Maus.
Stellen Sie eine Maus fir Ihren Computer ein.

Das nachste Fenster dient zum Einstellen der Tastatur.
Stellen Sie eine Tastatur fir Inren Computer ein.

Das nachste Fenster dient zum Einstellen des Monitors.




Verwenden der Software

7. Stellen Sie eine Horizontalfrequenz fiir lhren Monitor ein. (Sie kdnnen die Frequenz dir-
ekt eingeben.)

8. Stellen Sie eine Vertikalfrequenz fir lhren Monitor ein. (Sie kénnen die Frequenz direkt
eingeben.)

9. Geben Sie die Modellbezeichnung Ihres Monitors ein. Diese Informationen haben keinen
Einfluss auf die Ausflihrung von X-Window.

10. Nun haben Sie Ihren Monitor konfiguriert. Starten Sie X-Window, nachdem Sie andere
angeforderte Hardware eingestellt haben.

MDC (Multiple Display Control)

L2

D"

MDC

1. Legen Sie die Installations-CD in das CD-ROM-Laufwerk ein.

Installation

2. Klicken Sie auf die MDC-Installationsdatei.

Hinweis

Wenn das Fenster fiir die Installation nicht angezeigt wird, 6ffnen Sie die CD mit Hilfe
des Windows-Explorers, und doppelklicken Sie dann auf die MDC-Anwendungsdatei,
um die Installation zu starten. Diese Datei befindet sich auf der CD.

3. Wenn das Fenster des InstallShield-Assistenten angezeigt wird, klicken Sie auf
"Next" (Weiter).

4. Aktivieren Sie "l agree to the terms of the license agreement” (Ich akzeptiere die Bedin-
gungen des Lizenzvertrags), um die Nutzungsbedingungen zu akzeptieren.

5. Klicken Sie auf "Install" (Installieren).
6. Das Fenster mit dem "Installation Status" (Installationsstatus) wird angezeigt.
7. Klicken Sie auf "Finish" (Fertig stellen).

8. Nach Abschluss der Installation wird auf dem Desktop das Symbol fir MDC angezeigt.
Doppelklicken Sie auf das Symbol, um das Programm zu starten.

Das Symbol fir die Ausfihrung von MDC wird mdglicherweise nicht angezeigt.
Dies hangt von der Spezifikation lhres Computersystems oder des Monitors ab.
Wenn dies der Fall ist, driicken Sie die F5-Taste.
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Probleme bei der Installation

Die Installation von MDC ist von Faktoren wie Grafikkarte, Hauptplatine und Netzwerkum-
gebung abhangig.

Deinstallieren

Das MDC-Programm kann nur tiber die Option Software in der Windows®-Systemsteuerung
entfernt werden.

Gehen Sie folgendermallen vor, um MDC zu deinstallieren:

1.  Wabhlen Sie im Men( "Start" den Befehl "Settings" (Einstellungen) / "Control Panel" (Sys-
temsteuerung) aus, und doppelklicken Sie auf "Add/Remove Programs" (Software).

2. Wabhlen Sie in der Programmliste MDC aus, und klicken Sie dann auf die Schaltflache
Hinzufligen/Entfernen.

&1 Verwenden von MDC




MDC System
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Main Screen

Klicken Sie auf Start > Programme > Samsung > MDC, um das Programm zu starten.

Waéhlen Sie eine Wertegruppe, um die Lautstérke fir diese Wertegruppe am Schieberegler anzuzeigen.
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o Hauptsymbole 9 Auswahlschaltflache
9 Remocon 0 Info-Gitter

9 Safety Lock o Display-Auswahl
o Port Selection 0 Control-Werkzeuge

Klicken Sie auf Hauptsymbole, um zu den jeweiligen Programmbildschirmen zu wechseln.
. Sie kdnnen fiir das Display den Empfénger fir Signale der Fernsteuerung aktivieren bzw. deaktivieren.

. Dient zum Einstellen der Sperrfunktion.
Wenn die Lock function (Sperrfunktion) eingestellt ist, kénnen auf der Fernbedienung und am Gerét nur noch die
Netztaste und die Sperrtaste verwendet werden.

Dient zum Einstellen der Sperrfunktion. Die Standardvorgabe ist COM1.

Klicken Sie auf "Select All" (Alle auswéhlen) oder Clear (Auswahl I8schen), um alle Displays auszuwahlen oder die
Auswahl riickgéngig zu machen.

. Verwenden Sie das Gitter, um kurze Informationen zum ausgewéhlten Display anzuzeigen.
. Wahlen Sie ein Display aus der Display-Auswabhl.

Mit den Control-Werkzeugen legen Sie die Einstellung fiir die Displays fest.

<Hinweis> Die Funktion " Enable/Disable" (Aktivieren/Deaktivieren) fir die Fernsteuerung funktioniert
unabhéangig von der Energiefunktion und betrifft alle angeschlossenen Displays, die mit MDC
verbundenen sind. Unabhéangig vom Status zum Zeitpunkt, an dem das MDC heruntergefahren wird,
wird die Empfangsfunktion fiir das Signal der Fernsteuerung fiir alle Displays beim Beenden von
MDC initialisiert.
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1. Die Multiple Display Control ist urspringlich auf COM1 eingestellt.
2. Wird ein anderer Anschluss als COM1 benutzt, stehen im Anschlusswahimenii COM1 bis COM4 zur Auswabhl.

3. Wenn nicht die genaue Bezeichnung des Anschlusses, der mit dem Monitor Uber ein serielles Kabel verbunden ist,
ausgewahlt wird, ist eine Dateniibertragung unméglich.

4. Der ausgewahlte Anschluss wird im Programm gespeichert und auch fiir das néachste Programm verwendet.

@ Power Control

1. Klicken Sie auf das Hauptsymbol "Power Control" (Stromeinstellungen). Der Bildschirm "Power Control" wird
angezeigt.
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7 Im Info-Gitter erscheinen einige wesentliche Informationen, die von Power Control benétigt werden.
1) Power Status (Energiestatus)
2) Input
3) Image Size
4) On Timer
5) Off Timer

2. Klicken Sie auf die Schaltflache "Select All" oder aktivieren Sie ein Kontrollkéstchen, um ein Display auszuwahlen.
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7 [¥ Mit Power Control kénnen Sie einige Funktionen des ausgewahlten Display festlegen.

1) Power On/Off (Strom EIN/AUS)
- Schaltet die Energieversorgung des ausgewahlten Displays EIN bzw. AUS.

2) Volume (Lautstérkeregelung)
- Bestimmt den Lautstarkepegel fiir das ausgewahlte Display.
Der Lautstarkewert wird aus der Wertegruppe ausgelesen und auf dem Schieberegler angezeigt.
(Wenn Sie die Auswahl abbrechen oder "Select All" auswahlen, wird der Standardwert 10 wiederhergestellt)

3) €B Mute On /Off (Stummschaltung EIN/AUS)

- Schaltet den Lautsprecher des ausgewahlten Displays stumm (EIN/AUS).
Wenn Sie nur eine Wertegruppe auswéhlen und fur diese Gruppe die Stummschaltung bereits aktiviert ist, miissen
Sie auf das entsprechende Symbol klicken.
(Wenn Sie diese Auswabhl riickgdngig machen oder "Select All" auswéhlen, werden die Standardeinstellungen
wieder aktiviert.)

% Power Control betrifft alle Displays.

% Dieses Programm ist nur fiir das Modell Samsung SyncMaster 403T bestimmt. Es ist nicht fiir andere
Modelle zugelassen.

ﬁ:" Input Source

1. Klicken Sie auf das Hauptsymbol "Input Source" (Eingangsquelle). Der Bildschirm "Input Source" wird angezeigt.
Klicken Sie ,Select All* (Alle auswéhlen) oder ein Kontrollkastchen an, um das Darstellungsfeld, das eingestellt
werden soll, auszuwahlen.

* TV Mode
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* Im Info-Gitter erscheinen einige wesentliche Informationen, die fur die Steuerung der Eingangsquelle erforderlich
sind.

1) PC
) - Andert die Signalquelle des gewéhlten Displays auf PC.
2) BNC
- Andert die Signalquelle des gewéhlten Displays auf BNC.
3) DVI
- Andert die Signalquelle des gewéhlten Displays auf DVI.
4) TV
- Andert die Signalquelle des gewéhlten Displays auf TV.
5) DTV
- Andert die Signalquelle des gewéhlten Displays auf DTV.
6) AV
- Andert die Signalquelle des gewéhlten Displays auf AV.
7) S-Video
- Andert die Signalquelle des gewéhlten Displays auf S-Video.
8) Component
- Andert die Signalquelle des gewahlten Displays auf Component.
9) Magiclnfo
- Die Eingabequelle fir Magiclnfo funktioniert nur bei Magiclnfo-Modellen.
10) HDMI
- Andert die Signalquelle des gewahlten Displays auf HDMI.
11) Channel
- Bei TV als Input Source (Signalquelle) wird der Channel-Pfeil (Kanal-Pfeil) angezeigt.

*
TV-Quelle kann nur in Produkten mit Fernsehfunktion ausgewahlt werden, und die Auswahl von



Kanélen ist nur méglich, wenn als Signalquelle TV gewahlt ist.

% Die Einstellung der Eingangsquelle betrifft nur Displays, die gegenwartig eingeschaltet sind (Status
ON).

'.Eif Image Size

|

PC, BNC, DVI

1. Klicken Sie Image Size (BildgroR3e) in der Hauptsymbolleiste an. Daraufhin erscheint der Bildschirm zur Einstellung der
BildgroRe.
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Das Informationsgitter zeigt einige grundlegende Informationen an, die zur Einstellung der BildgréR3e erforderlich
sind.

1) Power Status (Energiestatus)

- Zeigt den Energiestatus fir das aktuelle Display an.
2) Image Size

- Legt den Image Size fur das gewahlte Display fest.
3) Input

- Das Informationsgitter zeigt nur die Darstellungsfelder an, deren Signalquelle PC, BNC oder DVI.
4) Signalquelle PC

- Wenn Sie auf Image (Bild) klicken, wird zuerst die Registerkarte Source (Quelle) angezeigt.

- Mithilfe der Schaltflache Image Size wird die fur PC, BNC, DVI verfiigbare BildgroRe eingestellt.
5) Video Source

- Klicken Sie auf die Registerkarte Video Source (Videoquelle), um die BildgréRRe fiir die entsprechende Signalquelle
einzustellen.



% Die Eingabequelle fur Magiclnfo funktioniert nur bei Magiclnfo-Modellen.
* Die Eingabequelle fiir TV funktioniert nur bei TV-Modellen.

* Die Einstellung der Bildgrof3e ist nur bei denjenigen Darstellungsfeldern verfiigbar, die aktiviert (ON)
sind.

'@ Image Size

TV, AV, S-Video, Component, DVI(HDCP), HDMI, DTV.

1. Klicken Sie Image Size (BildgréR3e) in der Hauptsymbolleiste an. Daraufhin erscheint der Bildschirm zur Einstellung der
BildgroRe.

File  Remocon | Safety Lock Port Selection  Help o)
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Image Size
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4:3 | Screen Fit |
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Screen Mode——— -
16:9 | | WideZoom |

Zoom

* Das Informationsgitter zeigt einige grundlegende Informationen an, die zur Einstellung der BildgréR3e erforderlich
sind.

1) Klicken Sie auf die Registerkarte Video Source (Videoquelle), um die BildgroRe fir TV, AV, S-Video, Component ,
HDMI und DTV einzustellen.
Klicken Sie ,,Select All“ (Alle auswahlen) oder ein Kontrollkdstchen an, um das Darstellungsfeld, das eingestellt
werden soll, auszuwahlen.

2) Info Grid displays only the display having TV, AV, S-Video, Component , HDMI or DTV as input source.
3) Die Bildgrofiie des gewahlten Displays beliebig wechseln.

Hinweis: Auto Wide, Zoom1 und Zoom2 stehen nicht zur Auswahl, wenn der Eingangssignaltyp fir
Component und DVI (HDCP) 720p oder 1080i ist.

4) Der Bildschirmmodus kann nur dann angepasst werden, wenn ein Fernsehgerat (nur PAL) angeschlossen ist, und
Image Size (BildgroRe) auf Auto Wide (AutoBreite) eingestellt ist.

% Die Eingabequelle fur Magiclnfo funktioniert nur bei Magiclnfo-Modellen.
% Die Eingabequelle fur TV funktioniert nur bei TV-Modellen.



Die Einstellung der Bildgrofe ist nur bei denjenigen Darstellungsfeldern verfiigbar, die aktiviert (ON)
sind.

e Time
=4
1. Klicken Sie auf das Hauptsymbol "Time" (Zeit). Der Bildschirm "Time" wird angezeigt.

f'fl Multiple Display Contral
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7 Im Info-Gitter erscheinen einige wesentliche Informationen, die fiir die Zeiteinstellung erforderlich sind.
1) Current Time

- Legt die aktuelle Zeit fir das gewahlte Display fest (PC-Zeit)

- Um die aktuelle Zeit zu andern, missen Sie zunéchst die Zeiteinstellung auf dem PC andern.
2) On Time Setup

- Legen Sie die Stunde, Minute und AM/PM fir den On-Timer des ausgewdhlten Displays fest.
3) On Time Setup

- Legen Sie die Stunde, Minute und AM/PM fir den Off-Timer des ausgewahlten Displays fest.
4) Zeigt die Einstellungen fiir den On-Time an.
5) Zeigt die Einstellungen fiir den Off-Time an.
% Die Eingabequelle fuir Magiclnfo funktioniert nur bei Magiclnfo-Modellen.
% Die Eingabequelle fiir TV funktioniert nur bei TV-Modellen.
% Sie kénnen die Zeiteinstellungen nur fiir Displays festlegen, die eingeschaltet sind (Power Status ON).

* Bei On Time Setup (Anschaltzeit-Setup) funktionieren die TV Source-Funktionen (TV-Signalquelle) nur
far Modelle mit TV-Funktion.

*

Bei On Time Setup (Anschaltzeit-Setup) funktionieren die Magiclnfo Source-Funktionen (Magiclnfo-



Signalquelle) nur fir Modelle mit Magiclnfo-Funktion.

r PIP

PIP Size

1. Klicken Sie PIP in der Hauptsymbolleiste an. Daraufhin erscheint der Bildschirm zur PIP-Einstellung.
Klicken Sie ,,Select All“ (Alle auswahlen) oder ein Kontrollkdstchen an, um das Darstellungsfeld, das eingestellt
werden soll, auszuwéhlen.
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* Das Informationsgitter zeigt einige grundlegende Informationen an, die zur Einstellung der PIP-GroRe erforderlich
sind.

1) PIP Size

- Zeigt die aktuelle PIP-GréR3e des derzeit benutzten Darstellungsfelds an.
2) OFF

- SchlieRt das PIP-Fenster des gewahlten Displays.
3) Large

- Offnet das PIP-Fenster des gewahlten Displays und dndert die GroRe auf Large.
4) Small

- Offnet das PIP-Fenster des gewéhlten Displays und andert die GréRe auf Small.
5) Double 1

- Offnet das PIP-Fenster des gewahlten Displays und @ndert die GréRe auf Double 1.
6) Double 2

- Offnet das PIP-Fenster des gewdhlten Displays und @ndert die GréRe auf Double 2.

) Double 3 (Picture By Picture)



- Offnet das PIP-Fenster des gewdhlten Displays und &ndert die GréRe auf Double 3.
% Die Eingabequelle fiir Magiclnfo funktioniert nur bei Magiclnfo-Modellen.
% Die Eingabequelle fiir TV funktioniert nur bei TV-Modellen.

% Die PIP-GroRe kann beim Einschalten des Monitors festgelegt werden.

r' PIP

PIP Source

1. Klicken Sie PIP in der Hauptsymbolleiste an. Daraufhin erscheint der Bildschirm zur PIP-Einstellung.
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Das Informationsgitter zeigt einige grundlegende Informationen an, die zur Einstellung der PIP-Quelle erforderlich
sind.
1) PIP Source
- Die PIP-Quelle kann beim Einschalten des Monitors festgelegt werden.
2) PC
- Andert die PIP-Quelle des gewéhlten Displays auf PC.
3) BNC
- Andert die PIP-Quelle des gewéhlten Displays auf BNC.
4) DbV
- Andert die PIP-Quelle des gewéhlten Displays auf DVI.
5) AV
- Andert die PIP-Quelle des gewéhlten Displays auf AV.
6) S-Video
- Andert die PIP-Quelle des gewéhlten Displays auf S-Video.



7) Component
- Andert die PIP-Quelle des gewéhlten Displays auf Component.

8) HDMI
-Andert die PIP-Quelle des gewéhlten Displays auf HDMI.

Hinweis: Je nach Art der Eingangsquelle flr das Hauptbild stehen manche PIP-Quellen méglicherweise
nicht zur Auswahl.

% Die Eingabequelle fiir Magiclnfo funktioniert nur bei Magiclnfo-Modellen.

% Die PIP-Einstellfunktion ist nur fiir Displays verfiigbar, die eingeschaltet sind (Betriebszustand = ON)
und deren PIP-Funktion aktiviert ist.

‘@ ‘E Settings

Picture

1. Klicken Sie auf das Hauptsymbol "Settings" (Einstellungen). Der Bildschirm "Settings" wird angezeigt.
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7 Im Info-Gitter erscheinen einige wesentliche Informationen, die fiir die Einstellungen erforderlich sind.
Wenn die einzelnen Funktionen gewahlt werden, wird er Wert der jeweiligen Funktion auf dem Regler angezeigt.
Wenn Sie "Select All" auswahlen, wird der Standardwert (50) wiederhergestellt. Wird in diesem Fenster ein Wert
geéandert, wechselt der Modus automatisch zu "CUSTOM".

1) Picture

- Nur verfugbar fur TV, AV, S-Video, Component, HDMI, DTV.
2) Contrast (Kontrast)

- Legt den Kontrast fiir das gewahlte Display fest.
3) Brightness (Helligkeit)

- Legt die Helligkeit fiir das gewahlte Display fest.



4) Sharpness (Konturenschérfe)
- Legt die Konturenschérfe fiir das gewahlte Display fest.
5) Color (Farbe)
- Legt die Farbe fir das gewéhlte Display fest.
6) Tint (Farbton)
- Legt den Farbton fiir das gewahlte Display fest.
7) Color Tone (Farbtemp.)
- Stellt den Farbton fir das gewahlte Display ein.
8) Color Temp
- Regelt die Color Temp des gewahlten Monitors.
9) Brightness Sensor
- Regelt den Brightness Sensor des gewahlten Monitors.
10) Dynamic Contrast
- Regelt den Dynamic Contrast des gewé&hlten Monitors.
% Die Eingabequelle fiir Magiclnfo funktioniert nur bei Magiclnfo-Modellen.
% Diese Funktion ist nur dann aktiviert, wenn Farbtemp. auf Aus eingestellt ist.
% Die Eingabequelle fur TV funktioniert nur bei TV-Modellen.
*

Diese Funktion ist nur fur Anzeigen verfugbar, deren Netzstatus "Ein" lautet. Wenn keine Auswahl
vorgenommen ist, werden die Werkseinstellungen angezeigt.

Wl = Settings
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Picture PC

1. Klicken Sie auf das Hauptsymbol "Settings" (Einstellungen). Der Bildschirm "Settings" wird angezeigt.
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7% Im Info-Gitter erscheinen einige wesentliche Informationen, die fiir die Einstellungen erforderlich sind.
Wenn die einzelnen Funktionen gewéhlt werden, wird er Wert der jeweiligen Funktion auf dem Regler angezeigt.
Wenn Sie "Select All" auswahlen, wird der Standardwert (50) wiederhergestellt. Wird in diesem Fenster ein Wert
geandert, wechselt der Modus automatisch zu "CUSTOM".

1) Picture PC
- Nur verfiigbar fir PC, BNC, DVI.

2) Contrast (Kontrast)

- Legt den Kontrast fir das gewéhlte Display fest.
3) Brightness (Helligkeit)

- Legt die Helligkeit fur das gewdhlte Display fest.
4) Red(Rot)

- Legt die Red Farbe fur das gewéhlte Display fest.

5) Green (Grin)
- Legt die Green Farbe fir das gewahlte Display fest.

6) Blue (Blau)
- Legt die Blue Farbe fiir das gewahlte Display fest.

7) Color Tone
- Regelt die Color Tone des gewahlten Monitors.
8) Color Temp
- Regelt die Color Temp des gewdahlten Monitors.
9) Brightness Sensor
- Regelt den Brightness Sensor des gewahlten Monitors.
10) Dynamic Contrast
- Regelt den Dynamic Contrast des gewahlten Monitors.
% Die Eingabequelle fiir Magiclnfo funktioniert nur bei Magiclnfo-Modellen.
% Die Eingabequelle fur TV funktioniert nur bei TV-Modellen.



% Diese Funktion ist nur dann aktiviert, wenn Farbtemp. auf Aus eingestellt ist.

% Diese Funktion ist nur fiir Anzeigen verfiigbar, deren Netzstatus "Ein" lautet. Wenn keine Auswahl
vorgenommen ist, werden die Werkseinstellungen angezeigt.

‘@ ‘f? Settings

Audio

1. Klicken Sie auf das Hauptsymbol "Settings" (Einstellungen). Der Bildschirm "Settings" wird angezeigt.

[ Multiple Display Condral
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Safety Lock Port Selection

All Inputs

7 Im Info-Gitter erscheinen einige wesentliche Informationen, die fiir die Einstellungen erforderlich sind.
Wenn die einzelnen Funktionen gewahlt werden, wird er Wert der jeweiligen Funktion auf dem Regler angezeigt.
Wenn Sie "Select All" auswahlen, wird der Standardwert (50) wiederhergestellt. Wird in diesem Fenster ein Wert

geandert, wechselt der Modus automatisch zu "CUSTOM".

1) Audio
- Legt die Audio-Einstellungen fur alle Eingangsquellen fest.

2) Bass (Tiefen)
- Legt den Pegel der tiefen Tone fur das gewahlte Display fest.

3) Treble (H6hen)
- Legt den Pegel der hohen Tone fiir das gewahlte Display fest.

4) Balance (Rechts-Links-Ausgleich)
- Legt den Ausgleich des rechten und linken Lautsprechers fiir das gewéhlte Display fest.

5) SRS TSXT
- SRS TSXT Sound On/Off of the selected display.

6) Ton wahlen



- Bei aktiviertem PIP kdnnen Sie entweder Haupt- oder Nebenbild auswahlen.

* Die Eingabequelle fur Magiclnfo funktioniert nur bei Magiclnfo-Modellen.
% Die Eingabequelle fiir TV funktioniert nur bei TV-Modellen.

% Diese Funktion ist nur fur Anzeigen verfiugbar, deren Netzstatus "Ein" lautet. Wenn keine Auswahl
vorgenommen ist, werden die Werkseinstellungen angezeigt.

@ ‘E Settings

Image Lock

1. Klicken Sie auf das Hauptsymbol "Settings" (Einstellungen). Der Bildschirm "Settings" wird angezeigt.

File Remaocon

Safety Lock  Port Selection
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Auto Adjustment

7 Im Info-Gitter erscheinen einige wesentliche Informationen, die fiir die Einstellungen erforderlich sind.
1) Bildjustierung
- Nur verfugbar fir PC, BNC.
2) Coarse (Grob)
- Legt die Coarse flir das gewahlite Display fest.
3) Fine (Fein)
- Legt die Fine fir das gewahlte Display fest.
4) Position
- Legt die Position fiir das gewahlte Display fest.
5) Auto Adjustment (Automatische Anpassung)
- Driicken Sie diese Taste, damit sich das Gerat selbstédndig auf das ankommende PC-Signal einstellt.

% Die Eingabequelle fuir Magiclnfo funktioniert nur bei Magiclnfo-Modellen.



% Die Eingabequelle fur TV funktioniert nur bei TV-Modellen.
% Sie konnen die Einstellungen nur fiir Displays festlegen, die eingeschaltet sind (Power Status ON.)

:;g,j Maintenance

N

Lamp Control

1. Klicken Sie auf das Symbol fir "Wartung" in der Symbolleiste, um das Wartungsfenster aufzurufen.
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7 Daraufhin erscheint ein "Informationsgitter”, in dem verschiedene Grunddaten angezeigt werden.
1) Maintenance
- Ermdglicht die Steuerung der Wartung samtlicher Eingabequellen.

2) Auto Lamp Control
- Passt zu einer bestimmten Zeit die Hintergrundbeleuchtung des ausgewéhlten Displays automatisch an.
Die automatische Beleuchtungssteuerung schaltet sich selbsttétig ab, wenn die Einstellung mit der manuellen
Beleuchtungssteuerfunktion vorgenommen wird.
3) Manual Lamp Control

- Ermaoglicht eine Einstellung der Hintergrundbeleuchtung des ausgewahlten Displays unabhangig von der Zeit.
Die automatische Beleuchtungssteuerung schaltet sich selbsttétig ab, wenn die Einstellung mit der manuellen
Beleuchtungssteuerfunktion vorgenommen wird.

% Die Funktion zur Steuerung der Wartung ist nur fir eingeschaltete Displays (Betriebszustand = ON)
verfugbar.

% Die Eingabequelle fiir Magiclnfo funktioniert nur bei Magiclnfo-Modellen.
% Die Eingabequelle fur TV funktioniert nur bei TV-Modellen.



N Maintenance

N

Scroll

1. Klicken Sie auf das Symbol fir "Wartung" in der Symbolleiste, um das Wartungsfenster aufzurufen.
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1) Scroll

- Mit dieser Funktion kénnen Sie Nachbilder entfernen, die ansonsten bei langerer Anzeige eines Standbildes auf
dem Bildschirm auftreten kdnnen.

2) Pixel Shift
- Hierbei wird das Bild in festgelegten Zeitabstanden in kleinen Schritten verschoben.

3) Safety Screen

- Mit der Funktion Safety Screen (Sicherheitsbild) kénnen Sie Nachbilder vermeiden, die ansonsten bei langerer
Anzeige von Standbildern auf dem Bildschirm auftreten kdnnen. Mit der Interval item (Intervalloption) stellen
Sie den Wiederholungszyklus in Stunden ein, und mit der Option Time (Zeit) bestimmen Sie die Zeit, nach der
die Funktion Safety Screen (Sicherheitsbild) ausgefuihrt werden muss.

Sie kénnen Type (Bildschirmtyp) auf Scroll (Blattern), Pixel (Pixel), Bar (Balken) oder Eraser (Léschen)
einstellen.

4) Safety Screen2
- Diese Funktion dient zur Vermeidung von Nachbildern. Es stehen fiinf (5) types (Typen) zur Auswahl, die Sie mit
dieser Funktion steuern kdnnen.

% Fur den type (Typ) Scroll (Blattern) kénnen Sie Time (Zeit) auf die Werte 1, 2, 3, 4 oder 5 einstellen. Fiir
die Types (Typen) Bar (Balken) und Eraser (Loschen) kdnnen Sie die Werte 10, 20, 30, 40 oder 50
festlegen. Bei All White (Vollweil3) und Pattern (Muster) sind die Werte 1, 5, 10, 20 oder 30 mdglich.



% Die Eingabequelle fiir MagicInfo funktioniert nur bei Magiclnfo-Modellen.
* Die Eingabequelle fiir TV funktioniert nur bei TV-Modellen.

% Die Funktion zur Steuerung der Wartung ist nur fur eingeschaltete Displays (Betriebszustand = ON)
verfugbar.

:;g,j Maintenance

N

Video Wall

1. Klicken Sie auf das Symbol fiir "Wartung" in der Symbolleiste, um das Wartungsfenster aufzurufen.
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1) Video Wall

- Bei einer Videowand sind mehrere Videobildschirme so zusammengeschaltet, dass jeder einzelne Bildschirm ein
Segment eines Gesamtbildes anzeigt bzw. das gleiche Bild auf jedem Bildschirm angezeigt wird.

2) Video Wall (Screen divider)
- Das Bild kann segmentiert werden.
Sie kénnen zum Segmentieren mehrere Bildschirme mit unterschiedlicher Anordnung auswahlen.
Waéhlen Sie einen Bildsegmentierungsmodus aus.
e Wabhlen Sie in der Bildschirmauswahl einen Bildschirm aus.
e Die Stelle wird durch Eingeben einer Zahl im ausgewahlten Modus festgelegt.
e Das von Samsung bereitgestellte MDC-Programm unterstitzt maximal 5 x 5 LCD-Displays.

3) On/ Off
- Aktiviert oder deaktiviert die Video Wallfunktion des ausgewahlten Bildschirms.

4) Format
- Das Format fir das segmentierte Bild kann ausgewahlt werden.



e Full(Vollbild )

e Natural

% Diese Funktion dirfen Sie bei Magiclnfo nicht verwenden.
% Die Eingabequelle fiir TV funktioniert nur bei TV-Modellen.

% Die Funktion zur Steuerung der Wartung ist nur fur eingeschaltete Displays (Betriebszustand = ON)
verfugbar.

Troubleshooting

1. Das gewinschte Display wird nicht auf dem Info-Gitter "Power Control" (Stromeinstellungen) angezeigt.
. Uberpriifen Sie die Verbindung mit der RS232C-Schnittstelle. (Uberpriifen Sie, ob eine korrekte Verbindung zum
COM1-Port besteht.)
- Uberpriifen Sie, ob mehrere der angeschlossenen Displays dieselbe ID haben. Displays mit identischer 1D kénnen
wegen einem Datenkonflikt vor Programm nicht ordnungsgeman erkannt werden.
) Uberprifen Sie, ob die "Display Set ID" eine Zahl zwischen 1 und 25 ist. (Nehmen Sie die Einstellung iiber das
Menii "Display" vor.)

Hinweis: Die Display Set ID muss einen Wert zwischen 1 und 25 haben.
Wenn ein ungultiger Wert gewahlt wurde, dann das MDC-System das Display nicht einstellen.

2. Das gewunschte Display wird nicht auf den anderen Info-Gittern angezeigt

. Uberpriifen Sie, ob das Display eingeschaltet ist (Power-Status ON). (Sie kénnen dies auf dem Info-Gitter "Power
Control" Uiberpriifen)

- Uberpriifen Sie, ob Sie die Eingangsquelle des Displays andern kénnen.

3. Das Dialogfeld wird wiederholt angezeigt.
- Uberpriifen Sie, ob das gewiinschte Display ausgewahlt ist. /]

4. "On Timer" und "Off Timer" wurden eingestellt, aber andere Zeitangaben werden angezeigt.
- Wenden Sie die "Current Time" an, um die Display-Uhren zu synchronisieren.

5. Die Fernsteuerung funktioniert u. U. nicht richtig, wenn Sie die Remote-Funktion deaktivieren, das RS-232C-Kabel
entfernen oder das Programm auf ungewdéhnliche Weise beenden. Starten Sie das Programm noch einmal, und
aktivieren Sie die Remote-Funktion erneut, um den Normalbetrieb wiederherzustellen.

<Hinweis> Bei Problemen in den Kommunikationsschaltkreisen oder Stérungen von Elektrogeraten in der Néhe
kommt es u. U. zu Programmstdrungen.
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eige der eingestellten Werte im "Multiple Display"-Modus (Mehrere
Displays)

Wenn mehrere Displays angeschlossen sind, werden die eingestellten Werte wie folgt angezeigt.
1. Keine Auswahl: Die werkseitigen Standardwerte werden angezeigt.
2. Ein Display ausgewahlt: Die fiir das ausgewahlte Display eingestellten Werte werden ausgelesen und angezeigt.

3. Ein Display ausgewahlt (ID1) und ein weiteres Display (ID3) wird hinzugefiigt: Zunachst werden vom Programm die
Werte fir ID1 angezeigt , und dann werden die Werte fiir ID3 ausgelesen und angezeigt.

4. Alle Wertegruppen wurden durch Klicken auf "Select All" ausgewahlt: Die werkseitigen Standardwerte werden wieder
hergestellt.

Copyright(&) 2003-2009 Samsung Electronics Co. Ltd. All rights reserved,
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Software Control Panel (230TSN)
Registerkarte Main

Auf dieser Registerkarte erfolgt die Kalibrierung des Beriihrungssensors. Aulterdem finden
Sie hier grundlegende Supportinformationen.

Il HT 7 Software Control Panel, Version 7.12

Calibration
T 7 provides & 3-point

calibration for optimum
accuracy for your touch display.

Calibrate

Support Infarmatian

Contraller ID: USB00000000
Contraller Type: EX Il USB Capatitive
Firrrware Version:  04.10

Touch Sereen Status: HOWY

Close Help About

Calibration

Beim Kalibrierungsprozess wird der Berlihrungssensor an das zugrunde liegende Videosys-
tem angepasst. Insbesondere werden bei der Kalibrierung die Abmessungen des aktiven
Sensorbereichs und der Mittelpunkt des Sensors festgelegt. Wenn der Sensor nicht kalibriert
wird, wird die aktive Flache des Sensors méglicherweise nicht richtig ausgerichtet oder un-
noétig klein sein.

Sie sollten den Berlihrungssensor in folgenden Situationen kalibrieren:

*  Wenn Sie die Grofe und Position des Videobilds durch Anpassen der horizontalen und
vertikalen Bildschirmeinstellungen verandern.

*  Wenn der Cursor nicht der Bewegung lhres Fingers folgt oder den Rand des Bertiih-
rungssensors nicht erreicht. Wenn Sie auch danach noch gréfiere Genauigkeit im Rand-
bereich benétigen, verwenden Sie die Registerkarte Edge Adjustment.

33



Verwenden der Software

Kalibrieren des Berlihrungssensors
1. Wabhlen Sie die Registerkarte Main.

2. Klicken Sie auf die Schaltflache Calibrate.

Hinweis

Wenn Sie einen Stift verwenden und der Stift/Finger-Modus ist aktiviert, wird abgefragt,
ob Sie mit dem Stift oder mit dem Finger kalibrieren mdchten. Kalibrieren Sie in diesem
Fall beide Optionen gesondert. Wenn Sie damit fertig sind, wird MT 7 wieder den ur-
springlichen Stift/Finger-Modus einstellen.

3. Ein Kalibrierungsziel erscheint in der unteren linken Ecke des Beruhrungssensors.

&
Hinweis

Wenn Sie auf Escape driicken, oder den Sensor nicht innerhalb von zwanzig Sekunden
berGhren, bricht das System die Kalibrierung automatisch ab, ohne die aktuellen Ein-
stellungen zu verandern.

4. Berlhren Sie den Sensor so, dass lhre Fingerspitze das griine Ziel vollig bedeckt. Diese
Position wird beim Abheben berechnet. Wenn Sie anschlieend lhren Finger entfernen,
sollte das Kalibrierungsziel rot angezeigt werden.

Achten Sie beim Beriihren des Kalibrierungsziels auf folgendes:

* Fihren Sie die Kalibrierung in der Position durch (sitzend oder stehend), in der Sie
den Beriuihrungssensor normalerweise benutzen méchten.

» Berlhren Sie das Kalibrierungsziel fest und prazise mit lhrer Fingerspitze. Achten
Sie bei der Calibration darauf, dass Ihre Fingerndgel und die anderen Finger den
BerUhrungssensor nicht beriihren, wahrend Sie das Kalibrierungsziel berihren.

5. Wiederholen Sie diese Anweisungen fiir die weiteren Kalibrierungsziele.

6. Wenn Sie den Berlihrungssensor kalibriert haben, wird in einem Dialogfeld abgefragt,
ob Sie diese Kalibrierung testen, akzeptieren oder verwerfen méchten.

» Bei Auswahl von Accept werden lhre neuen Kalibrierungseinstellungen automatisch
Ubernommen.

* Wenn Sie Testwahlen, wird ein Fenster zum Zeichnen angezeigt (Einzelheiten finden
Sie im Zusammenhang mit der Registerkarte Tools. Wenn Sie den Zeichenmodus
beenden. wird in einem Dialogfeld abgefragt: Are you satisfied with the results?

+ Bei Auswahl von Yes werden lhre neuen Kalibrierungseinstellungen tibernom-
men.

» Bei Auswahl von No werden |hre neuen Kalibrierungseinstellungen tbernommen.

* Wenn Sie Cancel wahlen, werden die urspriinglichen Einstellungen unveréndert wie-
derhergestellt.

Testen der Kalibrierung

Wenn Sie die Beriihrung des Sensors wahrend der Kalibrierung versehentlich an der falschen
Stelle unterbrechen, wird die Kalibrierung des Berlihrungssensors gestort. Testen Sie die
Kalibrierung durch Beriihren mehrerer Punkte auf dem Sensor, damit Sie sicher sein kénnen,




Verwenden der Software

dass Sie mit den Kalibrierungsergebnissen zufrieden sind. Der Cursor befindet sich beim
Bertihren des Sensors unter Inrem Finger oder Stift. Wiederholen Sie den Kalibrierungsproz-
ess solange, bis die Ergebnisse zufriedenstellend sind. Kalibrieren Sie den Beriihrungssen-
sor neu, wenn wenigstens einer der folgenden Tests fehlschlagt.

+ Beruhren Sie zuféallige Punkte auf dem Sensor. Der Cursor befindet sich beim Beriihren
des Sensors unter Ihrem Finger oder Stift.

« Ziehen Sie Ihren Finger Uber den Sensor und kontrollieren Sie, ob der Cursor lhren Be-
wegungen folgt.

» Berihren Sie die Ecken und fahren Sie an den Randern des Sensors entlang. Stellen Sie
sicher, dass der Cursor den gesamten Bildbereich des Sensors erreicht. Achten Sie dar-
auf, dass Sie alle Symbole und Menis auf der gesamten Sensorflache beriihren und
aktivieren kénnen.

+ Wenn Sie einen Stift verwenden, flihren Sie die Kalibrierung mit dem Stift durch.

« Wenn Sie den Sensor neu kalibrieren missen, achten Sie darauf, alle Kalibrierungsziele
vorsichtig zu berGhren. Es ist méglich, dass eine lhrer Berlhrungen nicht richtig registriert
wurde, oder dass Sie den Sensor bei der Kalibrierung versehentlich an der falschen Stelle
berlGhrt haben. Wenn Sie den Sensor z. B. auerhalb der Kalibrierungsziele oder in den
Bereichen ohne Bild berlhrt haben, stéren Sie die Sensorkalibrierung.

Support Information
Diese Informationen helfen, zum Zweck der Fehlerbehebung lhre Systemkonfiguration zu
bestimmen. Diese Informationen sind hilfreich, wenn Sie aus irgendeinem Grund den Tech-
nischen Support anrufen muissen.

Controller ID
Dieses Informationsfeld auf der Registerkarte Main ist relevant bei Verwendung eines einzi-

gen Controllers. Wenn Sie mehrere Controller einsetzen, kénnen Sie den Controller wahlen,
den Sie einstellen moéchten.

Controller Type
In diesem Feld wird angezeigt, welche Art von Controller gerade an lhr System angeschlos-
sen ist. Es kann sein, dass diese Informationen im Rahmen des technischen Supports
nutzlich sind.

Firmware-Version

Diese Ziffern geben die Versionsnummer und Versionsstufe der Firmware des Controllers
fir den Berlihrungssensor an.

Touch Screen Status

Der Touch Screen Status zeigt an, ob der Sensor gefunden wurde und betriebsbereit ist.
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Registerkarte Touch Settings
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Mit der Registerkarte Touch Settings kénnen Sie die Reaktionen des Beriihrungssensors
einstellen. Sie kénnen die Reaktion des Systems auf Ihre Beriihrungen andern, lhrem Desk-
top ein Rechtsklicktool hinzufligen, |hr System bei Beriihrung einen Signalton ausgeben
lassen und die Doppelklickgeschwindigkeit sowie den Beruhrungsbereich festlegen.

Touch Modes

Als Optionen fiir Touch Modes stehen Drawing, Touchdown und Liftoff zur Verfligung.

Drawing-Modus (Standard)

Der Modus Drawing ist am besten zum Zeichnen, Malen, lllustrieren und fir
Grafikanwendungen geeignet. Im Modus Drawing entspricht die Beriihrung
dem Driicken und Halten der Maustaste. Dies ist der einfachste Modus mit
einer unmittelbaren Berihrungsreaktion. Das Abheben entspricht dem
Loslassen der Maustaste.

» Das Bertiihren eines Objekts entspricht dem Klicken mit der Maus. Nehmen Sie den Finger
vom Sensor weg.

» Das doppelte Beriihren eines Objekts an der gleichen Stelle entspricht dem Doppelklicken
mit der Maus.

» Berihren Sie das Objekt, um zu ziehen. Ziehen Sie lhren Finger an die neue Stelle. Neh-
men Sie den Finger vom Sensor weg.

Modus Touchdown

Mit dem Modus Touchdown erzielen Sie eine unmittelbare Reaktion, sobald Sie den Sensor
berGihren. En mode Touchdown , vous pouvez sélectionner un élément en le touchant. Sie
kénnen Ihren Finger auf dem Sensor halten, aber es wird nur eine einzige Beriihrung regis-
triert, bis Sie Ihren Finger vom Sensor wegnehmen und ihn dann wieder berthren.

Das Beriihren des Sensors entspricht dem Driicken und Loslassen der Maustaste. Dies pas-
siert, sobald Sie den Sensor beriihren. Dieser Modus ist am besten fir Anwendungen mit
Schaltflachensteuerung (z. B. Taschenrechner) geeignet. Zeichen und Ziehen werden in
diesem Modus nicht unterstutzt.

Modus Liftoff

Im Modus Liftoff kénnen Sie zuerst den Cursor platzieren, ehe Sie eine Tastenaktion auslds-
en. Im Modus Liftoff folgt der Cursor lhrem Finger, um eine exaktere Beriihrung zu ermdgli-
chen. Wenn Sie ein Element ausgewahlt haben, simuliert das Abheben lhres Fingers den
Vorgang des Klickens mit der Maus (Taste driicken, kurz halten und dann loslassen).
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Die Bewegung des Fingers auf dem Sensor entspricht dem Bewegen der Maus. Das Klicken
mit der Maustaste wird simuliert, wenn Sie lhren Finger vom Sensor abheben. Dieser Modus
ist fir Anwendungen niitzlich, die gréRere Genauigkeit erfordern, weil Sie den Cursor genau
platzieren kénnen, ehe das System die Informationen verarbeitet. Zeichen und Ziehen wer-
den in diesem Modus nicht unterstutzt.

Right-Click Tool (unter Linux nicht verfiigbar)

Mit dieser Option erstellen Sie ein Symbol auf dem Desktop (stets lber lhrer Anwendung),
mit dem Sie wahlen kénnen, welche Maustaste bei der Beriihrung ausgeldst wird. Beachten
Sie, dass die Auswahl jeweils nur firr die nachste Klicksimulation wirkt. Wenn Sie fertig sind,
wir sofort wieder die linke Maustaste simuliert.

Sie kénnen dieses Symbol an jede Stelle auf Inrem Desktop verschieben. Dazu markieren
Sie es, warten, bis der vierzackige Pfeil erscheint, und ziehen es dann an die gewunschte
Stelle.

Die linke Taste wird in der Regel fir normales Auswéhlen und Ziehen verwendet. Die rechte
Taste wird normalerweise fir Applet-Eigenschaften wie das Kontextmeni und spezielles
Ziehen verwendet.

Double-Click Speed (nicht verfligbar in Windows® CE oder Linux®)

Die Doppelklickgeschwindigkeit bestimmt, wie schnell Sie den Sensor beriihren missen,
damit das System lhre Aktionen als Doppelklicken interpretiert. Um optimale Leistung des
Berlihrungssensors zu erreichen, stellen Sie die Doppelklickgeschwindigkeit im langsamen
bis mittleren Bereich ein.

Berthren Sie die Kugel zweimal, um die Doppelklickgeschwindigkeit und die Bereichsein-
stellungen zu testen. Wenn die Kugel sich zu drehen beginnt, hat der Sensor lhre Berlihrung
als Doppelklicken erkannt.

Hinweis

Durch Andern dieser Einstellung beeinflussen Sie auch die Doppelklickeinstellung der Maus.

Double-Click Area (nicht verfligbar in Windows® CE oder Linux®)

Der Doppelklickbereich bestimmt, in welchem Bereich Sie den Sensor beriihren mussen,
damit das System lhre Aktionen als Doppelklicken interpretiert. Um optimale Leistung des
Beruhrungssensors zu erreichen, stellen Sie den Doppelklickbereich auf mittlere bis hohe
Werte ein.

Berthren Sie die Kugel zweimal, um die Doppelklickgeschwindigkeit und die Bereichsein-
stellungen zu testen. Wenn die Kugel sich zu drehen beginnt, hat der Sensor Ihre Berlhrung
als Doppelklicken erkannt.

e
Hinweis
Durch Andern dieser Einstellung beeinflussen Sie auch die Doppelklickeinstellung der Maus.

Registerkarte Edge Adjustment

Nachdem Sie den Berlihrungssensor kalibriert haben, sollte sich der Cursor direkt unter |h-
rem Finger befinden, wenn Sie den Sensor beriihren. Dadurch kann es jedoch schwierig
werden, Elemente zu berihren, die genau auf dem Rand des Sensors liegen. Mit der Reg-
isterkarte Edge Adjustment kdnnen Sie einen Versatzbereich festlegen, innerhalb dessen
der Cursor naher an die Kanten des Sensors verschoben wird, damit Sie kleine Elemente
einfacher und genauer auswahlen kdnnen. Solche Elemente kdnnen einzelne Worte, die
Start-Schaltflache von Windows™, Kontrollkdstchen oder Optionsfelder sein.




Verwenden der Software

Wenn sich zum Beispiel am linken Rand Ihres Beriihrungssensors eine Reihe mit Schaltfla-
chen befindet, konnten Sie die Randeinstellung so anpassen, dass Benutzer diese Schalt-
flachen leichter aktivieren kénnen. Da jeder Rand jeweils von den anderen Randern

unabhangig ist, missen Sie in diesem Fall nur den linken Rand einstellen, um diese Schalt-
flachenreihe unterzubringen.
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Edge Adjustment Setting

Um die Edge Adjustment zu verandern, verschieben Sie die Schieberegler nach innen, um
einen Versatzbereich zu bestimmen. Diese Anderungen werden sofort wirksam. Klicken Sie
auf Test, um eine Vorschau mit lhren Einstellungen zu 6ffnen. Der von lhnen definierte Be-
reich erscheint wie nachfolgend gezeigt als farbige Flache. Innerhalb dieses farbigen Be-
reichs bewegt sich der Cursor automatisch vor lhrem Finger, damit Sie Elemente nahe am
Rand leichter berihren kénnen.

End Test |

Stellen Sie fest, ob der von Ihnen festgelegte Bereich Ihren Bedirfnissen entspricht. Kénnen
Sie Elemente bis in die Ecken hinein und entlang der Rdnder des Sensors bertihren? Klicken
Sie auf Escape, End Test oder auf Return, um wieder zur Registerkarte Edge Adjustment
zurlckzukehren. Wenn Sie mit lhren Einstellungen zufrieden sind, ist alles Notwendige er-
ledigt. Wenn nicht, verandern Sie die Position der Schieberegler, so dass die Ergebnisse Ihre
Anforderungen besser erflllen.

Registerkarte Tools
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Mit der Registerkarte Tools kdnnen Sie verschiedene Diagnosen durchfiihren, um die Leis-
tung des Beriihrungssensors zu optimieren. Diese Registerkarte ist zugleich der Zugang zu
den erweiterten Berthrungsoptionen.




Verwenden der Software

Component Versions

Dieses Anzeigefenster dient zur Informationsanzeige bei Diagnosen und es werden darin die
Bausteine von MT 7 und die zugehdrigen Versionsnummern darstellt.

File Version | Copyright
wApplD dil 71201 Copyright 1991-2006 3M. All rights reserve
| TwCalib.exe 71201 Copyright 1991-2006 3h. All tights reserved.
| TwwCalibLib.dil 712048 Copyright 1991-2006 3M. All rights reserved.
wC Tt exe 7.10.0.3 Copyright 2004-2005 30, All tights reserved.
wiComrmon.dil 71204 Copyright 2004-2006 30. All rights reserved.
| TweCanfio.dil 71202 Copyright 2003-2006 3hd. All tights reserve
wiEraphics.dil 71202 Copyright 2004-2006 30. All rights reserved.
wiO_Cobra.dil 71202 Copyright 2003-2006 3M. All rights reserve
wi0_Core.dil 712.0.0 Copyright 1991-2006 30. Al rights reserved.
wiO_HID.dll 712.00 Copyright 2004-2006 3M. All rights reserve
w0 _Serial ExXIlLdll 71201 Copyright 1991-2006 3hd. All tights reserved.
w0 _Serial_EXII_Fixed_0S.dIl 7.10.0.4 Copyright 2003-2005 3M. All rights reserved.
w0 _Serial EXIl_TouchPen.dil 71201 Copyright 2003-2006 3b. All tights reserved.
w0 _Serial_Legacy.dll 71202 Copyright 2003-2006 3M. All rights reserved.
w0 _Serial_SC_Seties.dil 71202 Copyright 1991-2006 3bd. All tights reserved.
wl0_Serial_TouchPen.dil 71200 Copyright 2003-2006 30. All rights reserved.
wi0_USH_ExILdll 71202 Copyright 2003-2006 3M. All rights reserve
w0 _USH EXIl Fixed OS.dil 712041 Copyright 2003-2006 30. All rights reserved.
wi0_USH_PassThru.dll 712.00 Copyright 2004-2006 3M. All rights reserve
w0 _USH SC_Series.dll 712041 Copyright 1991-2006 30, All tights reserved.
wi0_Utilities.dll 712.01 Copyright 2003-2006 3M. All rights reserve
wilangEng.dil 71202 Copyright 2003-2006 3b. All tights reserved.
| Twibdonitor.exe 71203 Copyright 1991-2006 3M. All rights reserved.
waerice exe 7.12.01  [Copyright 2008 3M. All fights reserved.
waystern.dll 71202 Copyright 2006 30. All rights reserved.
willlexe 71003 Copyright 2004-2005 3hi. All tights reserved
wUICP . dll 71204 Copyright 2004-2006 30. All rights reserved.
wUIEngine.dll 71203 Copyright 2004-2005 3M. All rights reserved.
Ok

Draw Test

Hinweis

Sie missen im Modus Draw arbeiten, damit diese Funktion korrekt funktioniert.

Mit dem Zeichenprogramm kdénnen Sie den Umgang mit dem Beriihrungssensor und dem
Stift testen. Hierbei werden die Genauigkeit und die Geschwindigkeit gepruft, mit denen das
System auf lhre Beriihrung reagiert. Um zu zeichnen, bertihren Sie einfach den Sensor und
ziehen Sie dann Ihren Finger oder den Stift iber die Oberflache.

Die folgenden Optionen helfen lhnen, das Zeichenprogramm effektiver zu
verwenden:

» Dricken Sie die Taste B (leer), um den Bildschirminhalt zu I6schen und eine leere Zei-
chenflache anzuzeigen.

* Dricken Sie die Taste G (Gitter), um den Bildschirminhalt zu I6schen und ein Raster mit
Flhrungslinien zum Zeichnen anzuzeigen.

+ Drucken Sie die Taste L (Linie), um eine durchgehende Linie in dem Fenster zu zeichnen
(Standardeinstellung).

» Dricken Sie die Taste D (Punkte), um gepunktet Linien im Fenster zu zeichnen. Hierbei
entspricht jeder Punkt einem vom Berlihrungssensor gemeldeten Punkt.

* Dricken Sie die Space Bar, um den Fensterinhalt zu 16schen.
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Restore Factory Settings

Software

Die Option Reset Software ist nutzlich, wenn Sie die MT 7-Software umkonfiguriert haben
und zu einem funktionsfahigen Zustand zuriickkehren mdchten. Mit dieser Option stellen Sie
die werkseitigen Grundeinstellungen wieder her. Wenn diese nicht vorhanden sind, werden
wieder die System-Standardwerte fiir 3M Touch eingestellt.

Controller

Die Option Restore Controller ist nltzlich, wenn Sie den Controller umkonfiguriert haben und
zu einem funktionsfahigen Zustand zurtickkehren mdchten. Mit Hilfe dieser Schaltflache
stellen Sie die werkseitigen System-Standardwerte fir 3M Touch wieder her.

Wenn Sie nach dem Wiederherstellen der werkseitigen System-Standardwerte des Control-
lers den Kontakt verlieren, missen Sie das System neu starten, um den Kontakt wiederher-
zustellen.

Hinweis

Sie missen eine Kalibrierung durchfiihren, nachdem Sie die Standardwerte des Controllers
wieder hergestellt haben.

Reset Controller

Verwenden Sie diese Funktion nur auf Anweisung des technischen Supports. Dieser Befehl
initialisiert die Hardware und die Firmware, beendet das Senden von Daten durch den Con-
troller und berechnet die Umgebungsbedingungen (zum Beispiel Streuungs- und Versatz-
werte) neu. Der Befehl zum Zurlcksetzen beendet anstehende Befehle und setzt den
Controller wieder in Normalzustand zurtck.

Erweiterte Berlihrungsoptionen

Hinweis

Wichtiger Hinweis: Wenn Sie bei Advanced Options Verdanderungen vornehmen, verandert
sich auch die Arbeitsweise des Beriihrungssensors und er kann méglicherweise unbenutzbar
werden. Denken Sie also an die méglichen Folgen, bevor Sie eine Option ausfihren. Wenn
Sie mit den Ergebnissen dieser Einstellungen nicht vertraut sind, sollten Sie diese Optionen
keinesfalls verwenden.

Diese Option steuert bestimmte erweiterte Funktionen fir Ihren Controller. In Abhangigkeit
von den eingestellten Optionen und der Verfligbarkeit dieser Funktionen fir lhren jeweiligen
Controller kdnnen Sie in diesem Fenster bestimmte Advanced Options wahlen.

» Aktivieren der manuellen Linearisierung
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» Aktivieren der Frequenzauswahl

Im Zusammenhang mit der Registerkarte Controller finden Sie eine Erdrterung der verschie-

sqsmm Fyou ane notfamilarwih e
use mihese nptans, o nal uss them
(T E T e T e
&t e parfomanca aTpous ouch
ECTRON OF TerdEr Eincperabio

Advascad Osliors
= Enab masual Ihastzaton
Enzble perfinger selectian
Enab e frequenty s2iecban
" Enmabie comroier isaninar sditng

o Halg

Registerkarte Controller

W AT 7 foftware Conbrol Panel, Wersion 702

Man | Toueh Sabirgs | Frge Adusimsnt | Tons |[Cenialar]

vl e e
E<1UEE Capwist
Urasnzatian
Unaarization 15 @ prozess Ial fne-uras

thekuch soreen. D2 his ok alie i e
direcion ol IW Techncal Supgor

Coss | el Abaun

Die Registerkarte Controller bietet verschiedene Einstellmdglichkeiten. Welche Maglichkeit-
en lhnen hier geboten werden, richtet sich nach der Art des Bertihrungscontrollers, den Sie
an lhr System angeschlossen haben, und nach den Optionen, die Sie auf der Registerkarte
Tools mit Advanced Options gewahlt haben.

Controller Type

Wenn Sie mehrere Controller an Ihr System angeschlossen haben, zeigt dieses Feld an,
welcher Controller auf der Registerkarte Main eingestellt ist. Es kann sein, dass diese Infor-
mationen im Rahmen des technischen Supports nitzlich sind.

Linearization

Bei bestimmten Controllern kénnen Sie eine Linearisierung durchfiihren, um eine Feinab-
stimmung Ihres Berlihrungssensors vorzunehmen. Diese Feinabstimmung darf nur auf An-
weisung des technischen Supports von 3M Touch Systems vorgenommen werden. Bei der
Linearisierung bertihren Sie zuerst 25 Zielpunkte auf dem Bildschirm und anschlieend 16
weitere Punkte, anhand derer die Zeigegenauigkeit auf der Anzeigeflache bestimmt wird.

Die Beruhrungscontroller der Serien AB, CX und einige RX unterstitzen Linearisierung:

So fuhren Sie eine 25-Punkt-Linearisierung des Berihrungssensors durch:

1. Sorgen Sie mit den Reglern flr die vertikale und horizontale Position dafir, dass das
angezeigte Bild im Bildschirmbereich zentriert ist.

2. Offnen Sie die Beriihrungssteuerung, und aktivieren Sie die Registerkarte Controller.

3. Klicken Sie auf Linearize. Hiermit werden nacheinander 25 Linearisierungsziele auf dem
Bildschirm angezeigt.
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Hinweis

Wenn Sie auf Escape driicken, oder den Sensor nicht innerhalb von 20 Sekunden ber-
Uhren, bricht das System die Linearisierung automatisch ab, ohne die aktuellen Einstel-
lungen zu verandern.

4. Berlhren Sie den Sensor so, dass lhre Fingerspitze das griine Ziel vollig bedeckt.

Achten Sie beim Beriihren des Zielpunkts auf Folgendes:
« Schauen Sie gerade auf die Anzeige.

« Fihren Sie die Linearisierung in der Position durch (sitzend oder stehend), in der Sie
den Beriihrungssensor benutzen méchten.

» Berihren Sie den Zielpunkt fest und prazise mit Ihrer Fingerspitze. Achten Sie darauf,
dass lhre anderen Finger den Berlhrungssensor nicht bertihren, wahrend Sie den
Zielpunkt berGihren. Halten Sie Ihren Finger solange fest auf dem Zielpunkt, bis Sie
einen Signalton héren oder bis der Zielpunkt rot wird.

5. Wiederholen Sie diesen Vorgang, bis Sie alle 25 Zielpunkte berthrt haben.
« Schauen Sie gerade auf die Anzeige.
In einem Dialogfeld wird abgefragt, ob Sie Test, Accept oder Cancel méchten

» Bei Auswahl von Accept werden lhre neuen Kalibrierungseinstellungen automatisch
Ubernommen.

* Wenn Sie Cancel wahlen, werden die urspriinglichen Einstellungen unverandert wie-
derhergestellt.

* Wenn Sie Test auswahlen, werden die 25 Zielpunkte durch eine Gruppe von 16 Ziel-
punkten ersetzt, mit denen die Linearisierung der Schritte 1 bis 5 tGberprift wird.

Diese Zielpunkte sind anfangs gelb. Wenn Sie den Zielpunkt korrekt bertihren, wechselt
die Farbe zu griin. Wenn Sie den Finger entfernt haben, wird der Punkt in roter Farbe
angezeigt und Sie sehen einen prozentualen Fehlerwert. Wenn die Linearisierung nicht
innerhalb akzeptabler Toleranzbereiche liegt, sollten Sie die Linearisierung wiederholen.

Wiederholen Sie den vorherigen Prozess fiir jeden dieser Zielpunkte. Nach Abschluss
dieses Prozesses wechselt das System automatisch wieder zur Berthrungssteuerung.
Wenn Sie einen Stift verwenden, wiederholen Sie die Linearisierung mit dem Stift.

Wenn Sie die Genauigkeit der Linearisierung testen mdchten, starten Sie das Programm
Draw Test (auf der Registerkarte Tools) und zeichnen Sie einige Linien auf dem Bild-
schirm. Uberpriifen Sie, ob sie glatt, gerade und diinn sind. Sicherlich méchten Sie keine
Linien, die verzerrt oder gekrimmt sind.

Um dieses Programm zu beenden, driicken Sie die Taste Escape.

Touch Screen Frequency

Hinweis

Diese Option gilt nur fir kapazitive Controller der Serien EX und CX.

Wahlen Sie auf der Registerkarte Tools die Schaltflache Advanced Options. Wenn Sie einen
kapazitiven Controller der Serie EX verwenden, aktivieren Sie im Dialogfeld Advanced Op-
tions die Option Enable Frequency Selection, damit sie auf der Registerkarte Controller
aktiviert ist.




Verwenden der Software

Mit dieser Option stellen Sie die Arbeitsfrequenz des Berlihrungscontrollers ein. Normaler-
weise werden Sie die Touch Screen Frequency nicht einstellen missen. Wenn Sie jedoch
Probleme mit einem zitternden Cursor, ausgefransten Linien oder zufalligen Beriihrung-
spunkten haben, sollten Sie die Option Enable Frequency Selection aktivieren.

Verwenden Sie die Option Enable Frequency Selection, um die verfiigbaren Frequenzen zu
testen und die besten davon zu ermitteln. Der Bereich der Frequenzeinstellungen und die
Standardeinstellungen hangen von Ihrem Beriihrungscontroller ab. Sie kénnen eine neue
Arbeitsfrequenz einstellen und dann die Leistung des Beriihrungssensors bei dieser Fre-
quenz Uberprifen.

Denken Sie daran, dass Sie durch Auswahl von Restore Factory Settings — Controller auf
der Registerkarte Tools die Touch Screen Frequency auf den Werksstandard zurlicksetzen.
Maoglicherweise missen Sie anschlieRend die Touch Screen Frequency noch einmal ein-
stellen.

Touch Screen Frequency Procedure

Wahlen Sie auf der Registerkarte Tools die Schaltflache Advanced Options. Wenn Sie einen
kapazitiven Controller der Serie EX verwenden, aktivieren Sie im Dialogfeld Advanced Op-
tions die Option Enable Frequency Selection, damit sie auf der Registerkarte Controller
aktiviert ist.

Im Feld Touch Screen Frequency erscheint eine Liste mit verschiedenen Frequenzen. Im
Allgemeinen erreichen Sie die besten Ergebnisse mit der hdchsten Frequenz. Nachdem Sie
die Frequenz geandert haben, durfen Sie den Sensor etwa 30 Sekunden lang nicht berthren.
Die Beruhrungsfunktion kehrt wieder zurtick, wenn die Frequenz geéndert worden ist. Testen
Sie die Einstellung um festzustellen, ob Sie zufrieden sind.

Auf einem System mit Stiftcontroller kénnen Sie die Frequenz sowohl fiir lhren Finger als
auch den Stift einstellen, wenn Sie den Stift/Finger-Modus einsetzen.

Testen der gerade eingestellten Frequenz

Wenn Sie die Touch Screen Frequency verdndern, sollten Sie priifen, wie gut der Berlh-
rungssensor arbeitet, und kontrollieren, ob Sie mit der Funktion des Berlhrungssensors
zufrieden sind.

Testen Sie den Sensor, indem Sie ihn an verschiedenen Stellen beriihren und mit Ihrem
Finger Uber seine Oberflache fahren.Der Cursor sollte fest und gleichmaRig verschoben
werden. Wenn erratische oder zitternde Cursorbewegungen auftreten, stellen Sie die Touch
Screen Frequency neu ein.

Stellen Sie die Frequenz so ein, dass |Ihr Berlihrungstest akzeptable Ergebnisse ergibt. Ein
guter Test besteht darin, das Zeichenprogramm zu 6ffnen und lhren Finger ohne Unterbre-
chung auf dem Sensor zu halten. Wenn das Ergebnis ein klar abgegrenzter einzelner Punkt
ist, ist die Frequenz gut eingestellt.

Es wird empfohlen, den Berlhrungssensor neu zu kalibrieren, nachdem Sie die Touch
Screen Frequency verandert haben.
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Eingang

Verfligbare Modi

- Eprc

+ [l Howmi

- [ Magiclnfo
Quellen LIE1T]

MENU - ENTER - [Eingang] . ENTER - [Quellen]

v PC

I —

viagicinto

— 4 ,¥-> ENTER

Wird zum Auswahlen von PC, DVI oder einer anderen an den LCD-Monitor angeschlossenen
externen Signalquelle verwendet. Wahlen Sie hiermit den gewlinschten Bildschirm aus.

1. PC
2. HDMI

3. Magicinfo

Hinweis

+ Sie kdénnen durch Driicken der Taste SOURCE auf der Fernbedienung die Signalquelle
wechseln.

Name bearb. 1T

MENU - ENTER - [Eingang] . ¥ - ENTER - [Name bearb.]

PC : VCR_*

-4 ,¥-> ENTER

Vergeben Sie an das an die Eingangsbuchsen angeschlossene Eingabegerat einen Namen,
um die Auswabhl der Signalquelle zu vereinfachen.
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VCR , DVD , Kabel-STB, HD-STB, Sat-STB, AV-Receiver, DVD-Receiver, Spiel, Camcor-
der, DVD-Kombi, DVD-HD-Rec, PC

Bild [PC / Magiclnfo]

Verfligbare Modi

EHprc
X1 HDOMI

M| Magiclnfo

MagicBright L]

MENU - ¥ > ENTER - [Bild] . ENTER - [MaqgicBright]

~ Unterhalt,

nternet

Text

Benutzerd,

-4 ,¥->ENTER

Mit der MagicBright-Funktion kdnnen Sie die Bildschirmeigenschaften abhangig vom ange-
zeigten Programminhalt fir ein optimales Fernseherlebnis anpassen. Derzeit sind 4 ver-
schiedene Modi verflgbar: Unterhalt. Internet Text Benutzerd.. Fir jeden Modus ist ein
Helligkeitswert voreingestellit.

(Nicht verfuigbar, wenn der Modus Dynamic Contrast aktiviert (On) ist.)

1.

Unterhalt.

Hohe Helligkeit

Fur bewegte Bilder wie bei DVD oder Videorekorder.

Internet

Mittlere Helligkeit

Zur Anzeige einer Mischung aus Bildern oder Grafiken und Text.
Text

Normale Helligkeit

Fur Dokumente oder Arbeiten, die Uberwiegend Text enthalten.
Benutzerdef.

Auch wenn die Werte von unseren Ingenieuren mit groRter Sorgfalt bestimmt wurden,

sind die eingestellten Werte maglicherweise dennoch fiir Ihren individuellen Geschmack
ungeeignet.
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Wenn dies der Fall ist, stellen Sie die Helligkeit und den Kontrast mithilfe des Bild-
schirmmends ein.

Benutzerd.[[

Sie kdénnen die Bildschirmmenis nutzen, um den Kontrast und die Helligkeit nach Ihren per-
sonlichen Vorlieben zu &ndern.

MENU - ¥ - ENTER - [Bild] -, ¥ - ENTER - [Benutzerd.]

(Nicht verfuigbar, wenn der Modus Dynamic Contrast aktiviert (On) ist.)

Hinweis

Wenn Sie das Bild mit der Funktion Benutzerd. einstellen, wechselt MagicBright in den Modus
Benutzerd..

Kontrast

MENU - ¥ - ENTER - [Bild] - ¥ -~ ENTER - [Benutzerd.] > ENTER- [Kontrast]

Kontrast

-+, » > ENTER
Kontrast einstellen.
Helligkeit
MENU - ¥ -~ ENTER - [Bild] - ¥ - ENTER - [Benutzerd.] - ¥ - ENTER - [Helligkeit]

Heligkeit (—] 100

-+, » > ENTER
Helligkeit einstellen.
Scharfe

MENU - ¥ - ENTER - [Bild] - ¥ - ENTER - [Benutzerd.] - ¥ » ¥ - ENTER - [Schérfe]

Schrfe i —

-« = —> ENTER
Hiermit stellen Sie die Schérfe ein.

Farbtemp .
MENU - ¥ - ENTER - [Bild] - ¥ -~ ¥ ~ENTER - [Farbtemp.]

v Aus

Kalt
Naormal
Warmm

Benutzerd
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- 4 ,¥-> ENTER
Sie kdnnen die Farbtemperatur andern.

(Nicht verfugbar, wenn der Modus Dynamic Contrast aktiviert (On) ist.)

1. Aus

2. Kalt

3. Normal
4. Warm

5. Benutzerdef.
7
Hinweis

Wenn Sie Farbtemp. auf Kalt, Normal, Warm oder Benutzerd. einstellen, wird die Funktion
Color Temp. deaktiviert.

Wenn Sie Farbtemp. auf Aus einstellen, wird die Funktion Farbanpassung deaktiviert.

Farbanpassungld’]

Rot

Griin

Blau

Stellt die Balance der Rot-, Grun-, Blau-Signale ein.
MENU - ¥ » ENTER - [Bild] - ¥ - ¥ ¥ ENTER - [Farbanpassung]

(Nicht verfuigbar, wenn der Modus Dynamic Contrast aktiviert (On) ist.)

Hinweis

Wenn Sie das Bild mit der Funktion Farbanpassung einstellen, wechselt die Farbtemp. in den
Modus Benutzerd..

MENU - ¥ - ENTER - [Bild] - ¥ - ¥ ¥ -~ ENTER - [Farbanpassung]l- ENTER - [Rot]

Rot (1 I—

-« = —> ENTER

MENU - ¥ > ENTER - [Bild] > ¥ - ¥ ¥ - ENTER - [Farbanpassungl- v -~ ENTER -
[Griir]

Grin (I —

— 4, = > ENTER

MENU - ¥ > ENTER - [Bild] - ¥ » v »¥ . ENTER - [Farbanpassungl- » - v -~ ENTER -
[Blaui]

Biau (I E—
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-+ »—> ENTER

Color Temp. 1]

MENU - ¥ - ENTER - [Bild] - ¥ - ¥ >¥ -~ ENTER - [Color Temp.]

Color Temp. 7 s000K

-+, »—> ENTER
Die Color Temp ist ein Mal fiir die Warme der Bildfarben.

(Nicht verfiigbar, wenn der Modus Optimalkontrast aktiviert (Ein) ist.)

Hinweis

Diese Funktion ist nur dann aktiviert, wenn Farbtemp. auf Aus eingestellt ist.

Bildjustierungls

Grob

Fein

Mit Bildjustierung kénnen Sie die Feinabstimmung vornehmen und das Bild optimieren, in-
dem Sie das Rauschen entfernen, durch das ein instabiles, flackerndes Bild entsteht. Wenn
Sie Uber die Feineinstellung allein keine zufrieden stellenden Bilder erreichen, flihren Sie
zunachst eine Grobeinstellung und anschlielfend erst die Feineinstellung durch.

(Nur im PC-Modus verfuigbar)

(Nicht verfugbar, wenn der Modus Optimalkontrast aktiviert (Ein) ist.)

MENU - ¥ - ENTER - [Bild] - ¥ 5 ¥ ¥ ¥ - ENTER - [Bildjustierung]

MENU - ¥ - ENTER - [Bild] - ¥ -~ ¥ ¥ ¥ - ENTER - [Bildjustierung]l. ENTER -
[Grob]

Grob [— ] 1792

-+, » > ENTER
Entfernt Rauschen, z. B. vertikale Streifen. Bei der Grobeinstellung kann es passieren, dass

der Anzeigebereich des Bildschirms verschoben wird. Mithilfe des Mendus fiir die Horizontal-
steuerung kénnen Sie den Anzeigebereich zentrieren.

MENU - ¥ > ENTER - [Bild] - ¥ - ¥ >¥ >¥ -~ ENTER - [Bildjustierung], + -~ ENTER -

[Fein]

-+ »—> ENTER

Entfernt Rauschen, z. B. horizontale Streifen. Wenn sich das Bildrauschen auch durch Fei-
neinstellung nicht beheben lasst, wiederholen Sie den Vorgang, nachdem Sie die Frequenz
(Taktrate) eingestellt haben.
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H-Position

MENU - ¥ - ENTER - [Bild] = ¥ - ¥ ¥ ¥ - ENTER - [Bildjustierung]-, v . ¥ -~ ENTER

- [H-Position]

-+ »—> ENTER
Hiermit verstellen Sie die Anzeigeposition in horizontaler Richtung.
V-Position

MENU - ¥ - ENTER - [Bild] - ¥ - ¥ >¥ ¥ -~ ENTER - [Bildjustierung]l v - v - v >

ENTER - [¥-Position]

-+, » > ENTER

Hiermit verstellen Sie die Anzeigeposition in vertikaler Richtung.

Auto Einstellungld

MENU - ¥ > ENTER - [Bild] - ¥ > ¥ > ¥ 5¥ ¥ - ENTER - [Auto Einstellung]

Auto Einstellung [mmwwss ] 30%

Die Werte fir Fein, Grob und Position werden automatisch eingestellt. Wenn Sie die Auflo-
sung Uber die Systemsteuerung andern, wird die Funktion automatisch ausgefinhrt.

(Nur im PC-Modus verfuigbar)

(Nicht verfugbar, wenn der Modus Optimalkontrast aktiviert (Ein) ist.)

i
Hinweis
Die Direkttaste auf der Fernbedienung ist 'AUTO".

Signalabgleich [

Wird zum Ausgleichen eines schwachen RGB-Signals aufgrund grof3er Signalkabelstrecken
verwendet.

MENU - ¥ - ENTER - [Bild] > ¥ - ¥ - ¥ >¥ »¥ ¥ 5 ENTER - [Signalabgleich]

(Nur im PC-Modus verfiigbar)

(Nicht verfuigbar, wenn der Modus Optimalkontrast aktiviert (Ein) ist.)
Signalabgleich

MENU - ¥ - ENTER - [Bild] > ¥ -~ ¥ - ¥ >¥ >¥ >¥ - ENTER - [Signalabagleich], ENTER
- [Signalabgleich]
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-4 ,¥-> ENTER

Sie kdnnen mit der Signalsteuerung die Option Ein oder Aus wahlen

Signalsteuerung

MENU - ¥ - ENTER - [Bild] - ¥ -~ ¥ - ¥ ¥ ¥ ¥ ENTER - [Signalabgleich]. ENTER
> ¥ > [Signalsteuerunag]

1.

R-Gain

MENU - ¥ - ENTER - [Bild] -~ ¥ - ¥ — ¥ »¥ -¥— ¥— ENTER - [Signalabgleich] _,
ENTER - ¥ — [Signalsteuerung] . ENTER - [R-Gain] -~ ENTER

— 4, » > ENTER
G-Gain

MENU - ¥ - ENTER - [Bild] - ¥ - ¥ » ¥ »¥ -¥— ¥- ENTER - [Signalabgleich] _.
ENTER - ¥- [Gignhalsteuerung] - ¥ -~ ENTER- [G-Gain] - ENTER

-+, = > ENTER
B-Gain

MENU - ¥ - ENTER - [Bild] - ¥ - ¥ ¥ >¥ > v ENTER - [Signalabgleich], ENTER
- ¥ [Signalsteuerung] - ¥ - ¥ - ENTER- [B-Gain] - ENTER

— 4, > ENTER
R-Offset

MENU - ¥ > ENTER - [Bild] - ¥ - ¥ - ¥ ¥ ¥ v- ENTER — [Signalabgleich]. ENTER
- ¥ [Signalsteuerung] — v ¥ » ¥ -~ ENTER- [R-Offset] . ENTER

- 4, = > ENTER

G-Offset
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MENU - ¥ > ENTER - [Bild] - ¥ - ¥ - ¥ ¥ ¥ v- ENTER - [Signalabgleich]. ENTER
- ¥ [Signalsteuerung] - ¥ - ¥ > ¥ . ¥ > ENTER- [G-Offset] , ENTER

-4 »—> ENTER
6. B-Offset

MENU - ¥ > ENTER - [Bild] - ¥ > ¥ > ¥ ¥ >¥> ¥- ENTER - [Signalabgleich]-. ENTER
- ¥ [Signalsteuerung] - v— v > v - ¥ > ¥ > ENTER - [B-Offset] , ENTER

— 4, = —> ENTER
Formatld

MENU - ¥ - ENTER - [Bild] » ¥ - ¥ - ¥ 5¥ >¥> v— v ENTER - [Format]

-4 ,¥-> ENTER
Ermoglicht die Auswahl einer anderen Format.

(Nicht verfuigbar, wenn der Modus Optimalkontrast aktiviert (Ein) ist.)

1. 16:9
2. 43
Optimalkontrastl’!

MENU - ¥ - ENTER - Bild sy vy rororv— v v ENTER —» [Optimalkontrast]

-4 ,¥-> ENTER

Mit der Funktion Optimalkontrast wird das eingehende Bildsignal ausgewertet und so ein-
gestellt, dass ein optimaler Kontrast erzielt wird.

1. Aus
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2. Ein

Helligkeitssensorl !

MENU - ¥ > ENTER - [Bild] - v -~ ¥ - ¥ >¥ >¥> ¥ ¥v> ¥v> ¥> ENTER -
[Helligkeitssensor]

-4 ,¥-> ENTER

Der Brightness Sensor erkennt automatisch die Verteilung des eingegebenen Bildsignals und
nimmt entsprechende Anpassungen vor, um die optimale Helligkeit einzustellen.

1. Aus

2. Ein

Bild [HDMI-Modus]

Verfligbare Modi

- Eprc

+ CIHDM™I

+ [I] Magicinfo
Modus [

MENU - ¥ -~ ENTER - [Bild] - ENTER - [Modus]

v Dynamisch

EERGET]
Film

Benutzerd.

-4 ,¥-> ENTER

Der LCD-Bildschirm verfligt Gber vier automatische Bildeinstellungen ("Dynamisch"”, "Stand-
ard", "Film" und "Benutzerd."), die werksseitig eingestellt werden.

Dynamisch Standard Film Benutzerd. kdnnen aktiviert werden.
(Nicht verfiigbar, wenn der Modus Optimalkontrast aktiviert (Ein) ist.)
1. Dynamisch

2. Standard

3. Film




Einstellen des LCD-Bildschirms

4. Benutzerdef.

Benutzerd.[:!

Sie kdnnen die Bildschirmmeniis nutzen, um den Kontrast und die Helligkeit nach Ihren per-
sonlichen Vorlieben zu andern.

MENU - ¥ - ENTER - [Bild] -, ¥ . ENTER - [Benutzerd.]
(Nicht verfiigbar, wenn der Modus Optimalkontrast aktiviert (Ein) ist.)
Kontrast

MENU - ¥ - ENTER - [Bild] - ¥ - ENTER - [Benutzerd.] .. ENTER- [Kontrast]

Kontrast

-« = —> ENTER
Kontrast einstellen.
Helligkeit

MENU - ¥ - ENTER - [Bild] = ¥ - ENTER - [Benutzerd.] -, » . ENTER - [Helligkeit]

Helligket [ ——] 100

-« = —> ENTER

Helligkeit einstellen.

Scharfe
MENU - ¥ -~ ENTER - [Bild] - ¥ -~ ENTER - [Benutzerd.] -, ¥ - ¥ - ENTER - [Schirfe]
-+, » > ENTER
Einstellen der Bildscharfe
Farbe
MENU — ¥ - ENTER - [Bild] - ¥ - ENTER - [Benutzerd.] » ¥ ~ ¥ -~ ¥ -~ ENTER -
[Farbe]
Farbe e —
-« = —> ENTER
Hiermit stellen Sie die Bildscharfe ein.
Farbton

MENU - ¥ - ENTER - [Bild] - ¥ -~ ENTER - [Benutzerd.] -~ ¥ > ¥ > ¥— v ENTER -
[Farbton]

Farbton (——] 100
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-+ »—> ENTER
Lasst die Anzeige naturlicher erscheinen.
Farbtemp.]

MENU - ¥ - ENTER - [Bild] - ¥ » ¥ -~ ENTER - [Farbtemp.]

v Normal

Warm1

Warm2

-4 ,¥-> ENTER

Sie kdnnen die Farbtemperatur andern. Auch die einzelnen Farbkomponenten kénnen vom
Benutzer angepasst werden.

(Nicht verfugbar, wenn der Modus Optimalkontrast aktiviert (Ein) ist.)

1. Aus

2. Kalt2
3. Kalt1
4. Normal
5. Warm1
6. Warm2
Hinweis

Wenn Sie Farbtemp. auf Kalt2, Kalt1, Normal, Warm1 oder Warm2 einstellen, wird die Funk-
tion Color Temp deaktiviert.

Color Temp. 1 2]

MENU - ¥ > ENTER - [Bild] - ¥ >¥ -¥ - ENTER - [Color Temp.]

Color Temp. ] 5000K

-+, = > ENTER
Die Color Temp. ist ein MaR fiir die Warme der Bildfarben.

(Nicht verfiigbar, wenn der Modus Optimalkontrast aktiviert (Ein) ist.)

Hinweis

Diese Funktion ist nur dann aktiviert, wenn Farbtemp. auf Aus eingestellt ist.

Format:!

MENU - ¥ - ENTER - [Bild] - ¥ - ¥ - ¥ 5¥ - ENTER - [Format]
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— 4 ,¥-> ENTER

Ermdglicht die Auswahl einer anderen Format.

1. 169

2. Zoom 1

3. Zoom2

4. 43

5. Nur Scan

Hinweis

Die Funktionen Zoom1 und Zoom2 sind im HDMI-Modus nicht verfiigbar.
Digitale RM (Digitale Rauschminderung) [

MENU - ¥ - ENTER - [Bild] . ¥ - ¥ - ¥ >¥ ¥ -~ ENTER - [Digitale RM]

— 4 ,¥-> ENTER

Hiermit kdbnnen Sie die digitale Rauschminderung auf Aus oder Ein schalten. Die digitale
Rauschminderung sorgt fiir ein klareres und gestochen scharfes Bild.

1. Aus

2. Ein
77
Hinweis
Die Funktion Digitale RM ist nicht bei allen Auflésungen verfligbar.

Filmmodus

MENU - ¥ - ENTER - [Bild] . ¥ > ¥ > ¥ > ¥ > ¥ - ¥ -~ ENTER - [Filmmodus]
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— 4 ,¥-> ENTER
Der Filmmodus ermdéglicht ein Fernseherlebnis in Kinoqualitat.

(Im HDMI-Modus steht diese Funktion zur Verfligung, wenn das Eingangssignal mit Teilbil-
dern arbeitet. Bei Progressive Scan-Signalen ist es nicht verflugbar.

1. Aus
2. Ein
Optimalkontrast:!

MENU - ¥ - ENTER - [Bild] - ¥ - ¥ > ¥ ¥ ¥ ¥ ¥ - ENTER - [Optimalkontrast]

— 4 ,¥-> ENTER

Mit der Funktion Optimalkontrast wird das eingehende Bildsignal ausgewertet und so ein-
gestellt, dass ein optimaler Kontrast erzielt wird.

1. Aus

2. Ein

Helligkeitssensorl:]

MENU - ¥ - ENTER - [Bild] - *+ -~ ¥ -~ ¥ ¥ >¥ >¥ ¥ o¥ - ¥ - ENTER -~
[Helligkeitssensor]

— 4 ,¥-> ENTER

Der Brightness Sensor erkennt automatisch die Verteilung des eingegebenen Bildsignals und
nimmt entsprechende Anpassungen vor, um die optimale Helligkeit einzustellen.
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1. Aus
2. Ein
Ton
Verfligbare Modi
- Epc
+ [Homi
- [ Magiclnfo
Modus 2711
MENU - ¥ »¥ > ENTER - [Ton] - ENTER - [Modus]
- v Standard
-4 ,¥->ENTER
Der LCD-Bildschirm verfligt Uber einen integrierten HiFi-Stereoverstarker.
1. Standard
Wabhlen Sie Standard, um die werkseitigen Standardeinstellungen zu Gbernehmen.
2. Musik
Wabhlen Sie Musik, wenn Sie sich Musikvideos oder Konzerte ansehen mdchten.
3. Film
Wahlen Sie Film, wenn Sie einen Film ansehen moéchten.
4. Sprache
Wabhlen Sie Sprache, wenn Sie Programme mit Uberwiegend gesprochenem Inhalt (z.
B. Nachrichten) ansehen mdchten.
5. Benutzerdef.
Wabhlen Sie Benutzerd., wenn Sie die Einstellungen nach Wunsch anpassen méchten.
Benutzerd 1T

Sie kénnen den Ton lhrem persdnlichen Geschmack anpassen.

MENU - ¥ >¥ > ENTER - [Ton] >¥- ENTER - [Benutzerd.]

Hinweis

Der Ton ist auch dann noch hérbar, wenn er auf 0 eingestellt ist.
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«  Wenn Sie den Ton mit der Funktion Benutzerd. einstellen, wechselt der Modus zu Be-
nutzerd..

Tiefen

MENU - ¥ -¥ > ENTER - [Ton] ->¥- ENTER - [Benutzerd.] - ENTER- [Tiefen]

Tiafen [— 150

— 4, = > ENTER
Die tiefen Tonfrequenzen werden lauter wiedergegeben.
Hohen

MENU - ¥ -»¥ - ENTER - [Ton] -¥— ENTER - [Benutzerd.] . ¥ - ENTER - [Hohen]

Héhen [ ] 50

-+ »—> ENTER
Die hohen Tonfrequenzen werden lauter wiedergegeben.
Balance

MENU - ¥ >¥ -~ ENTER - [Ton] ¥ ENTER - [Benutzerd.] - v - ¥ -~ ENTER -
[Balance]

Balance [REOVNN— — )

-+, » > ENTER
Steuert die Balance zwischen dem linken und dem rechten Lautsprecher.
Auto. Lautst. 1T

MENU - ¥ -»¥ > ENTER - [Ton] -¥-¥- ENTER - [Auto. Lautst.]

-4 ,¥-> ENTER

Diese Funktion verringert die Lautstarkeunterschiede zwischen den einzelnen Sendern.

1. Aus
2. Ein
SRS TS XT 1T

MENU - ¥ >¥ > ENTER - [ToOn] s¥—¥-¥— ENTER - [SRS T5 XT]
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-4 ,¥-> ENTER

SRS TS XT ist ein patentiertes SRS-Verfahren fiir die Wiedergabe von 5.1-Mehrkanalton
Uber zwei Lautsprecher. Mit TruSurround kommen Sie mit jedem Stereo-System mit zwei
Lautsprechern, auch den internen Geratelautsprechern, in den Genuss tberzeugender Vir-
tual Surround-Effekte. Es ist vollstandig kompatibel mit allen Mehrkanalformaten.

1. Aus
2. Ein

Einstellungen

Verfligbare Modi

- Erc

+ lHomi

« [I Magiclnfo
Sprache L2717

MENU - ¥ -»¥ -»¥ > ENTER - [Einstellungen] . ENTER - [Sprache]

English

v Deutsch

Espariol
Francais

Italiano

-4 ,¥-> ENTER

Sie kénnen eine von 13 Sprachen auswahlen.

English,Deutsch,Espafiol Francais, ltaliano,Svenska, Pyccruii
Portugués, Turkge, i, Sy, BAE, 8=0f

Hinweis

Die ausgewahlte Sprache wirkt sich nur auf die Sprache der Bildschirmanzeige aus. Sie hat
keinerlei Auswirkungen auf Software, die auf dem Computer ausgefiihrt wird.

Zeit 51T

Dient zum Auswahlen einer der vier Einstellungen Uhr stell., Sleep-Timer, Autom. Ein und
Autom. Aus.
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MENU - ¥ -»¥ »¥ > ENTER - [Einstellungen] . ¥ . ENTER - [2eit]
Uhr stell.

MENU —» ¥ »¥ ¥ > ENTER - [Einstellungen] . ¥ - ENTER - [Zeit]l. ENTER-
[Uhr stell.]

Stunde  Minute amfpm
s

=

— 4, ¥/ > ENTER
Einstellen der aktuellen Uhrzeit.
Sleep-Timer

MENU - ¥ >¥ >¥ > ENTER - [Einstellungen] _, ¥ . ENTER - [2eit]> ¥ -~ ENTER-
[Sleep-Timer]

— 4 ,¥-> ENTER

Hiermit wird der LCD-Monitor zu einer bestimmten Zeit automatisch ausgeschaltet.

1. Aus
2. 30
3. 60
4, 90
5. 120
6. 150
7. 180
Autom. Ein

MENU - ¥ -»¥ »¥ - ENTER - [Einstellungen] _, ¥ . ENTER - [Zeit] v ¥ - ENTER-
[Autom. Ein)
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Stunde Minute am/pm

00 am

-

Aktiviert Lautst. Quelle

— &, ¥ /4w ENTER

Hiermit wird der LCD-Monitor zu einer bestimmten Zeit automatisch eingeschaltet. Hiermit
stellen Sie den Modus und die Lautstarke des LCD-Monitors ein, wenn dieser automatisch
angeschaltet wird.

Autom. Aus

MENU - ¥ >¥ ¥ > ENTER - [Einstellungen] -, ¥ . ENTER - [2eit]- v— v ¥ - ENTER-
[Autom. Aus]

Stunde Minute am/pm
&

-

Aktiviert

—> &, ¥/ »->ENTER
Hiermit wird der LCD-Monitor zu einer bestimmten Zeit automatisch ausgeschaltet.
Meniitransparenzld 1]

MENU - ¥ >¥ >¥ - ENTER - [Einstellungen] - v— ¥ -~ ENTER - [Meniitransparenz]

— 4 ,¥-> ENTER

Andern Sie die Hintergrundtransparenz der Bildschirmanzeige.

1. Hoch
2. Mittel
3. Gering

4. Deckend
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Tastensperreld 1]
PIN a&ndern

MENU - ¥ -»¥ ->¥ - ENTER - [Einstellungen] _, v, ¥ ¥ - ENTER - [Tastensperre |-
ENTER- [PIN &ndern]

PIN eingeben

000

- [0~9]- [0~9]- [0~9]- [0~9]
Sie kénnen das Kennwort andern.

Sperre aktivieren

MENU - ¥ ¥ »¥ - ENTER - [Einstellungen] - - ¥ ¥ -~ ENTER - [Tastensperre |-
ENTER-¥ -~ ENTER~[Sperre aktivieren]

PIN eingeben

LI L]

- [0~9]- [0~9]~ [0~9]~ [0~9]
Aktiviert oder deaktiviert die Videowandfunktion des ausgewahliten Bildschirms.
Energiesparmod. 2717

MENU - ¥ ->¥ >¥ > ENTER - [Einstellungen] - »-» > ¥» ¥ - ENTER -
[Energiesparmod.]

— 4 ,¥-> ENTER

Diese Funktion reguliert den Stromverbrauch des Gerats so, dass Energie gespart wird.

1. Aus

2. Ein
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HDMI-Schwarzwert [%]

MENU - ¥ -¥ -»¥ - ENTER - [Einstellungen] - »- v» > ¥ - ¥ - ENTER -
[HDMI-Schw arzwert]

- 4, ¥-> ENTER

Wenn Sie eine DVD oder Set-Top-Box Giber HDMI an Ihr Fernsehgerat anschlieRen, kann es
zu einer Verschlechterung der Bildqualitdt kommen. Dies driickt sich, je nach angeschlos-
senem externen Gerat, in einer Zunahme des Schwarzwerts, geringem Kontrast und Farb-
fehlern usw. aus. Stellen Sie in diesem Fall die Bildqualitat des Fernsehgeréts ein, indem Sie
den HDMI-Schwarzwert konfigurieren.

1. Normal
2. Gering
Videowand 7]

Bei einer Videowand sind mehrere Videobildschirme so zusammengeschaltet, dass jeder
einzelne Bildschirm ein Segment eines Gesamtbildes anzeigt bzw. das gleiche Bild auf jedem
Bildschirm angezeigt wird.

Wenn die Option Videowand aktiviert ist, kbnnen Sie die Bildschirmeinstellungen fiir die
Videowand anpassen.

MENU - ¥ -»¥ ¥ -~ ENTER - [Einstellungen] _, v v» v» ¥ -~ ¥ -~ ¥ - ENTER -
[Videowand]

Hinweis

Wenn die Funktion Videowand ausgeflihrt wird, sind die Optionen Auto Einstellung, Bildjus-
tierung und Format nicht verfliigbar. Videowand funktioniert im Modus Magiclnfo nicht.

Videowand

MENU - ¥ >¥ >¥ > ENTER - [Einstellungen] - v v ¥y> ¥ > ¥ > v - ENTER - [Videowand]
> ENTER - [Videowand]

-4 ,¥->ENTER

Aktiviert oder deaktiviert die Videowandfunktion des ausgewahlten Bildschirms.
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Format

1. Aus

2. Ein

MENU - ¥ ¥ -»¥ > ENTER - [Einstellungen] - ¥— ¥ - ¥ - ¥ - ¥ -~ ENTER - [Videowand]
-~ ¥ - ENTER - [Format]

» \ollbild
I

— 4 ,¥->ENTER
Das Format kann ausgewahlt werden, um ein segmentiertes Bild anzuzeigen.
1. Vollbild
Diese Option ergibt ein Vollbild ohne Rénder.
2. Natural

Mit dieser Option erfolgt eine natlirliche Bildwiedergabe im urspriinglichen Seitenver-
haltnis.

Horizontal

Vertikal

MENU - ¥ >¥ >¥ > ENTER - [Einstellungen] . v v— v v > v > ¥ - ENTER - [Videowand]
- ¥ 5 ¥ ENTER - [Horizontal]

-4 ,¥-> ENTER
Hiermit wird festgelegt, in wie viele Bereiche der Bildschirm horizontal unterteilt werden soll.

Es gibt funf Einstellmdglichkeiten: 1, 2, 3, 4, und 5.

MENU - ¥ >¥ >¥ > ENTER - [Einstellungen] - v v ¥y> ¥ > ¥ > v - ENTER - [Videowand]
->¥->¥->¥->ENTER - [Vertikal]
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— & ,¥—>ENTER
Hiermit wird festgelegt, in wie viele Bereiche der Bildschirm vertikal unterteilt werden soll.

Es gibt funf Einstellmdglichkeiten: 1, 2, 3, 4, und 5.

Videowand-Setup

MENU - ¥ ¥ ->¥ > ENTER - [Einstellungen] - ¥ ¥ ¥— ¥ - ¥ » ¥ - ENTER - [Videowand]
S¥5>%5 ¥ ¥ ENTER - [Videowand-Setup]

Das Bild kann in mehrere Bilder unterteilt werden. Sie kdnnen zum Segmentieren mehrere
Bildschirme mit unterschiedlicher Anordnung auswahlen.

» Wahlen Sie einen Modus fiir das Videowand-Setup aus.
« Wahlen Sie ein Display aus der Display-Auswahl.

» Die Auswahl erfolgt durch Eingeben einer Zahl im ausgewahlten Modus.

SicherheitsbildZ:17]

Mit dem Sicherheitsbild konnen Sie Nachbilder vermeiden, die ansonsten bei langerer An-
zeige von Standbildern auf dem Bildschirm auftreten kénnen.

+ Mit der Sicherheitsbild rollt das Bild fiir eine vorbestimmte Zeit (iber den Bildschirm.
+ Diese Funktion ist nicht verfiigbar, wenn der LCD-Bildschirm ausgeschaltet ist.

MENU - ¥ -»¥ »¥ > ENTER - [Einstellungen] - - - v~ ¥ - ¥ > ¥ > ¥ -~ ENTER -

[ Sicherheitsbild ]
Pixel-Shift
Pixel-Shift

MENU - ¥ >¥ >¥ > ENTER - [Einstellungen] . v v» v~ v > v > ¥ > ¥ - ENTER >
[ Sicherheitsbild ] ENTER - [Pizel-5hift]. ENTER - [Pixel-Shift]. 4 » - ENTER
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Um Nachbilder auf dem Bildschirm zu verhindern, kénnen Sie mit dieser Funktion daflir sor-
gen, dass die Pixel auf dem LCD-Bildschirm horizontal oder vertikal verschoben werden.

1. Aus
2. Ein

Pixel horizontal

MENU - ¥ -»¥ >¥ > ENTER - [Einstellungen] _ - v v~ ¥ - ¥ > ¥ > ¥ - ENTER -
[ Sicherheitsbild 1. ENTER - [Pizel-Shift], ¥ » ENTER - [Pixel horizontall, 4 - ENTER

Hiermit wird festgelegt, um wie viele Pixel der Bildschirm horizontal verschoben werden soll.
Es gibt funf Einstellmdglichkeiten: 0, 1, 2, 3, und 4.

Pixel vertikal

MENU - ¥ >¥ >¥ - ENTER - [Einstellungen] > v» v> vy v > ¥ > ¥ > ¥ - ENTER -
[ Sicherheitsbild 1 ENTER - [Pixel-Shift]- ¥ >¥ -~ ENTER - [Pixel vertikall- & -~ ENTER

Hiermit wird festgelegt, um wie viele Pixel der Bildschirm vertikal verschoben werden soll.
Es gibt funf Einstellmdglichkeiten: 0, 1, 2, 3, und 4.
Zeit

MENU - ¥ ¥ >¥ - ENTER - [Einstellungen] > v» v» v~ v > v > ¥ > v - ENTER -
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Timer

Timer

Modus

Stellen Sie den Zeitabstand fir die horizontale bzw. vertikale Bewegung ein.

MENU - ¥ >¥ »¥ - ENTER - [Einstellungen] - v v vy v > ¥ - v - ¥ - ENTER -
[ Sicherheitsbild 1 ¥ »~ ENTER - [Timer]- ENTER - [Timer]- 4 | ¥ -~ ENTER

Sie kénnen den Timer flir den Bildschirm-Einbrennschutz einstellen.

Wenn Sie den Vorgang zum Entfernen von Nachbildern starten, wird der Vorgang fiir den
eingestellten Zeitraum ausgefihrt und dann automatisch beendet.

1. Aus

2. Ein

MENU - ¥ >¥ >¥ > ENTER - [Einstellungen] - v v» v» v > ¥ > ¥ > ¥ > ENTER -
[ Sicherheitsbild 1 ¥ - ENTER - [Timer]- ¥ - ENTER - [Modus]- 4 | ¥ -~ ENTER

Sie kénnen den Typ des Sicherheitsbild andern.
1. Blattern
2. Balken

3. Loéschen
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Periode

Zeit

Blattern

MENU - ¥ »¥ ¥ - ENTER - [Einstellungen] v »» v> v > v > v > v - ENTER -
[ Sicherheitsbild . ¥ —~ ENTER - [Timer]-. ¥ . ¥ -~ ENTER - [Periode], 4 ¥ -~ ENTER

-
Stunde
-

Mit dieser Funktion kénnen Sie die Ausflihrungsdauer jedes im Timer eingestellten Modus
festlegen.

MENU - ¥ -»¥ ¥ - ENTER - [Einstellungen] - v v v» v - ¥ - v > v -~ ENTER -
[ Sicherheitsbild 1 ¥ ~ ENTER - [Timer]- ¥ » ¥ - ¥ -~ ENTER - [Zeit]5 & ¥ > ENTER

Bestimmen Sie einen Ausfiihrungszeitpunkt innerhalb des eingestellten Zeitabstands.
+ Modus-Blattern : 1~5 Sek.

* Modus-Balken, Léschen : 10~50 Sek.

MENU - ¥ ¥ >¥ - ENTER - [Einstellungen] - v» v— v— vy > ¥ > ¥ > v - ENTER -
[ Sicherheitsbild > ¥ — ¥ -~ ENTER - [Bldttern]

Diese Funktion verhindert Nachbilder auf dem Bildschirm, indem sie alle Pixel des LCD-
Bildschirms nach einem bestimmten Muster verschiebt.

Verwenden Sie diese Funktion, wenn Nachbilder oder -symbole auf dem Bildschirm ange-
zeigt werden. Diese kénnen insbesondere dann auftreten, wenn ein Standbild Uber langere
Zeit auf dem Bildschirm angezeigt wurde.
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Balken
MENU - ¥ -»¥ ¥ - ENTER - [Einstellungen] - »— v v» v - ¥ - v - v - ENTER -
[ Sicherheitsbild > ¥ — ¥ -~ ¥ SENTER - [Balken]
Diese Funktion verhindert Nachbilder auf dem Bildschirm, indem sie lange vertikale Linien in
Schwarz und Weif} auf dem Bildschirm verschiebt.

Ldschen

MENU - ¥ -»¥ ->¥ > ENTER - [Einstellungen] - - v v~ ¥ - ¥ > ¥ > ¥ - ENTER -
[ Sicherheitsbild ] v -~ ¥ > ¥ > ¥ SENTER - [LOschen]

Diese Funktion verhindert Nachbilder auf dem Bildschirm, indem sie ein rechteckiges Muster
auf dem Bildschirm verschiebt.

Auflésung wahlenld

MENU - ¥ -»¥ ¥ - ENTER - [Einstellungen] - v v vy ¥ - ¥ > ¥ > ¥ -~ ¥ SENTER -
[Auflosung wihlen)

-4 ,¥-> ENTER

Wenn das Bild bei einer Einstellung der Grafikkartenauflosung auf 1024 x 768 bei 60 Hz,
1280 x 768 bei 60 Hz, 1360 x 768 bei 60 Hz oder 1366 x 768 bei 60 Hz nicht ordnungsgeman
angezeigt wird, kdnnen Sie mit dieser Funktion (Resolution Select) dafiir sorgen, dass das
Bild in der angegebenen Auflésung angezeigt wird.

Hinweis

Nur im PC-Modus verfliigbar
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1. Aus

2. 1024 X 768
3. 1280 X 768
4. 1360 X 768

5. 1366 X 768

Hinweis

Eine MenUauswahl ist nur zuldssig, wenn als Grafikauflésung 1024 x 768 bei 60 Hz,
1280 x 768 bei 60 Hz, 1360 x 768 bei 60 Hz oder 1366 x 768 bei 60 Hz eingestellt ist.

Anschaltkorrektur 217

MENU - ¥ >¥ >¥ > ENTER - [Einstellungen] - v v v ¥y > ¥ > ¥ > ¥ > ¥ >¥> ENTER
- [Anschaltkorrektur]

— 4 ,¥-> ENTER
Hiermit stellen Sie die Einschaltzeit fir den Bildschirm ein.
SeitenbalkenZ 1T

MENU - ¥ >¥ >¥ > ENTER - [Einstellungen] . v vy~ ¥y~ ¥y > ¥ > ¥ > ¥ > ¥ >¥-> v»> ENTER
- [Seitenbalken]

Ciunkel

- 4,¥->ENTER

Wahlen Sie die Helligkeit des Grautons fiir den Bildschirmhintergrund.
1. Aus

2. Hell

3.  Dunkel
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Reset

Setzt das Gerat auf die Werkseinstellungen zuriick. Die Reset-Funktion steht nur zur Verfi-
gung, wenn PC / DVI verwendet wird.

MENU - ¥ >¥ >¥ - ENTER - [Einstellungen] - v v vy vy S ¥y S v S v 5 ¥ oo v ¥
ENTER - [Reset]

Bild zurlicksetzenld

MENU - ¥ -¥ »¥ > ENTER - [Einstellungen] . y v~ y— vy vy v v vor- v~ v
ENTER - [Reset], ENTER - [Bild zuriicksetzen]

Bild zUricksetzen Ok |

-, =~ ENTER

Hinweis

Nur im PC-Modus verfligbar

77
Hinweis

Die Riicksetzfunktion ist nicht verfligbar, wenn Videowand auf Ein geschaltet ist.
Standardfarbenld 1]

MENU - ¥ -¥ >¥ > ENTER - [Einstellungen] s v vy vy vy vy vy vy ovs v v
ENTER - [Reset] v—. ENTER - [Standardfarben]

Standardfarben Abbreh
Stand: | ok |

-, = > ENTER
MeniidrehunglZ =1

MENU - ¥ >¥ >¥ > ENTER = [Einstellungen] - ¥y ¥ ¥ ¥ 5 ¥ 5 ¥ 5 ¥ > F 5¥5 ¥ ¥ F
~ v> ENTER - [Meniidrehung]

Hochformat

-+, » > ENTER

Bildschirmmeni drehen

1. Querformat

2. Hochformat
Lampensteuerungld =LY

MENU - ¥ >¥ >¥ - ENTER - [Einstellungen] - vy vo vy vy v v v vors v v ¥
- ENTER - [Lampensteuerung]




Einstellen des LCD-Bildschirms

Lampensteuerung [—— 100

-+, » > ENTER

Dient zum Einstellen der Hintergrundbeleuchtung, um den Energieverbrauch zu reduzieren.

Hinweis

Nicht verfugbar, wenn der Modus Optimalkontrast aktiviert (Ein) ist.

Multi Control

Verfugbare Modi

- Eprc
- I Homi
y mMagicInfo

Multi Control 1T

Weist dem Einstellungssatz eine ID zu.

MENU - ¥ >¥ >¥ > ¥ > ENTER - [Multi Control]l. ENTER

|D einstellen

—& , ¥ [0~9]
+ ID einstellen

Hiermit kdnnen Sie den verschiedenen Geraten eine ID zuweisen.
+ ID eingeben

Dient zum Auswahlen der Senderfunktionen fiir die einzelnen Gerate. Es wird nur das
Gerat aktiviert, dessen ID zu den Sendereinstellungen passt.

Magiclnfo

Verfligbare Modi
- Eprc
+ [l Homi

S M| Magiclnfo
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Hinweis

Magiclnfo

Die Fernbedienung kann verwendet werden um Magicinfo auszuwahlen. Es wird jedoch
empfohlen, eine separate USB-Tastatur zu verwenden, wenn Sie Magiclnfo in vollem
Umfang nutzen méchten.

Bei Einsatz von Magiclnfo im Geratemodus kann ein Fehler auftreten, wenn Sie externe
Gerate beim Starten verschieben. Richten Sie Peripheriegerate nur dann, wenn der LCD-
Bildschirm eingeschaltet ist.

Ziehen Sie nicht das LAN-Kabel ab, das fiir das Netzwerk (z.B. Videoanzeige) verwendet
wird. Anderenfalls wird das Programm (Magiclnfo) moglicherweise beendet. Wenn Sie
das Kabel abgezogen haben, starten Sie das System neu.

Ziehen Sie nicht das LAN-Kabel ab, das von einem USB-Gerét (z. B. Videoanzeige) ver-
wendet wird. Anderenfalls wird das Programm (Magiclnfo) méglicherweise beendet.

Driicken Sie in Magiclnfo die Taste SOURCE, um auf andere Signalquellen zuzugreifen.
Das voreingestellte Kennwort fir den LCD-Bildschirm lautet "000000".

Die Anschaltfunktion des Serverprogramms funktioniert nur dann, wenn der LCD-Bild-
schirm vollstandig ausgeschaltet ist.

Verwenden Sie die Anschaltfunktion auf keinen Fall, wenn der LCD-Bildschirm gerade
ausgeschaltet wird. Dies kann Systemfehler beim LCD-Bildschirm verursachen.

Im Bildschirmmeni von Magiclnfo sind Netzwerkmodus und Geratemodus identisch.

Verwendung von Magiclnfo mit dem Programm Magiclnfo Server: Ausfiihren des Netz-
werkmodus.

Bei Verwendung von Magiclnfo mit einem direkt an den LCD-Bildschirm angeschlossenen
Geréat: Ausfihren des Geratemodus.

Um direkt zum Magiclnfo-Fenster zu wechseln, driicken Sie ALT + F12.
Um Magiclnfo unter Windows einzurichten, benétigen Sie eine Tastatur und eine Maus.

Informationen zum Einrichten von Magiclnfo unter Windows finden Sie in der Hilfe zu
Magiclnfo Server.

Schalten Sie wahrend eines laufenden Vorgangs nicht die Stromversorgung des Gerats
ab.

Bei LCD-Bildschirmen mit Drehfunktion wird kein transparenter Ticker angeboten.

LCD-Bildschirme mit Drehfunktion ermdglichen bei Filmen eine Bildschirmaufldsung von
bis zu 720 x 480 (SD).

EWF wird bei Laufwerk D: nicht angewendet.

Um die Werte der Einstellungsparameter zu speichern, die geandert wurd_(.an, wahrend
die Funktion EWF auf Aktivieren eingestellt ist, missen Anderungen mit Ubernehmen
Ubernommen werden.

Durch Auswahlen von Deaktivieren, Aktivieren oder Ubernehmen wird das System neu
gestartet.
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1. Select Application - step 1

i® Magiclnfo Setup Wizard - v.1.03

E Select Application - step 1

—
I~ Magicinfo Pro (LAN.WAN based version)

ﬁ & |Magicinfa = | (ieb-based version);

| Mest(y » ] Finish | Cancel |

Sie kénnen eine Anwendung auswahlen, die beim Starten von Windows von Ihrem Computer
ausgeflihrt wird.

2. Select TCP/IP - step 2

& Magiclnfo Setup Wizard — v.1.03

o Selact TCRAP - step 2

k5,
[~ Obtain an IP address automatically
W Use the following IP address:

IP address: | 0. @8 B .
Subnet mask: | @5 . 2% . &5 . 0
Default gateway: [ . & = 1
r

I Use the following DMS server address:

Prefarred DNS server: I
Alternate DNS server: [ R I e A

Finish | Cancel |

In step 2 von MagicInfo Setup Wizard missen Sie nicht zu den Netzwerkeinstellungen auf
dem Desktop wechseln, um lhre TCP/IP-Einstellungen vorzunehmen. Das machen sie ein-
fach in step 2 der Installation von Magiclnfo.

3. Select Language - step 3




Einstellen des LCD-Bildschirms

& Magicinfo Setup Wizard — ».1.03

6 Select Language - step 3

Select the language you wani 1o install an the system far menus
and dislogs,

Current Language : Korean
[ Arabic

O Chinese {Tradilional)

O Panish

O zeman

M =nalisk

O rrench

O Hungarian

O ralian

O lapanese

O ‘ar=an

M Falish b

=

< Back(B)

Finish | Cancel |

Wenn Sie mehrere Sprachen verwenden, kénnen Sie eine der angebotenen Sprachen aus-
wahlen und einstellen.

4, Select Screen Type - step 4

& Magiclnfo, Setup Wizard — v.1.03

< Back(B)

Finigh | Cancel |

Sie kdnnen auswahlen, in welcher Weise lhre Anzeige gedreht wird.

5. Setup Information
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& Magiclnfo Setup Wizard - v.1.03

;]ﬂ Setup Information

|, Application &
2, Imermet Pratacal (TCPAP)
IP: 10, 64,68, 107

3 Language ! Korean

4, Screen Type @ Landscape

[ Do not show again

< Back{B) | Cancel |

Hier werden die vom Benutzer gewahlten Einstellungen angezeigt.

Hinweis

Wenn das Symbol fir Magicinfo im Infobereich nicht angezeigt wird, doppelklicken Sie auf
das Symbol Magicinfo auf dem Desktop. Das Symbol wird nun angezeigt.
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Selbsttest zur Funktionsprifung

Hinweis

Bevor Sie um Hilfe bitten, fiihren Sie einen Selbsttest durch um zu sehen, ob der Monitor
korrekt funktioniert. Wenn Probleme auftreten, die Sie nicht selbst [6sen kbnnen, wenden Sie
sich an das Kundendienstzentrum.

Ausfuhren eines Selbsttests
1. Schalten Sie sowohl den Computer als auch den LCD-Bildschirm aus.
2. Ziehen Sie das Videokabel hinten aus dem Computer heraus.
3. Schalten Sie den LCD-Bildschirm ein.
Wenn sich der LCD-Bildschirm im normalen Betriebszustand befindet, jedoch kein Vid-
eosignal erkannt werden kann, wird die Abbildung unter ("Signalkabel iiberpriifen") auf

einem schwarzen Hintergrund angezeigt: Wahrend des Selbsttestes leuchtet die Be-
triebsanzeige des LCD-Bildschirms kontinuierlich griin und die Abbildung wird auf dem

Bildschirm bewegt.

Signalkabel iiberpriifen
PC

4. Schalten Sie lhren LCD-Bildschirm aus und schlieRen Sie das Videokabel wieder an.
Schalten Sie dann sowohl den Computer als auch den LCD-Bildschirm ein.

Wenn der LCD-Bildschirm nach dem Selbsttest weiterhin leer bleibt, tGberprifen Sie lhre
Videokarte und das Computersystem. Ihr LCD-Bildschirm funktioniert richtig.

Warnmeldungen

Wenn Sie Ihren Monitor auf eine Auflésung und Aktualisierungsrate einstellen, die er nicht
unterstitzt, wird eine Minute lang die nachfolgende Meldung auf Ihrem Bildschirm angezeigt.
Wahrend dieser Minute miissen Sie die Auflosung und Aktualisierungsrate auf einen unter-
stitzten Wert zurlicksetzen. Wenn die Aktualisierungsrate mehr als 85 Hz betragt, wird ein
schwarzes Bild angezeigt, da der LCD-Bildschirm Aktualisierungsraten tiber 85 Hz nicht un-
terstitzt.

ungeeign, Modus

Empfohlener Modus

xhk*xx X *x%x G0OHzZ

Hinweis

Informationen zu den Auflésungen und Frequenzen, die vom LCD-Bildschirm unterstitzt
werden, finden Sie unter Technische Daten > Voreingestellter Timing-Modus. Ihr LCD-Bild-
schirm unterstitzt automatisch die voreingestellten Timing-Modi.
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Wartung und Reinigung

1) Pflegen des LCD-Bildschirmgehauses

Reinigen Sie den LCD-Bildschirm mit einem weichen Tuch, nachdem Sie den
Netzstecker gezogen haben.

» Verwenden Sie zur Reinigung weder Benzol, noch

iu Verdinner oder andere brennbare Substanzen.

i

2) Pflege der Oberflache des Flachbildschirms.

Zum Reinigen ein weiches Tuch (Baumwollflanell) verwenden.

« Verwenden Sie unter keinen Umstanden Aceton,

s Benzol oder Verdlnner.
5 (Diese Mittel kénnen die Bildschirmoberflache be-
] schadigen oder verformen.)

* Bei Schaden aufgrund der Verwendung solchr Sub-
stanzen haftet der Benutzer.

Symptome und empfohlene AbhilfemalRhahmen

Hinweis

Ein LCD-Bildschirm stellt vom Computer empfangene Bildsignale dar. Deshalb kdnnen Prob-
leme mit dem Computer oder der Videokarte zu einer leeren LCD-Anzeige, schlechter
Farbwiedergabe, Rauschen usw. fiihren.Wenn bei lhnen eines dieser Probleme auftritt, flih-
ren Sie auf Ihrem Computer die folgenden Uberpriifungen durch.

1.

Checkliste

Uberpriifen Sie, ob das Netzkabel und die Videokabel ordnungsgeméaR an den Computer
angeschlossen sind.

Achten Sie beim Starten darauf, ob der Computer dreimal ein Warnsignal (Piepton) aus-
gibt. In diesem Fall ist eine Wartung erforderlich.

Falls Sie eine neue Videokarte installiert oder den PC umgertistet haben, Gberprifen
Sie, ob Sie den Treiber des Videoadapters installiert haben.

Uberpriifen Sie, ob die Bildwiederholfrequenz Bildschirms auf 50 Hz — 85 Hz eingestellt
ist.

Wichtiger Hinweis: Stellen Sie nicht mehr als 60 Hz ein, wenn Sie die maximale Aufl6-
sung verwenden.

Wenn Sie beim Installieren des Treiber fir den Videoadapter Probleme haben, starten
Sie den Computer im abgesicherten Modus, und Iéschen Sie die Grafikkarte mit den
Befehlen Systemsteuerung —> System —> Gerate-Manager. Starten Sie dann den Com-
puter, um den Treiber des Videoadapters neu zu installieren.

Hinweis

In den folgenden Abschnitten werden mdgliche Probleme sowie deren Lésungen aufge-
fuhrt. Ehe Sie den Kundendienst um Unterstiitzung bitten, lesen Sie sich diesen Abschnitt
durch, um zu Uberpriifen, ob Sie das Problem vielleicht selbst beheben kénnen. Wenn
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Sie Hilfe bendtigen, rufen Sie die Telefonnummer im Abschnitt ,Informationen“ an, oder
wenden Sie sich an Ihren Fachhandler.

Weitere Informationen zum Netzwerkbetrieb finden Sie im Abschnitt zur Fehlerbehebung
fur Magiclnfo.

Installationsprobleme (PC)

Hinweis

Nachfolgend werden Probleme im Zusammenhang mit der Installation des LCD-Monitors
zusammen mit ihren Losungen aufgefiihrt.

Q:

A:

Der LCD-Bildschirm flackert.

Uberpriifen Sie, ob das Signalkabel zwischen Computer und LCD-Bildschirm fest an-
geschlossen ist.

(Informationen dazu finden Sie unter Anschlief3en an einen Computer)

Bildschirmprobleme

Hinweis

Hier werden Probleme im Zusammenhang mit dem LCD-Bildschirm zusammen mit ihren
Lésungen aufgefuhrt.

Q:

A:

> = 0

Q

Der Bildschirm ist leer, und die Stromversorgungsanzeige leuchtet nicht.

Vergewissern Sie sich, dass das Netzkabel fest mit der Steckdose verbunden und der
LCD-Bildschirm eingeschaltet ist.

(Informationen dazu finden Sie unter AnschlieRen an einen Computer)
"Meldung "Signalkabel Uberpriifen"

Vergewissern Sie sich, dass das Signalkabel fest mit dem PC oder den Videoquellen
verbunden ist.

(Informationen dazu finden Sie unter AnschlieRen an einen Computer)
Vergewissern Sie sich, dass der PC oder die Videosignalquellen eingeschaltet sind.
"Meldung "ungeeign. Modus"

Ermitteln Sie die maximale Auflésung und Bildwiederholfrequenz der Videokarte.

Vergleichen Sie diese Daten mit den Werten in der Tabelle der Voreingestellten Timing-
Modi.

Das Bild rollt in vertikaler Richtung.

Uberpriifen Sie, ob das Signalkabel fest angeschlossen ist. SchlieRen Sie es erneut
fest an.

(Informationen dazu finden Sie unter Anschlief3en an einen Computer)
Das Bild ist unklar und unscharf.

Fihren Sie eine Feinabstimmung der Frequenz (Grob and Fein) aus.
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Schalten Sie den LCD-Bildschirm erneut ein, nachdem Sie samtliches Zubehor entfernt
haben (Videoerweiterungskabel, usw.).

Stellen Sie Auflésung und Frequenz in den empfohlenen Bereich ein.

Das Bild ist instabil und vibriert.

Vergewissern Sie sich, dass die eingestellten Werte fir Auflésung und Frequenz in-
nerhalb des vom LCD-Bildschirm unterstltzten Bereichs fallen. Falls nicht, setzen Sie
die Werte zurlick. Orientieren Sie sich dabei an den aktuellen Informationen im Bild-
schirmmeni sowie der Tabelle mit den Voreingestellter Timing-Modus.

Das Bild wird durch Schattenbilder tberlagert.

Vergewissern Sie sich, dass die eingestellten Werte flr Auflésung und Frequenz in-
nerhalb des vom LCD-Bildschirm unterstitzten Bereichs fallen. Die optimale Auflésung
und Aktualisierungsrate fur diesen Monitor sind im Abschnitt ,Technische Daten* unter
LAllgemeine Daten® aufgefiihrt. Weitere unterstitzte Kombinationen von Auflésungen
und Aktualisierungsraten finden Sie in der Liste der Voreingestellten Timing-Modi, die
sich ebenfalls bei den Technischen Daten befindet.

Das Bild ist zu hell oder zu dunkel.

Stellen Sie brightness und contrast ein.

(Siehe Helligkeit, Kontrast)

Die Bildschirmfarbe ist ungleichmaRig.

Passen Sie die Farbe ber die Option Color unter Custom im Bereich Picture des Bild-
schirmmenus an.

Die Farbbildausgabe wird durch dunkle Schatten verzerrt.

Passen Sie die Farbe Uber die Option Benutzerd. im Bereich der Farbeinstellung des
Bildschirmmeniis an.

Weile Farbe wird schlecht wiedergegeben.

Passen Sie die Farbe Uiber die Option Color unter Custom im Bereich Picture des Bild-
schirmmeni(s an.

Die Betriebsanzeige blinkt.

Der LCD-Bildschirm speichert gerade die Anderungen, die im Bildschirmmenii an den
Einstellungen vorgenommen wurden.

Der Bildschirm ist leer und die Betriebsanzeige blinkt im Abstand von 0,5 oder 1 Se-
kunde.

Der LCD-Bildschirm arbeitet zurzeit im Energiesparmodus. Driicken Sie eine Taste auf
der Tastatur.

Der Bildschirm ist leer und blinkt.

Wenn Sie die MENU-Taste driicken, und es erscheint die Meldung "TEST GOOD" auf
dem Bildschirm, Gberprifen Sie die Kabelverbindung zwischen LCD-Bildschirm und
Computer um sicherzugehen, dass diese ordnungsgemal miteinander verbunden
sind.
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Probleme im Zusammenhang mit Audio

e
Hinweis

Die hier aufgefiihrten Probleme und Lésungen betreffen die Wiedergabe von Audiosignalen.

Q: Kein Ton.

A:  Achten Sie darauf, dass das Audiokabel fest mit dem Audioeingang Ihres LCD-Bild-
schirms und dem Audioausgang lhrer Soundkarte verbunden ist.

(Informationen dazu finden Sie unter Anschlief3en an einen Computer)
Prifen Sie die eingestellte Lautstarke.
Die Lautstéarke ist zu gering.

Prifen Sie die eingestellte Lautstarke.

> 2 0 2

Wenn die Lautstarke auch dann noch zu gering ist, wenn Sie den Regler maximal ein-
gestellt haben, Uberprifen Sie den Lautstarkeregler der Soundkarte des Computers
oder der Software.

Beim Ton werden die Hohen oder Tiefen zu sehr betont.

Q

Stellen Sie die Regler fur Héhen und Tiefen geeignet ein.

Probleme im Zusammenhang mit der Fernbedienung

FAQs

Hinweis

Die nachfolgend aufgefiihrten Probleme und Lésungen betreffen die Fernbedienung.
Q: Die Tasten der Fernbedienung reagieren nicht.

Uberpriifen Sie, ob die Batterien leer sind.

Uberpriifen Sie, ob der Strom eingeschaltet ist.

Uberpriifen Sie, ob das Netzkabel sicher angeschlossen ist.

> ®2 ® 2

Uberpriifen Sie, ob sich in der N&he eine fluoreszierende oder eine Neonlampe befin-
det.

Q: Wie kann ich die Frequenz dndern?
A:  Windows XP:

Klicken Sie auf Start > Systemsteuerung > Darstellung und Designs > Anzeige > Ein-
stellungen > Monitor 1 wahlen > Erweitert > Registerkarte Monitor. Wahlen Sie dann
die Aktualisierungsrate aus. Die optimale Aktualisierungsrate betragt 60 Hz.

A:  Windows ME./2000:

Klicken Sie auf Systemsteuerung, Anzeige, Einstellungen > Erweitert < Registerkarte
Monitor. Wahlen Sie dann die Aktualisierungsrate aus. Die optimale Aktualisierungsrate
betragt 60 Hz.

Q:  Wie kann ich die Auflésung einstellen?
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A:  Windows XP:

Stellen Sie die Auflésung mit den Befehlen "Control Panel" (Systemsteuerung)- "Ap-
pearance and Themes" (Darstellung und Designs)- "Display" (Anzeige)- "Set-
tings" (Einstellungen) ein.

A:  Windows ME/2000:

Stellen Sie die Auflésung mit den Befehlen Control Panel (Systemsteuerung) — Display
(Anzeige) — Settings (Einstellungen) ein.

* Erfragen Sie Einzelheiten beim Hersteller der Videokarte.
Q:  Wie kann ich die Energiesparfunktion einstellen?
Windows XP:

Klicken Sie auf Start > Einstellungen > Systemsteuerung — Darstellung und Designs
— Anzeige - Bildschirmschoner.

Sie kénnen die Einstellungen auch im BIOS SETUP vornehmen. (Siehe Windows-/
Computerhandbuch).

A:  Windows ME/2000:

Klicken Sie auf Start > Einstellungen > Systemsteuerung -~ Anzeige — Bildschirmsch-
oner.

Sie kénnen die Einstellungen auch im BIOS SETUP vornehmen. (Siehe Windows-/
Computerhandbuch).

Wie werden das Gehause und der LCD-Bildschirm gereinigt?

Ziehen Sie das Netzkabel aus der Dose, und reinigen Sie den LCD-Bildschirm dann
mit einem weichen Tuch und einer kleinen Menge Reinigungslésung oder klarem
Wasser.

Lassen Sie kein Reinigungsmittel auf dem Gehduse und zerkratzen Sie es nicht. Las-
sen Sie niemals Wasser in den LCD-Bildschirm eindringen. Sprihen Sie niemals
Flussigkeiten auf den LCD-Bildschirm. Spruhen Sie immer nur auf das Tuch.

Wie kann ich ein Video abspielen?

Das Video unterstiitzt nur die MPEG1- und WMV-Codecs. Installieren Sie den entspre-
chenden Codec, um Videos abzuspielen Beachten Sie, dass manche der Codecs
inkompatibel sein kénnen.

Hinweis

Ehe Sie den Kundendienst um Unterstiitzung bitten, lesen Sie sich diesen Abschnitt durch,
um zu Uberpriifen, ob Sie das Problem vielleicht selbst beheben kénnen. Wenn Sie Hilfe
bendtigen, rufen Sie die Telefonnummer im Abschnitt ,Informationen” an, oder wenden Sie
sich an lhren Fachhandler.
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Allgemein

Alilgemein

Modellname SyncMaster 230TSN, 230MXN

LCD-Bildschirm

GroRe 23 Zoll (58 cm)
Anzeigebereich 509,76 mm (H) x 286,74 mm (V)
Pixelabstand 0,2655 mm (H) x 0,2655 mm (V)

Synchronisierung

Horizontal 31~81kHz

Vertikal 56 ~ 75 Hz

Bildschirmfarben

16,7 Mio

Synchronisierung

Optimale Auflésung 1920 x 1080 bei 60 Hz

Maximale Auflésung 1920 x 1080 bei 60 Hz

Eingangssignal, terminiert

1 RGB Analog, HDMI

0,7Vppx5%

Separate H/V-Synchronisation, Composite-Signal, SOG
TTL-Pegel (VHi 22,0V, Vlo 0,8 V)

Maximaler Pixeltakt

164MHz (Analog, Digital)

Stromversorgung

Dieses Gerat kann mit Spannungen von 100 — 240 V arbeiten.

Da die Netzspannung je nach Land unterschiedlich sein kann, Uberprifen Sie den
Aufkleber auf der Riickseite des Gerats.

Weniger als 30 Ap-p bei 120 VV~ oder 50 Ap-p bei 220 V~

Signalanschliisse

D-Sub, HDMI, RS232C In, PC Audio(Stereo) In, Audio Out, LAN, USB(4 Ans-
chlusse), VGA OUT (Netzwerk)

Abmessungen (B x H x T) / Gewicht

SyncMaster 230TSn 557,5 x 339,0 x 79,2 mm / 8,35 kg

SyncMaster 230MXn 557,5 x 339,0 x 73,9 mm / 7 kg
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VESA-Montagevorrichtung

100 x 100mm

Umgebungsbedin-

gungen

Betrieb Umgebungstemperatur: 10° C-40° C (50° F - 104° F)
Luftfeuchtigkeit: 10 % — 80 %, nicht kondensierend

Aufbewahrung Umgebungstemperatur: -20° C - 45° C (-4° F - 113" F)

Luftfeuchtigkeit: 5 % — 95 %, nicht kondensierend

Plug und Play-Kompatibilitat

Dieser LCD-Bildschirm kann auf jedem Plug & Play-fahigen System installiert wer-
den. Die gemeinsame Verwendung von LCD-Bildschirm und Computersystem
bietet optimale Betriebsbedingungen und LCD-Bildschirmeinstellungen. Die LCD-
Bildschirminstallation erfolgt flr gewdhnlich automatisch, es sei denn, der Benutzer
mochte andere Einstellungen auswahlen.

Pixel zulassig

In diesem Gerat kommt ein TFT-LCD-Bildschirm mit einer Halbleitertechnologie
zum Einsatz, die eine Fehlerquote von weniger als 1 Pixel pro 1 Mio. Bildpunkte
aufweist. Aber die Bildpunkte der Farben ROT, GRUN, BLAU und WEISS werden
manchmal hell oder schwarz angezeigt. Dies ist nicht auf schlechte Qualitat zur-
Uckzufiihren und beeintrachtigt die Funktion nicht.

Dieses Gerét enthalt einen TFT-LCD-Bildschirm mit 6.220.800 Teilpixeln.

o
Hinweis
Anderungen der technischen Daten und des Gerate-Designs vorbehalten.

77
Geréat der Klasse B (Gerate fiir Informationsverarbeitung und Kommunikation zur privaten
Nutzung)

Dieses Produkt entspricht den EMV-Richtlinien fiir private Nutzung und kann in allen Berei-
chen, auch in Wohnbereichen, eingesetzt werden. (Gerate der Klasse B senden weniger
elektromagnetische Stérstrahlung aus als Gerate der Klasse A.)

PowerSaver

Dieser LCD-Bildschirm verfiigt Uber ein eingebautes Energiesparsystem mit dem Namen
PowerSaver. Dieses System schaltet Ihren LCD-Bildschirm in einen Stromsparmodus, wenn
es eine bestimmte Zeit lang nicht benutzt wurde. Um in den normalen Modus des LCD-Bild-
schirms zurtickzukehren, driicken Sie eine Taste auf der Tastatur. Wenn Sie den LCD-
Bildschirm nicht verwenden oder ihn lange Zeit unbeaufsichtigt lassen, schalten Sie ihn aus.
Das PowerSaver-System arbeitet mit einer VESA DPM-kompatiblen, in lhrem Computer in-
stallierten Videokarte. Diese Funktion kénnen Sie mit einem Programm konfigurieren, das
auf lhrem Computer installiert wird.

Status Normaler Betrieb Energiesparmo- Ausschalten
dus
Stromversorgungsan- Ein Blinkt Aus

zeige
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Status Normaler Betrieb Energiesparmo- Ausschalten
dus
Leistungsaufnahme 80 W 5W ow

Voreingestellter Timing-Modus

Wenn Sie einen der nachfolgenden Standardanzeigemodi (zum Beispiel 800 x 600 oder
1360x768) auswahlen, stellt Ihr Monitor den Bildschirm automatisch auf die richtige Hori-
zontal- und Vertikalfrequenz ein. Wenn Sie allerdings versuchen, einen vom Standard
abweichenden Anzeigemodus zu verwenden, kann es passieren, dass der Bildschirm nichts
mehr anzeigt, obwohl die Netz-LED angibt, dass der Monitor angeschaltet ist. Beachten Sie,
dass der optimale Anzeigemodus fiir diesen Monitor 1920 x1080 mit einer Aktualisierungs-
rate von 60 Hz ist. Wenn Sie einen Anzeigemodus mit einer Auflésung von 1920 x1080
auswahlen, stellt Ihr Monitor die Anzeige automatisch auf die richtige Horizontal- und Verti-
kalfrequenz ein.

Anzeigemodus Horizontal-  Vertikalfre- Pixeltakt  Synchronisa-
frequenz  quenz (Hz) (MHz) tionspolaritat

(kHz) (HNV)
IBM, 640 x 350 31,469 70,086 25,175 +-
IBM, 720 x 400 31,469 70,087 28,322 -/+
MAC, 640 x 480 35,000 66,667 30,240 -/-
MAC, 832 x 624 49,726 74,551 57,284 -/-
VESA, 640 x 480 31,469 59,940 25,175 -/-
VESA, 640 x 480 37,861 72,809 31,500 -/-
VESA, 640 x 480 37,500 75,000 31,500 -/-
VESA, 800 x 600 35,156 56,250 36,000 +H+
VESA, 800 x 600 37,879 60,317 40,000 +/+
VESA, 800 x 600 48,077 72,188 50,000 +/+
VESA, 800 x 600 46,875 75,000 49,500 ++
VESA, 1024 x 768 48,363 60,004 65,000 -/-
VESA, 1024 x 768 56,476 70,069 75,000 -/-
VESA, 1152 x 864 67,500 75,000 108,000 ++
VESA, 1280 x 800 49,702 59,810 83,500 -/+
VESA, 1280 x 800 62,795 74,934 106,500 -/+
VESA, 1280 x 960 60,000 60,000 108,000 ++
VESA, 1280 x 1024 63,981 60,020 108,000 ++
VESA,1440 x 900 55,935 59,887 106,500 -/+
VESA,1440 x 900 70,635 74,984 136,750 -/+
VESA,1600 x 1200 75,000 60,000 162,000 ++
VESA,1680 x 1050 65,290 59,954 146,250 -/+
VESA,1920 x 1080 67,500 60,000 148,500 +H+

Horizontalfrequenz

Die Zeit zum horizontalen Abtasten einer Zeile zwi-
schen dem linken und rechten Bildschirmrand wird
als horizontaler Zyklus bezeichnet und der Kehrwert
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des horizontalen Zyklus ist die Horizontalfrequenz.
Mafeinheit; kHz

Vertikalfrequenz

Wie eine fluoreszierende Lampe muss der Bild-
schirm das gleiche Bild mehrmals pro Sekunde wie-
derholen, damit es fiir den Benutzer erkennbar ist.
Diese Wiederholfrequenz wird als Vertikalfrequenz
oder Bildaktualisierungsrate bezeichnet. Malein-
heit: Hz
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Zur Verbesserung der Anzeigequalitat

Um die bestmaogliche Bildqualitat zu erhalten, stellen Sie die Auflésung und die
Aktualisierungsrate am Computer wie nachfolgend beschrieben ein.

* Auflésung: 1920 X 1080
* Vertikalfrequenz (Bildwiederholfrequenz): 60 Hz

In diesem Gerat kommt ein TFT-LCD-Bildschirm mit einer Halbleitertechnolo-
gie zum Einsatz, die eine Fehlerquote von weniger als 1 Pixel pro 1 Mio. Bildpunkte
aufweist. Aber die Bildpunkte der Farben ROT, GRUN, BLAU und WEISS werden
manchmal hell oder schwarz angezeigt. Dies ist nicht auf schlechte Qualitat zur-
Uckzufiihren und beeintrachtigt die Funktion nicht.

* Dieses Gerat enthalt einen TFT-LCD-Bildschirm mit 6.220.800 Teilpixeln.

& Sie diirfen zum Reinigen des Bildschirms, des Monitors und insbesondere der
Anzeigeflache nur kleine Mengen eines empfohlenen Reinigungsmittels mit einem
weichen, sauberen Tuch auftragen. Durch zu starken Druck kann der Bildschirm
beschéadigt werden.

Wenn Sie mit der Bildqualitat nicht zufrieden sind, kénnen Sie diese verbes-
sern, indem Sie die Funktion Auto Adjustment aus dem Bildschirmmendi aufrufen.
Wenn auch nach der automatischen Einstellung Bildrauschen vorhanden ist, ver-
wenden Sie die Einstellfunktion Fine/Coarse. Beachten Sie, dass die automatische
Einstellung nur im Analogmodus funktioniert.

“ Wenn tber einen ldngeren Zeitraum dasselbe Bild angezeigt wird, kann ein
Nachbild entstehen oder das Bild wirkt verschwommen. Um dies zu verhindern,
wechseln Sie in den Energiesparmodus, oder stellen Sie ein sich bewegendes Bild
als Bildschirmschoner ein, wenn Sie sich Uber einen langeren Zeitraum vom Mon-
itor entfernen.

PRODUKTINFORMATIONEN (Keine Bildkonservierungsgefahr)

Bei LCD-Monitoren und Fernsehgeraten kann es beim Wechseln eines Bildes zu Bildkon-
servierung kommen. Dies gilt insbesondere dann, wenn langere Zeit ein unveréndertes Bild
angezeigt wurde.

Dieses Anleitung soll Hinweise zur richtigen Verwendung von LCD-Geraten liefern, um diese
vor Bildkonservierung zu schitzen.
© Garantie

Durch diese Garantie nicht abgedeckt sind Schaden, die durch Einbrennen von
Bildern entstehen.

Das Einbrennen von Bildern wird von der Garantie nicht abgedeckt.
' Was ist Bildkonservierung?

Im Normalbetrieb eines LCD-Bildschirms, tritt keine Bildkonservierung auf. Wenn
aber fir langere Zeit dasselbe Bild angezeigt wird, akkumuliert sich eine leichte
Ladungsdifferenz zwischen den beiden Elektroden, die das Flissigkristall umge-
ben. Dadurch kann es passieren, dass sich das Flussigkristall in bestimmten
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Bereichen des Bildschirms aufbaut. Auf diese Weise wird das Bild konserviert,
auch wenn der Wechsel zu einem neueren Videobild erfolgt ist. Alle Anzeigegerate,
auch LCD-Bildschirme, sind Bildkonservierung ausgesetzt. Dies ist kein Defekt des
Geréts.

Bitte befolgen Sie die nachfolgenden Empfehlungen, um Ihren LCD-Bildschirm vor
Bildkonservierung zu schiitzen.

o Strom aus, Bildschirmschoner oder Stromsparmodus

Beispiel:

« Schalten Sie den Strom aus, wenn Sie ein stillstehendes Muster verwenden.
» Schalten Sie den Strom nach 20-stiindigem Einsatz fir 4 Stunden ab
+ Schalten Sie den Strom nach 12-stiindigem Einsatz fur 2 Stunden ab

* Verwenden Sie mdglichst einen Bildschirmschoner
» Wirempfehlen einen einfarbigen Bildschirmschoner oder ein bewegtes Bild.

* Verwenden Sie das Energieschema der Energieverwaltung bei den Anzeigeei-
genschaften lhres PCs, um den Monitor entsprechend einzustellen.

© Empfehlungen fir bestimmte Anwendungen

Beispiel: Flughafen, Transitstationen, Borsen, Banken und Kontrollsysteme. Wir
empfehlen Folgendes, wenn Sie das Systemprogramm fir die Anzeige konfigur-
ieren:

° Anzeigen von Informationen zusammen mit einem regelméaf3ig bewegten Bild
oder einem Logo.

Beispiel: Wechsel von: Informationsanzeige fir 1 Stunde und anschlielRend An-
zeige des Logos oder eines bewegten Bilds fir 1 Minute.

o Andern Sie regelméBig die Farbinformationen (2 verschiedene Farben ver-
wenden).

Beispiel: Wechseln Sie die Farbinformationen alle 30 Minuten mit 2 verschiedenen,
abwechselnd angezeigten Farben.

Type 1

< 2

Vermeiden Sie Buchstabenkombinationen oder Hintergrundfarben mit starken Hel-
ligkeitsdifferenzen.

Vermeiden Sie graue Farben, da diese schnell zu Bildkonservierung fihren.

* Vermeiden Sie Folgendes: Farben mit starken Helligkeitsunterschieden
(Schwarz & Weil3, Grau)

Beispiel:
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SYSTEM : 245

STATUS : NG

» Empfohlene Einstellungen: Helle Farben mit geringen Helligkeitsunterschieden
» Alle 30 Minuten die Zeichen- und Hintergrundfarbe wechseln

Beispiel:
SYSTEM : 245
STATUS : OK

+ Alle 30 Minuten die bewegten Zeichen wechseln.

SYSTEM : 245
STATUS : OK

Beispiel:

1) 2)

KA1710 12:00
UA0110 13:30

AA0002 14:00
FA7777 14:15

© Am besten schiitzen Sie Ihren Bildschirm vor Bildkonservierung, indem Sie den
PC oder das System so einrichten, dass ein Bildschirmschoner aktiviert wird, wenn
Sie ihn nicht verwenden.

Bildkonservierung kann nicht auftreten, wenn ein LCD-Bildschirm unter normalen
Bedingungen eingesetzt wird.

Unter den Normalbedingungen sind stéandig wechselnde Videobilder zu verstehen.
Wenn der LCD-Bildschirm Uber einen langeren Zeitraum (mehr als 12 Stunden)
hinweg ein unverandertes Bild anzeigt, kann es zu einer leichten Differenz der
Spannung zwischen den Elektroden kommen, die das Flissigkristall eines Pixels
ansteuern. Diese Spannungsdifferenz zwischen den Elektroden steigt im Laufe der
Zeit und zwingt das Flussigkristall zum Kippen. Wenn es dazu kommt, kann es
passieren, dass weiterhin das alte Bild angezeigt wird, wenn das Bild wechselt.

Um dies zu verhindern, muss die akkumulierte Spannungsdifferenz gesenkt wer-
den.
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Gemeinsame Elektrode (ITO)
Black Matrix Farbfilter

Gate
Datenbusleitung TFT Pixelelektrode (ITO)
Speicherkondensator (Cs)

&~ -
T

© Unser L CD-Monitor erfiillt ISO13406-2 Pixelfehlerklasse I/
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Kontakt zu SAMSUNG
Hinweis

Falls Sie Fragen oder Anregungen zu Samsung-Produkten haben, wenden Sie sich bitte an

den SAMSUNG-Kundendienst.

CANADA
MEXICO

US.A

ARGENTINA
BRAZIL

CHILE
COLOMBIA
COSTA RICA
DOMINICA
ECUADOR

EL SALVADOR
GUATEMALA
HONDURAS
JAMAICA
NICARAGUA
PANAMA
PERU
PUERTO RICO

TRINIDAD & TO-

BAGO
VENEZUELA

ALBANIA
AUSTRIA

BELGIUM

BOSNIA
BULGARIA
CROATIA

North America

1-800-SAMSUNG (726-7864) www.samsung.com

01-800-SAMSUNG
(726-7864)

www.samsung.com

1-800-SAMSUNG(726-7864) www.samsung.com

Latin America

0800-333-3733
0800-124-421, 4004-0000

800-SAMSUNG (726-7864)

01-8000112112
0-800-507-7267
1-800-751-2676
1-800-10-7267
800-6225
1-800-299-0013
800-27919267
1-800-234-7267
00-1800-5077267
800-7267
0-800-777-08
1-800-682-3180

http://www.samsung.com
http://www.samsung.com
http://www.samsung.com
http://www.samsung.com
http://www.samsung.com
http://www.samsung.com
http://www.samsung.com
http://www.samsung.com
http://www.samsung.com
http://www.samsung.com
http://www.samsung.com
http://www.samsung.com
http://www.samsung.com
http://www.samsung.com
http://www.samsung.com

1-800-SAMSUNG (726-7864) http://www.samsung.com

0-800-100-5303

Europe
42 27 5755

http://www.samsung.com

0810 - SAMSUNG (7267864, http://www.samsung.com

€ 0.07/min)
02-201-24-18

05 133 1999
07001 33 11

062 SAMSUNG
7864)

http://www.samsung.com/be

(Dutch)

http://www.samsung.com/
be_fr (French)

http://www.samsung.com

(062 726 http://www.samsung.com



http://www.samsung.com
http://www.samsung.com/be
http://www.samsung.com/be_fr
http://www.samsung.com/be_fr
http://www.samsung.com
http://www.samsung.com

Appendix

CZECH

DENMARK
FINLAND
FRANCE
GERMANY

GREECE
HUNGARY
ITALIA
KOSOVO
LUXEMBURG
MACEDONIA
MONTENEGRO
NETHERLANDS

NORWAY
POLAND

PORTUGAL

RUMANIA

SERBIA

SLOVAKIA

SPAIN

SWEDEN
SWITZERLAND

UK

EIRE
LITHUANIA
LATVIA
ESTONIA
TURKEY

RUSSIA

Europe

800 -
(800-726786)

SAMSUNG http://www.samsung.com

Samsung Zrt., éeska organizaéni sloZka, Oasis Florenc,
Sokolowska394/17, 180 00, Praha 8

70701970
030 - 6227 515
0148 63 00 00

http://www.samsung.com
http://www.samsung.com
http://www.samsung.com

01805 - SAMSUNG http://www.samsung.com
(726-7864, € 0,14/Min)
2106293100 http://www.samsung.com

06-80-SAMSUNG (726-7864) http://www.samsung.com
800-SAMSUNG (726-7864) http://www.samsung.com
+381 0113216899 -
261 03710 http://www.samsung.com
023 207 777 -
020 405 888 -

0900-SAMSUNG
(0900-7267864) (€ 0,10/Min)

815-56 480 http://www.samsung.com
0 801 1SAMSUNG (172678) http://www.samsung.com

http://www.samsung.com

022-607-93-33
80820 -
(7267864)

08010 SAMSUNG (08010 7267864) — doar din
reteaua Romtelecom, tarif local,
021.206.01.10 — din orice retea, tarif normal

SAMSUNG http://www.samsung.com

http://www.samsung.com

0700 SAMSUNG (0700 726 http://www.samsung.com
7864)

0800 - SAMSUNG(0800-726 http://www.samsung.com/sk

786)

902 - 1 - SAMSUNG (902 172 http://www.samsung.com
678)

0771 726 7864 (SAMSUNG) http://www.samsung.com

0848 - SAMSUNG (7267864, http://www.samsung.com/ch

CHF 0.08/min)
http://www.samsung.com/

ch_fr/(French)
0330 SAMSUNG (7267864) http://www.samsung.com

0818 717100 http://www.samsung.com

8-800-77777 http://www.samsung.com
8000-7267 http://www.samsung.com
800-7267 http://www.samsung.com
444 77 11 http://www.samsung.com

CIS

8-800-555-55-55 http://www.samsung.com
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GEORGIA
ARMENIA
AZERBAIJAN
KAZAKHSTAN

UZBEKISTAN
KYRGYZSTAN
TADJIKISTAN
UKRAINE

BELARUS
MOLDOVA

AUSTRALIA
NEW ZEALAND

CHINA
HONG KONG

INDIA
INDONESIA

JAPAN
MALAYSIA
PHILIPPINES

SINGAPORE
THAILAND
TAIWAN
VIETNAM

IRAN
OMAN
KUWAIT

CIS
8-800-555-555 -
0-800-05-555 -
088-55-55-555 -

8-10-800-500-55-500 (GSM: http://www.samsung.com
7799)

8-10-800-500-55-500
00-800-500-55-500
8-10-800-500-55-500
0-800-502-000

http://www.samsung.com
http://www.samsung.com
http://www.samsung.com
http://www.samsung.com/ua

http://www.samsung.com/
ua_ru

810-800-500-55-500 -
00-800-500-55-500 -

Asia Pacific
1300 362 603 http://www.samsung.com

0800 SAMSUNG (0800 726 http://www.samsung.com
786)

400-810-5858
(852) 3698 - 4698

http://www.samsung.com
http://www.samsung.com/hk

http://www.samsung.com/

hk_en/
3030 8282, 1800 3000 8282 http://www.samsung.com

0800-112-8888,
021-5699-7777

0120-327-527
1800-88-9999

1-800-10-SAMSUNG
(726-7864)

http://www.samsung.com

http://www.samsung.com
http://www.samsung.com
http://www.samsung.com

1-800-3-SAMSUNG
(726-7864)

1-800-8-SAMSUNG
(726-7864)

02-5805777
1800-SAMSUNG (726-7864) http://www.samsung.com
1800-29-3232, 02-689-3232
0800-329-999
1 800 588 889

http://www.samsung.com
http://www.samsung.com
http://www.samsung.com

Middle East
021-8255 http://www.samsung.com
800-SAMSUNG (726-7864) http://www.samsung.com
183-2255 http://www.samsung.com
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BAHRAIN
EGYPT
JORDAN
MOROCCO
SAUDI ARABIA
UAE

NIGERIA
SOUTH AFRICA

Middle East
8000-4726 http://www.samsung.com
08000-726786 http://www.samsung.com
800-22273 http://www.samsung.com
080 100 2255 http://www.samsung.com
9200-21230 http://www.samsung.com

800-SAMSUNG (726-7864) http://www.samsung.com

Africa
0800 - SAMSUNG (726-7864) http://www.samsung.com
0860 - SAMSUNG (726-7864) http://www.samsung.com
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Anhang

Begriffe

Punktabstand

Vertikalfrequenz

Horizontalfrequenz

Interlaced und Non-Inter-
laced-Modus

Plug & Play

Auflésung

SRS TS XT

Das Bild auf dem Monitor besteht aus Punkten in den Far-
ben Rot, Griin und Blau. Je enger die Punkte, desto héher
die Aufldsung. Der Abstand zwischen zwei Punkten der

gleichen Farbe wird als "Punktabstand" bezeichnet.
MaReinheit: mm

Der Bildschirm muss mehrmals pro Sekunde neu aufgebaut
werden, um das Bild fiir den Benutzer aufzubauen und an-
zuzeigen. Diese Wiederholfrequenz wird als Vertikalfre-
quenz oder Bildaktualisierungsrate bezeichnet. Mal3einheit:
Hz

Beispiel: Wenn ein Licht 60 Mal pro Sekunde aufleuchtet,
so bezeichnet man diese Frequenz als 60 Hz.

Die Zeit zum horizontalen Abtasten einer Zeile zwischen
dem linken und rechten Bildschirmrand wird als horizontaler
Zyklus bezeichnet. Der Kehrwert des horizontalen Zyklus ist
die Horizontalfrquenz. MafReinheit: kHz

Wenn alle horizontalen Zeilen auf dem Bildschirm na-
cheinander von oben nach unten angezeigt werden, so
arbeitet der Bildschirm im Non-Interlaced-Modus. Wenn
zuerst alle ungeraden und dann alle geraden Zeilen ange-
zeigt werden, so arbeitet er im Interlaced-Modus. Die meis-
ten Monitore sind Non-Interlaced, damit ein klareres Bild
angezeigt werden kann. Der Interlaced-Modus entspricht
dem in Fernsehgeraten verwendeten.

Diese Funktion ermdglicht optimale Anzeigequalitat, weil
der Computer und der Monitor Informationen automatisch
austauschen. Diese Monitor entspricht fir die Plug & Play-
Funktion dem internationalen Standard VESA DDC.

Die Anzahl der horizontalen und vertikalen Punkte, aus de-
nen der Bildschirm aufgebaut ist, wird als Auflésung be-
zeichnet. Diese Zahl gibt die Genauigkeit der Anzeige an.
Eine hohe Auflésung ist gut, wenn mehrere Aufgaben
gleichzeitig ausgefihrt werden sollen, denn dadurch kén-
nen mehr Bildinformationen auf dem Bildschirm angezeigt
werden.

Beispiel: Wenn die Aufldsung 1920 x 1080 Punkte betrégt,
wird die Bildschirmflache aus 1920 Punkten in der Horizon-
talen (horizontale Aufldsung) und 1080 vertikalen Zeilen
(vertikale Aufldsung) gebildet.

Mit diesem Verfahren kdnnen Sie sonoren und lebhaften
3D-Ton wie bei einem 5.1-Kanal-System erreichen, dies al-
lerdings mit einem 2-Kanalsystem. Dieser Effekt tritt voll
zutage, wenn Stereosignale verarbeitet werden.
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Ordnungsgemalle Entsorgung

Korrekte Entsorgung von Altgeraten (Elektroschrott)

(In den Landern der Européischen Union und anderen européischen
L&ndern mit einem separaten Sammelsystem)

Die Kennzeichnung auf dem Produkt, Zubehorteilen bzw. auf der dazu-

mmmm ochorigen Dokumentation gibt an, dass das Produkt und Zubehérteile (z.
B. Ladegerat, Kopfhdrer, USB-Kabel) nach ihrer Lebensdauer nicht zu-
sammen mit dem normalen Haushaltsmdll entsorgt werden dirfen. En-
tsorgen Sie dieses Geréat und Zubehorteile bitte getrennt von anderen
Abféllen, um der Umwelt bzw. der menschlichen Gesundheit nicht durch
unkontrollierte Mullbeseitigung zu schaden. Helfen Sie mit, das Altgerat
und Zubehdorteile fachgerecht zu entsorgen, um die nachhaltige Wieder-
verwertung von stofflichen Ressourcen zu fordern.

Private Nutzer wenden sich an den Handler, bei dem das Produkt gekauft
wurde, oder kontaktieren die zustandigen Behorden, um in Erfahrung zu
bringen, wo Sie das Altgerat bzw. Zubehorteile fur eine umweltfreundli-
che Entsorgung abgeben kénnen.

Gewerbliche Nutzer wenden sich an ihren Lieferanten und gehen nach
den Bedingungen des Verkaufsvertrags vor. Dieses Produkt und elek-
tronische Zubehorteile dirfen nicht zusammen mit anderem Gewerbe-
muill entsorgt werden.

Korrekte Entsorgung der Batterien dieses Produkts

(In den Landern der Européischen Union und anderen européischen
Landern mit einem separaten Altbatterie-Ricknahmesystem)

Die Kennzeichnung auf der Batterie bzw. auf der dazugehdrigen Doku-
mentation oder Verpackung gibt an, dass die Batterie zu diesem Produkt
nach seiner Lebensdauer nicht zusammen mit dem normalen Haush-
altsmull entsorgt werden darf. Wenn die Batterie mit den chemischen
Symbolen Hg, Cd oder Pb gekennzeichnet ist, liegt der Quecksilber-,
Cadmium- oder Blei-Gehalt der Batterie tber den in der EG-Richtlinie
2006/66 festgelegten Referenzwerten. Wenn Batterien nicht ordnungs-
gemal’ entsorgt werden, kdnnen sie der menschlichen Gesundheit bzw.
der Umwelt schaden.

Bitte helfen Sie, die natlrlichen Ressourcen zu schitzen und die nach-
haltige Wiederverwertung von stofflichen Ressourcen zu férdern, indem
Sie die Batterien von anderen Abfallen getrennt Gber lhr 6rtliches kos-
tenloses Altbatterie-Riicknahmesystem entsorgen.

Hinweis

Der in diesem Geréat verwendete Akku kann nicht vom Benutzer ausgetauscht werden. Wenn
Sie Informationen zum Austausch dieses Akkus bendétigen, wenden Sie sich bitte an den
Kundendienst.
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Copyright

Die Informationen in diesem Dokument kénnen ohne vorherige Ankiindigung geédndert wer-
den.

© 2009 Samsung Electronics Co., Ltd. Alle Rechte vorbehalten.

Jegliche Reproduktion ohne schriftliche Genehmigung von Samsung Electronics Co., Ltd. ist
strengstens untersagt.

Samsung Electronics Co., Ltd. haftet nicht fiir in diesem Dokument enthaltene Fehler und
Neben- oder Folgeschaden, die der Lieferung, dem Einsatz oder der Verwendung dieses
Materials resultieren.

Samsung ist eine eingetragene Marke der Samsung Electronics Co., Ltd.; Microsoft, Win-
dows und Windows NT sind eingetragene Marken der Microsoft Corporation; VESA, DPM
und DDC sind eingetragene Marken der Video Electronics Standard Association. Der Name
und das Logo von ENERGY STAR® sind eingetragene Marken der US-Umweltschutzbe-
hoérde (Environmental Protection Agency (EPA)). Alle weiteren Produktbezeichnungen in
diesem Dokument sind Marken bzw. eingetragene Marken ihrer jeweiligen Besitzer.

TrSurronund XT, SRS and the @symhol are trademarks of SRS Labs,

Srs@ Ine. TruSwrreund XT technology i1s incorporated under licese form SRS
TruSarmound KT Labs. I e
abs, Inc.




	LCD-Monitor
	Sicherheitshinweise
	Stromversorgung
	Installation
	Reinigen
	Andere

	Einleitung
	Lieferumfang
	Auspacken

	Installieren einer Wandhalterung
	LCD-Bildschirm
	Vorderseite
	Rückseite

	Fernbedienung

	Anschlüsse
	Anschließen an einen Computer
	Anschließen an andere Geräte
	Anschließen eines HDMI-Kabels
	 Anschließen mit einem DVI/HDMI-Kabel 
	 Anschließen an einen anderen Monitor 
	Anschließen an eine Audioanlage 

	Anschließen eines LAN-Kabels
	Anschließen eines USB-Geräts

	Verwenden der Software
	Monitortreiber
	Installieren des Monitortreibers (automatisch) für alle Windows-Systeme
	Installieren des Monitortreibers (manuell)

	MDC (Multiple Display Control)
	Installation
	Probleme bei der Installation

	Deinstallieren

	Software Control Panel (230TSN)
	Registerkarte Main
	Calibration
	Kalibrieren des Berührungssensors
	Testen der Kalibrierung 

	Support Information
	Controller ID
	Controller Type
	Firmware-Version
	Touch Screen Status


	Registerkarte Touch Settings
	Touch Modes
	Drawing-Modus (Standard)
	Modus Touchdown
	Modus Liftoff

	Right-Click Tool (unter Linux nicht verfügbar)
	Double-Click Speed (nicht verfügbar in Windows® CE oder Linux®)
	Double-Click Area (nicht verfügbar in Windows® CE oder Linux®)

	Registerkarte Edge Adjustment
	Edge Adjustment Setting
	Registerkarte Tools
	Component Versions
	Draw Test
	Restore Factory Settings
	Software
	Controller

	Reset Controller
	Erweiterte Berührungsoptionen

	Registerkarte Controller
	Linearization
	Touch Screen Frequency
	Touch Screen Frequency Procedure
	Testen der gerade eingestellten Frequenz




	Einstellen des LCD-Bildschirms
	Eingang
	Quellen
	Name bearb. 

	Bild [Modus PC / MagicInfo] 
	MagicBright
	Benutzerd.
	Kontrast
	Helligkeit
	Schärfe

	Farbtemp.
	Farbanpassung
	Rot
	Grün
	Blau

	Color Temp. 
	Bildjustierung
	Grob
	Fein
	H-Position
	V-Position

	Auto Einstellung
	Signalabgleich
	Signalabgleich
	Signalsteuerung

	Format
	Optimalkontrast
	Helligkeitssensor

	Picture [HDMI-Modus]
	Modus
	Benutzerd.
	Kontrast
	Helligkeit
	Schärfe
	Farbe
	Farbton

	Farbtemp.
	Color Temp.  
	Format
	Digitale RM (Digitale Rauschminderung) 
	Filmmodus
	Optimalkontrast
	Helligkeitssensor

	Ton
	Modus
	Benutzerd.
	Tiefen
	Höhen
	Balance

	Auto. Lautst. 
	SRS TS XT 

	Einstellungen
	Sprache
	Zeit
	Uhr stell.
	Sleep-Timer
	Autom. Ein
	Autom. Aus

	Menütransparenz
	Tastensperre
	PIN ändern
	Sperre aktivieren

	Energiesparmod.
	HDMI-Schwarzwert
	Videowand
	Videowand
	Format
	Horizontal
	Vertikal
	Videowand-Setup

	Sicherheitsbild
	Pixel-Shift
	Pixel-Shift
	Pixel horizontal
	Pixel vertikal
	Zeit

	Timer
	Timer
	Modus
	Periode
	Zeit

	Blättern
	Balken
	Löschen

	Auflösung wählen
	Anschaltkorrektur
	Seitenbalken
	Reset
	Bild zurücksetzen
	Standardfarben

	Menüdrehung
	Lampensteuerung

	Multi Control 
	Multi Control 

	MagicInfo
	MagicInfo


	Fehlerbehebung
	Selbsttest zur Funktionsprüfung 
	Ausführen eines Selbsttests
	Warnmeldungen
	Wartung und Reinigung
	 Symptome und empfohlene Abhilfemaßnahmen 

	Checkliste
	Installationsprobleme (PC) 
	Bildschirmprobleme
	Probleme im Zusammenhang mit Audio 
	Probleme im Zusammenhang mit der Fernbedienung 

	FAQs

	Technische Daten
	Allgemein
	PowerSaver
	Voreingestellter Timing-Modus

	Informationen
	Zur Verbesserung der Anzeigequalität
	PRODUKTINFORMATIONEN (Keine Bildkonservierungsgefahr)

	Anhang
	Kontakt zu  SAMSUNG
	Begriffe
	Ordnungsgemäße Entsorgung
	Copyright




